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1. Die 3er Baureihe im Modelljahr 2003.
Die neuen BMW Coupé und Cabrio.
(Kurzfassung)
München. Das gab’s noch nie bei BMW: Ein Diesel als „Herz“ eines Coupés! Was bis vor kurzem undenkbar gewesen ist, wird im neuen 3er Coupé Wirklichkeit: Unter der Haube des BMW 330Cd „schlägt“ der neue 3,0 Liter-Diesel-Sechszylindermotor.

Das Resultat der Symbiose ist beeindruckend: Der Dieselmotor bietet mit 
150 kW/204 PS bei 4 000/min–1 extreme Leistung, gepaart mit enormer 
Kraft über die gesamte Drehzahlbreite. Denn das maximale Drehmoment von 
410 Newtonmetern steht bereits bei 1500/min–1 zur Verfügung und bleibt konstant auf diesem hohen Wert bis 3 000/min–1. Im Zusammenwirken mit dem 6-Gang-Schaltgetriebe geschieht dies bei höchster Laufkultur und Wirtschaftlichkeit. 

Das Diesel-Coupé bringt Sportlichkeit und Sparsamkeit zusammen.

Der 330Cd bringt die Diesel-Power so souverän auf Autobahn, Landstraße oder kurvenreichen Alpenpass, dass er als Maßstab in Sachen Fahrdynamik und Sportlichkeit zu bezeichnen ist. Das zeigt sich auch in den Leistungs​daten: 7,2 Sekunden von 0 auf 100 km/h. Spitzengeschwindigkeit 242 km/h. Noch beeindruckender ist der Durchzug von Tempo 80 auf 120 km/h, was einer alltäglichen Überholsituation gleicht: Hier erreicht das Diesel-Coupe die 120 km/h-Marke bereits nach 6,1 Sekunden. Trotzdem begnügt es sich 
mit einem mustergültigen Neuen Europäischen Fahrzyklus (NEFZ)-Kraftstoff​verbrauch von nur 6,6 Liter Diesel je 100 Kilometer.

Sechs Gänge für grandiosen Fahrspaß und weniger Verbrauch.

Sechsgang-Handschaltgetriebe waren bei BMW bisher nur sehr wenigen Modellen vorbehalten, jetzt wartet damit auch das Diesel-Coupé auf. Damit kann der Fahrer zum einen ein hohes Drehmoment bei fast jeder Drehzahl beziehungsweise Geschwindigkeit abrufen, zum anderen lässt sich das Coupé auch „schaltfaul“ fahren ohne dabei zu viel an Agilität zu verlieren. Der erste Gang ist auf Zugkraft ausgelegt, was die Beschleunigung aus dem Stand und aus niedrigem Tempo verbessert. Mit den weiteren fünf Fahrgängen – 
im Sechsten wird die Höchstgeschwindigkeit erreicht – steht dem Fahrer der zu einer bestimmten Geschwindigkeit oder Drehzahl jeweils exakt passende Gang zur Verfügung.

BMW 330Cd – nie war es schöner, vernünftig zu sein.

Nicht zuletzt ist das beeindruckende Kraftpaket in eine schnittig gestylte Karosserie gehüllt. Der 330Cd sieht aus, wie ein Coupé aussehen soll, 
fährt sich, wie ein BMW sich fahren muss, und ist eben doch ein Diesel mit allen seinen Vorteilen. Damit entspricht der BMW 330Cd den Erwartungen der bisherigen wie neuer Coupé-Fans. Besonders in dem deutlich zunehmenden europäischen Dieselmarkt legt das neue Diesel-Coupé den Maßstab in Sachen Fahrspaß, Styling und Vernunft. 

BMW 330Ci – der geborene Modellathlet unter den Coupés.

Kraft satt bietet auch das Top-Coupé 330Ci mit Benzinmotor: 170 kW/231 PS leistet der Reihensechszylinder, der damit eines der stärksten Aggregate seiner Klasse ist. Von Haus aus wie Diesel-Coupé und 325Ci mit dem Sechsgang-Schaltgetriebe ausgestattet, kann für ihn (und den 2,5 L-Benziner im 325Ci) erstmals ein Sechsgang-SMG-Getriebe geordert werden. 
Das Sequenziell geschaltete Manuelle Getriebe (SMG) ermöglicht es dem Fahrer blitzschnell über den Mittelschalthebel oder über zwei Schaltwippen am Lenkrad die Gänge zu wechseln. Er kann sich damit ganz auf das 
Fahren konzentrieren und die Hände zum Schalten am Lenkrad lassen. Das SMG-Getriebe erleichtert mit seinen absolut präzisen und gleichmäßigen Gangwechseln in bis zu 150 Millisekunden vor allem sportlich ambitionierten Fahrern das Schalten. Ein Kupplungspedal gibt es nicht mehr. 

Das Design wirkt noch dynamischer.

Ein Coupé soll elegant und sportlich sein und auch so aussehen. Mit dem neuen Coupé unterstreichen die BMW Designer die außergewöhnliche Performance dieses Fahrzeugs. Die dezente Modellüberarbeitung verstärkt die Attribute Sportlichkeit und Dynamik, die gleichzeitig die spezifischen Stärken der Marke BMW sind. Von vorn wirkt das Coupé mit seiner neuen Scheinwerfereinheit, der breiteren Niere, dem geänderten Powerdome und der flächigeren Frontschürze noch präsenter und kraftvoller. Ebenso hat 
das Heck gewonnen durch eine breitere Griffleiste an der Heckklappe, neue Heckleuchten in LED-Technik und die neue Heckschürze. Die Schokoladen​seite des BMW Coupés schließlich, die Silhouette, mit den jetzt weiter 
oben positionierten Blinkern und der muskulös gewölbten Seitenwand zeigt den automobilen Leistungssportler leicht und temporeich auf neuen 17-Zoll Sternspeichen-Rädern.

Sicherheit wird groß geschrieben.

Dynamik, Agilität und Sportlichkeit des Coupés basieren auf dem sportlichen Fahrwerk des 3ers, das jedoch modifiziert und noch mehr auf perfektes Handling ausgelegt ist. Auch das Coupé profitiert von der ausgeglichenen Achslastverteilung, die ein harmonisches Fahrverhalten und hohe Kurvengeschwindigkeiten ermöglicht. Wegen des hierfür idealen Heckantriebs bleibt die direkte Lenkung frei von Antriebseinflüssen, was dem Fahrer hohe Lenkpräzision und eindeutige Rückmeldung garantiert. Die Coupés verfügen über alle Sicherheitsfeatures des 3ers, darunter ABS, CBC sowie 
das neueste Fahrstabilitätssystem DCS III mit Traktionshilfe, Elektronischer Differenzialsperre und Notbremserkennung. 

Das BMW Coupé ist also sowohl optisch als auch technisch die sportlichste Variante des 3er – und es fährt sich auch so. Kurvige Strecken absolviert 
das Coupé schneller, sicherer und stetiger. Wer das neue Coupé fährt, fühlt sich wie ein Sprinter, der immer schneller wird und allen anderen davonläuft. Tempohart und spurtstark auf der einen Seite, ästhetisch und elegant auf der anderen. 

BMW Cabrio: Simply the best!

Der Erfolg des BMW Cabrios hält schon fast 20 Jahre an und ist doch auf einen einfachen Nenner zu bringen – simply the best! Das gilt für das Design – mit offenem wie geschlossenem Verdeck. Das gilt für die technische Performance, die – BMW typisch – vor allem fahrdynamisch und kraftvoll ist. Das gilt für die Alltagstauglichkeit, die 365 Tage im Jahr beträgt. Das über​arbeitete BMW Cabrio präsentiert sich in allen Bereichen sportlicher und innovativer denn je.

Begehrenswert aus jedem Blickwinkel.

Auch das Cabrio hat beim Blick von vorn an Statur gewonnen. Von der Seite betrachtet verstärkt die flache Frontscheibe die sportlich, gestreckte Anmutung des offenen BMW. Bei geschlossenem Verdeck simuliert das straff gespannte Textildach mit der kleinen hinteren Seitenscheibe eine coupéhaft breite C-Säule und betont so das kraftvoll wirkende Heck. Von hinten signalisieren die neuen LED-Rückleuchten unübersehbar: Hier fährt das neue BMW Cabrio!

Innovationen machen das Cabrio noch besser.

Wichtige Innovationen sorgen dafür, dass das neue BMW Cabrio technolo​gisch state of the art bleibt: Wie das Coupé ist das BMW Top-Cabrio 330Ci jetzt mit dem Sechsgang-Handschaltgetriebe ausgestattet. Optional ist ebenfalls das Sechsganggetriebe als sequenzielles manuelles Getriebe (SMG) für die Cabrios 325Ci und 330Ci lieferbar. 

Bei allen 3er Cabrios lässt sich das Verdeck nun serienmäßig vom Cockpit 
aus vollautomatisch öffnen und verriegeln beziehungsweise schließen. 
Einher geht dieses Ausstattungsplus mit der standardmäßigen Verdeck​öffnung über die Funkfernbedienung.

Adaptives Kurvenlicht in Coupé und Cabrio als Sonderausstattung.

Mit der intelligenten Lichttechnik Adaptives Kurvenlicht revolutioniert BMW die Scheinwerfertechnologie: Wie von Zauberhand geführt leuchtet das Scheinwerferlicht dem Fahrer voraus um die Kurve und erhöht so signifikant die Verkehrssicherheit. 3er Coupé und Cabrio sind die ersten BMW Modelle, die von dieser bahnbrechenden Innovation profitieren. 

Das Adaptive Kurvenlicht ist eine der Fahrsituation angepasste variable Scheinwerfersteuerung. Ermöglicht wird das „vorausschauende“ Ausleuchten der Straße durch ein System von Sensoren und Computern. Dabei richtet 
das Adaptive Kurvenlicht zwei mitlenkende Bi-Xenon-Modulscheinwerfer auf den Straßenverlauf aus. Vor und in Kurven kann der Fahrer somit den vor ihm liegenden Straßenabschnitt besser und sicherer überblicken.  

LED-Rückleuchten mit reaktionsschnellem Bremslicht.

Vollkommen neu sind bei Coupé und Cabrio die Rückleuchten und die dritte Bremsleuchte in innovativer LED-3D-Brillanttechnik. Der wichtigste Vorteil dieser Leuchtdioden (LED) ist ihre Verschleiß- und Wartungsfreiheit. Weil die elektronische Ansteuerung schneller erfolgt als bei herkömmlichen Glühlampen, wird auch ein kürzeres Ansprechverhalten des Bremslichtes erreicht. Nachfolgende Autofahrer können so den Bremsvorgang schneller erkennen. 

Dank der LED-Technologie lässt sich die aktive Sicherheit von Coupé 
und Cabrio verbessern: Die dynamische Bremsstärkenanzeige „Zweistufiges Bremslicht“ verändert Fläche und Intensität des Bremslichts abhängig 
von der Fahrzeugverzögerung und signalisiert so dem nachfolgenden Verkehr beispielsweise eine Vollbremsung. Die Gefahr von Auffahrunfällen wird dadurch verringert. Zunächst wird das Zweistufige Bremslicht in den US-Ausführungen von Coupé und Cabrio enthalten sein. In den anderen 
Märkten kommt das Zweistufige Bremslicht nach den länderspezifischen Homologierungen zum Einsatz.

Neuer Schwung für Limousine, Touring und compact.

Sechs von zehn verkaufte Autos mit dem BMW Emblem sind 3er. Eine gute Gelegenheit, mit der Modellüberarbeitung von Coupé und Cabrio die gesamte Bestseller-Reihe mit zusätzlichem Schwung in das Modelljahr 2003 zu schicken: Hierzu wurden Editionspakete für Limousine und Touring geschnürt, die compact-Familie mit neuen Motorisierungen ergänzt und stilistische Feinarbeit geleistet. Bei allen Baureihen wurden einige technische Neuerungen eingeführt.

Mit den Editionspaketen „Lifestyle“ und „Exclusiv“ stehen den Kunden 
die neuen Außenlackierungen „mysticblau“, ein sattes dunkles blau, 
und „silbergrau metallic“, ein matt silberfarbenes grau, zusätzlich zur Auswahl. Der Farbton „chiarettorot“ ist ausschließlich den Editions-Modellen vorbehalten. Zwei neue Felgendesigns ermöglichen es, Limousine und Touring noch individueller zu gestalten. Die Leisten an den Innentüren können 
in beiden Editionen im neuen Dekor „moongrey“, beziehungsweise optional 
in Edelholz Myrthe oder in Aluminium gewählt werden. Sind bei der 
Edition „Lifestyle“ die Sitze mit Bezügen aus Stoff und Leder „schwarzgrau, mysticblau“ versehen, so verfügt die hochwertigere Edition „Exclusiv“ 
über Ledersitze im Farbton Chameleon. Hier sind außerdem jetzt für alle 
Vier- und Sechszylinder-Varianten die Cockpitinstrumente mit Chrom eingefasst, sowie Schalt- und Handbremshebel mit Lederbälgen versehen. Die optionale Armauflage ist mit Leder bezogen. Das Lederlenkrad ist 
im Editionspaket enthalten. Die Einstiegsleisten sind mit Chromeinlagen versehen, verchromt sind auch die Abdeckungen der Fensterschächte. 
Die Edition „Sport“ für Limousine und Touring entspricht im Wesentlichen 
dem bekannten M-Sportpaket mit zusätzlichen Sonderausstattungen.

Technisch übernehmen Limousine und Touring das Sechs-Gang-Schalt​getriebe als Standard im 330i und 330d und ihren Allradversionen sowie im 320d. Das Sechs-Gang-SMG-Getriebe ist dem 325i und dem 330i vorbehalten. Alle Modelle werden mit den neuen LED-Heckleuchten mit dem Zweistufigen Bremslicht (zunächst nur USA) ausgerüstet.

Die Schräghecklimousine compact, deren aktuelle Generation im Frühjahr 2001 vorgestellt wurde, wird um das Diesel-Einsteigermodell 318td auf jetzt fünf Modellvarianten erweitert. Die Fahrer des Spitzenmodells 325ti 
kommen zukünftig in den Genuss des Sechsgang-Schaltgetriebes. Bei den Heckleuchten wurde ihre Glasklar-Abdeckung durch eingefärbtes Glas ersetzt, das jetzt die aktiven Blinker in gelb, sonst in rot zeigt. Mit einer zusätzlichen Sicke und der dem Coupé ähnlichen breiteren, gestreckten Griffleiste in 
der Heckklappe, wurde gleichzeitig die Rückansicht des compact optisch leicht verändert. Seitliche Schweller runden die Überarbeitung des compact ab.
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2. Weltpremiere bei BMW: 
Ein Diesel im 3er Coupé!

Das gab’s noch nie bei BMW: Ein Diesel als „Herz“ eines Coupés! Was 
bis vor kurzem undenkbar gewesen ist, wird im neuen 3er Coupé Wirklichkeit: 
Unter der Haube des BMW 330Cd „schlägt“ der neue 3,0 Liter-Sechszylindermotor aus dem vor kurzem vorgestellten BMW 730d.

Dieser überaus kraftvolle und dynamische Selbstzünder hat es nahe gelegt, unter das elegante Blechkleid eines schnittigen Coupés erstmals einen Dieselmotor zu platzieren. Das Resultat der Symbiose ist beeindruckend: 
Der Sechszylinder-Dieselmotor des BMW 330Cd bietet Leistung und Kraft über die gesamte Drehzahlbreite. Im Zusammenwirken mit dem neuen 
6-Gang-Schaltgetriebe geschieht dies bei gleichzeitig höchster Laufkultur und Wirtschaftlichkeit. Das anerkannt gute Fahrwerk des BMW 3er bringt diese Power in so überlegener Manier auf die Straße, dass das BMW Coupé neue Maßstäbe in Fahrdynamik und Sportlichkeit setzt. Schließlich ist diese technische Meisterleistung in eine so elegant gestylte Karosserie gehüllt, dass das BMW Coupé auch in jeder automobilen Schönheitskonkurrenz seine Wettbewerber sprichwörtlich „alt“ aussehen ließe.

Der 330Cd akzentuiert eine Autoklasse, 
in der BMW seit vier Jahrzehnten die Maßstäbe setzt.

Der neue BMW 330Cd setzt ein technologisches i-Tüpfel im Marktsegment der kompakten Sport-Coupés. BMW hat diese Autoklasse selbst begründet und dominiert sie seit vier Jahrzehnten: Bereits 1966 zeigte die Marke 
mit dem legendären 02-Coupé, wie aus einer Limousinen-Baureihe eine erfolgreiche und eigenständige Coupé-Variante abgeleitet werden kann. Schon damals zählten bei Coupés vor allem Leistung, Sportlichkeit und Styling – mithin die markentypischen Attribute von BMW. Folgerichtig setzt BMW bis heute in dieser Klasse Benchmarks. Denn die damalige Charakteri​sierung des 02-Coupés von 1966 – „sportlicher Auftritt, kräftige Motorisierung, erstklassige Straßenlage“ – trifft ganz besonders auf die neuen Coupés zu. 

BMW 330Cd – nie war es schöner, vernünftig zu sein.

Der BMW 330Cd signalisiert vor allem die Technologieführerschaft von BMW im Dieselmotorenbau. In der Tat: Gerade der neue 3,0 Liter-Sechszylindermotor bringt alle die Tugenden mit, die der Fahrer eines BMW Coupés zu Recht erwarten darf: Kraft und Durchzug im Überfluss. Hinzu kommt die ausgeprägte Laufruhe und die hervorragende Wirtschaftlichkeit des Dieselprinzips. Erstmals ermöglicht das Diesel-Coupé damit die perfekte Verbindung aus Sportlichkeit und Effizienz. Mit dieser neuen Definition des Dieselmotors 
wird der BMW 330Cd gänzlich neue, fortschrittlich denkende Zielgruppen für das Coupé erschließen. Denn der neue BMW 330Cd sieht eben aus, wie 
ein Coupé aussehen soll, fährt sich, wie ein BMW sich fahren muss, und ist eben doch ein Diesel mit allen seinen Vorteilen. Mit seiner ausgeprägten Dynamik bei gleichzeitig im Sportsegment unerreicht günstigem Verbrauch entspricht der BMW 330Cd ideal den Erwartungen, sowohl der bisherigen wie neuer Coupé-Fans. Besonders in dem deutlich zunehmenden europäischen Diesel​markt setzt der neue BMW 330Cd den Maßstab in Sachen Fahrspaß, Eleganz und Vernunft. 

Modernste Technologie unter perfektem Styling.

Mit dem Sechszylinder-Dieselmotor erhält der BMW 330Cd ein Sechsgang-Schaltgetriebe, das für jede Drehzahl exakt die jeweils optimale Gangstufe bereit hält. Optional kann das Coupé mit der revolutionären Lichtführung Adaptives Kurvenlicht ausgestattet werden, die es erlaubt, bei Dunkelheit die Fahrbahn besser auszuleuchten und damit die Fahrsicherheit signifikant zu erhöhen.

Gleichzeitig wurde das Design des seit 1999 angebotenen Coupés einer 
wohl dosierten Modifizierung unterzogen, das seine sportlich-dynamische Erscheinung bestätigt und dabei die optische Eigenständigkeit des 
Coupés gegenüber den Limousine- und Touring-Varianten der 3er Baureihe unterstreicht. So wirkt die Frontpartie des Coupé mit seinen überarbeiteten Scheinwerfern, der breiteren Niere, dem geänderten Verlauf des Powerdomes und der flächiger gestylten Frontschürze noch präsenter und kraftvoller. Ebenso hat das Heck Dank der breiteren Griffleiste an der Heckklappe und den neuen Heckleuchten in Leuchtdioden-Technologie sowie der neu gezeichneten Heckschürze sichtlich gewonnen. Nicht zuletzt kommen Detail- und Ausstattungsverbesserungen sowie neue Außenlackierungen 
den Wünschen der Coupé-Fahrer nach noch mehr Individualisierung und Originalität entgegen.

Einzigartiger Coupé-Antrieb: Der Sechszylinder-Diesel 
überzeugt durch Sportlichkeit und Sparsamkeit.

Der BMW 330Cd ist mehr als die Summe aus einem kraftvollen Dieselmotor und einem zeitgemäßen Coupé-Styling. Er zeugt vor allem von der unbestrittenen Führungsrolle der Marke BMW in Sachen Dieseltechnologie. Dazu gehört selbstverständlich, dass der überarbeitete Sechszylinder Dieselmotor präzise auf das 3er Coupé abgestimmt wurde. So kann der Selbstzünder seine Athletik und Agilität nun im Coupé ausspielen, das 
damit unvergleichlich dynamisch zu fahren ist. 

Der Sechszylinder-Dieselmotor bietet gegenüber dem bisherigen 3,0-Liter-Sechszylinder-Dieselmotor in der BMW 330d Limousine einige deutlich erfahrbare Pluspunkte: Die Nennleistung stieg um elf Prozent von 135 kW/ 184 PS auf 150 kW/204 PS bei 4 000/min–1, das maximale Drehmoment um fünf Prozent von 390 Nm auf 410 Newtonmeter. Dabei steht dieses Maximum an Kraft bereits bei 1500 Umdrehungen pro Minute zur Verfügung und bleibt konstant auf diesem enorm hohen Wert bis 3 000 Umdrehungen pro Minute – wahrhaftig Kraft und Durchzug im Überfluss! Praktisch über das gesamte Drehzahlband verfügt der Dreiliter über deutlich mehr Leistung und Drehmoment als bisher. Das zeigt sich auch in den Leistungsdaten: Verglichen mit den Werten der bisherigen 3er Diesel-Limousine 330d (Werte in Klammern), beschleunigt das neue Diesel-Coupé in 7,2 Sekunden (7,8) aus dem Stand auf Tempo 100 und steigert die Spitzengeschwindigkeit um 
15 km/h auf 242 km/h (227). Noch augenfälliger wird das Leistungsplus beim Durchzug von Tempo 80 auf 120 km/h im vierten Gang, was einer 
alltäglichen Überholsituation vergleichbar ist: Hier erreicht das Diesel-Coupé die 120 km/h-Marke bereits nach 6,1 Sekunden (6,9). Trotz der deutlich gesteigerten Spritzigkeit begnügt sich das Diesel-Coupé mit einem muster​gültig geringen Kraftstoffverbrauch von nur 6,6 Liter Diesel je 100 Kilometer (6,7) nach Neuem Europäischen Fahrzyklus (NEFZ).

Zeugen diese Werte schon gegenüber dem bisherigen 3,0 Liter-Dieselmotor in der durchaus agilen 3er Limousine von den enormen Sportlereigenschaften des neuen Coupés, so tritt der 330Cd erst recht in seinem Segment 
als wahrer Top-Athlet auf: Sowohl in der Beschleunigung aus dem Stand, im Durchzug, in der Höchstgeschwindigkeit als auch im Verbrauch, erzielt das BMW Diesel-Coupé Spitzenwerte.

Das neue Common Rail – mehr Druck für den Sportdiesel. 

Wesentlich verantwortlich für den Zugewinn an Kraftentfaltung, Dynamik und Wirtschaftlichkeit ist das Common Rail System der zweiten Generation mit deutlich höherem Einspritzdruck und einer Mengenregelung: Der maximale Systemdruck stieg von bisher 1350 bar auf jetzt 1600 bar. Damit wird 
der Kraftstoff noch schneller eingespritzt und noch besser zerstäubt, was sich unmittelbar in mehr Leistung und weniger Verbrauch auswirkt. Auch wird 
nicht immer das gesamte Fördervolumen auf Hochdruck verdichtet, sondern durch die Mengenregelung nur soviel Kraftstoff auf Druck gebracht, 
wie der Motor gerade braucht. Der dadurch verringerte Energiebedarf der Hochdruckpumpe trägt entscheidend zur Kraftstoffeinsparung bei.

Leise, komfortabel und sauber unterwegs.

Durch die Möglichkeit, bis zu vier Mal je Arbeitstakt Kraftstoff einzuspritzen, wird der Zielkonflikt zwischen Leistung und Akustik gelöst: Doppelpilot-, Haupt- und Nacheinspritzung. Während die zweifache Piloteinspritzung den Brennverlauf noch weicher und harmonischer gestaltet, verbessert die Nacheinspritzung die Partikel-Oxidation und verringert so die Schadstoff​emissionen. Der Diesel-Coupe-Fahrer profitiert doppelt – von einem leiseren, komfortableren Motor, der noch dazu sauberer verbrennt: Der BMW 330Cd unterschreitet die Grenzwerte nach EU3 deutlich.

Weitere Neuentwicklungen wie Mikrosackloch-Einspritzdüsen mit optimierten Düsenlöchern für eine verbesserte Verbrennung verringern die Abgasemissio​nen. Eine geänderte Geometrie der beiden Ansaugkanäle – des Drallkanals und des Tangentialkanals – bewirkt einerseits einen höheren Drall im niederen Drehzahl- und Lastbereich und andererseits einen gesteigerten Luftdurchsatz im Tangentialkanal bei höheren Drehzahlen. Der Tangentialkanal wird bei niedriger Last und Drehzahl über eine Drosselklappe im Ansaugtrakt abgeschaltet. Diese Maßnahme erhöht durch die entsprechende Verringerung des wirksamen Ansaugquerschnittes die Geschwindigkeit der Luft im Drallkanal und trägt zur weiteren Verringerung der Emissionen bei. Zusammen mit der neuen Brennraumgeometrie – gegenüber dem bisherigen 330d wuchs der Hubraum im neuen BMW Coupé von 2 926 cm3 auf 2 992 cm3 –, der sehr weiten, flachen Kolbenmulde und dem abgesenkten Verdichtungs​verhältnis, resultiert daraus eine noch bessere Gemischbildung und Verbrennung. 

Turbolader verbessert Anfahrverhalten.

Das Ansprechverhalten des Turboladers mit variabler Turbinengeometrie haben die BMW Ingenieure ebenfalls verbessert: Durch eine weiterentwickelte Schaufelgeometrie und einen neuen, höherfesten Werkstoff verbesserten 
sie die Turbinen- und Verdichter-Wirkungsgrade. Zusätzlich wurde auch ein Ladeluftkühler mit erhöhtem Wirkungsgrad entwickelt. Beides zusammen ermöglicht höhere Leistung bei gleichzeitig verbessertem Anfahrverhalten.

Digitale Diesel Elektronik garantiert den Spontanstart.

Um die Möglichkeiten der neuen Common Rail Generation optimal zu nutzen, wurde die Software der Digitalen Diesel Elektronik DDE5 an den neuen 
Coupé-Motor angepasst. Die DDE5 hat eine um den Faktor 10 erhöhte Rechenleistung, eine 32 Bit Architektur, einen 1,5 Megabyte-Speicher 
und arbeitet mit einer Taktfrequenz von 40 Megahertz. Dies ermöglicht einen wesentlich höheren Vernetzungsgrad der Motorsteuerung im Bordnetz​verbund. Die Motorsteuerung enthält auch eine Laufruheregelung, die sich auf die Daten eines Kurbelwellensensors mit digitalisierter Signalausgabe 
stützt. Ebenso steuert die DDE5 das neue Schnellglühsystem. Es arbeitet mit elektronisch geregelten 6 Volt Niedervoltglühkerzen, bei denen nur noch die Spitze auf Höchsttemperatur erhitzt wird, und die sich deshalb durch spontane Startbereitschaft, höhere Endtemperaturen, geringeren Strombedarf 
und kompakteren Aufbau auszeichnen. Bis minus 5 Grad Celsius ist ein Spontanstart möglich; bei minus 20 Grad Celsius vergehen gerade 
mal zwei Sekunden bis zum Start. Der Fahrer eines 330Cd bemerkt im Startverhalten praktisch keinen Unterschied mehr zu einem Benziner.

Sechs Gänge für grandiosen Fahrspaß und weniger Verbrauch.

Schalten soll Spaß machen – keine Arbeit! Wurden BMW Fahrer bisher nur in sehr wenigen Modellen mit einem 6-Gang-Handschaltgetriebe motiviert, 
so kann damit jetzt auch das neue BMW Diesel-Coupé aufwarten. Allerdings sind seine sechs Vorwärtsgänge ideal auf den Dieselmotor im 330Cd abgestimmt. Dieses weit gestufte Getriebe erlaubt einerseits das konsequente Ausnutzen des enorm drehmomentstarken Motors bei fast jeder Drehzahl beziehungsweise Geschwindigkeit, andererseits lässt sich das Coupé – etwa in der Stadt oder bei gemächlicher Gangart auf der Landstraße – geradezu „schaltfaul“ bewegen ohne dabei über die Maße an Agilität zu verlieren. 
Als Beleg hierfür mag der sechste Gang dienen, der das Diesel-Coupé ruckfrei von etwa 80 km/h bis zur Höchstgeschwindigkeit von 242 km/h beschleunigt.

Im Alltag wirkt sich die neue Übersetzungsspreizung besonders beim Anfahren aus: Der niedrigste Gang ist auf noch mehr Zugkraft ausgelegt und verbessert dadurch die mögliche Beschleunigung aus dem Stand bzw. aus sehr niedrigen Geschwindigkeiten. Mit den jetzt fünf weiteren Gangstufen – der sechste Gang ist ja als echter Fahrgang ausgelegt – steht dem Fahrer der zu einer bestimmten Geschwindigkeit beziehungsweise Motordrehzahl jeweils noch exakter passende Gang zur Verfügung. Die Übersetzungsspreizung ist gegenüber dem Fünfganggetriebe in der bisherigen 330d Limousine von 
5,24 auf 6,08 vergrößert. Die Hinterachsübersetzung beim Sechsgang-Getriebe des Diesel-Coupés beträgt 2,47 gegenüber 2,28 in der bisherigen 
330d Limousine. 

Als BMW typisch erweisen sich die kurzen, präzisen Schaltwege des Sechsganggetriebes im BMW 330Cd, was den dynamischen Charakter des Diesel-Coupés nachdrücklich unterstreicht. Das Sechsgang-Schaltgetriebe im neuen Coupé 330Cd ist mit einer Lifetime-Ölbefüllung versehen. 
Die Kraftübertragung selbst erfolgt über eine wartungsfreie selbstnachstel​lende SAC-Kupplung (Self Adjusting Clutch).

Feinschliff am Design: Noch sportlicher, noch ausdrucksstärker.

„Zweitüriger Kraftwagen in sportlicher Form“ – die Erklärung des großen Brockhaus-Lexikon für ein Coupé hat sich nicht verändert. Und doch zeigen gerade BMW Coupés in ihrem Design stets aufs Neue den entscheidenden „Schuss“ mehr an Sportlichkeit, Eleganz und Ästhetik. Mit dem neuen 
Coupé ist es den BMW Designern erneut gelungen, durch einige wenige, 
aber entscheidende „Striche“ dem erst drei Jahre jungen Coupé eine Auffrischung zu geben.

Unverwechselbare Coupé-Linie.

Beim neuen Coupé verstärkt das dezente Facelift in Summe die marken​spezifischen Stärken Sportlichkeit und Dynamik. Gleichzeitig verdeutlicht es die gestalterische Eigenständigkeit und Unterscheidbarkeit des Coupés gegenüber Limousine und Touring – Punkte, auf die gerade Fahrer des neuen Diesel-Coupés besonderen Wert legen dürften. Der 330 Cd zeigt einmal mehr, dass das BMW Design Form und Funktion optimal zu verbinden versteht – zum Nutzen des Kunden. 

Von vorn: Das neue Coupé bietet dem Design-Einerlei die Stirn.

Im Einzelnen wurde an der Frontpartie die Niere auf jeder Seite um 
30 Millimeter breiter aufgefasst, stärker gerundet und am oberen Außenrand durch eine Kante akzentuiert. Das Markenzeichen aller BMW Automobile 
wirkt so noch markanter. Hinter moderner Klarglas-Optik sind die separaten Scheinwerfer und Blinker jetzt in einer Einheit, aber mit neuer Geometrie angeordnet, wobei die Abblendscheinwerfer noch kleiner dimensioniert sind als die ebenfalls wenig voluminösen Fernscheinwerfer. Ermöglicht hat dies 
die beim Coupé standardmäßige Ellipsoid-Technologie, die bei hervorragender Lichtausbeute sehr raumökonomisch einzusetzen ist und so die Voraus​setzung schafft, um das optional erhältliche revolutionäre Adaptive Kurvenlicht mit Bi-XenonTechnologie im neuen Coupé einzusetzen. Mit diesem Adaptiven Kurvenlicht verfügt das neue Coupé über das derzeit modernste Scheinwerfer​licht weltweit. Die transparenten Blinker umrahmen die Abblendscheinwerfer an deren Unterseite und ziehen sich seitlich nach oben, was der Coupé-Front sowohl zu einem freundlichen „Gesichtsausdruck“ verhilft als auch die sportlich-athletische Erscheinung des neuen Coupés betont.

Einen bei der Betrachtung von vorn ebenfalls augenfälligen Unterschied zu Limousine und Touring verursacht die im neuen Coupé geänderte Auswölbung der Motorhaube, der angedeutete Powerdome: Im Coupé führt er nicht, wie bei Limousine und Touring, in breiter V-Linie von der Niere 
zu den A-Säulen, sondern er verläuft schmaler. Gleichzeitig ist die Bombierung deutlicher aber weicher ausgeführt als beim Vorgänger, was die besondere Eleganz des Coupés betont und den Bug des Coupé optisch massiger macht. Vorn endet der Powerdome in einem kraftvollen Schwung an die Oberseite der Niere um sich als elegante Lichtkante im Nierengrill zu verlieren. 

Im Bereich der vorderen Stoßfängerverkleidung unterscheidet sich das Coupé erneut gravierend von 3er Limousine und Touring: Zeigte sich hier schon 
das Vorgänger-Coupé eindeutig eigenständig, so verstärkt das neue flächigere Design mit seinen runden Formen und geschwungenen Linien sowie den veränderten Lufteintrittsöffnungen den betont athletischen Auftritt des neuen Modells. Hierzu gehören sicherlich auch die neu platzierten, jetzt serienmäßig in allen Varianten angebotenen Nebelscheinwerfer, die im Durchmesser erheblich „gewachsen“ sind und nun wesentlich markanter wirken.

Von der Seite: langgestreckte Eleganz.

An der Silhouette des neuen Coupé wurden die seitlichen Blinkleuchten neu gestaltet und positioniert: Die jetzt dreieckigen Blinker befinden sich weiter oben an der Seitenwand in der ebenfalls leicht veränderten oberen Karosserie-Sicke, die nun vor dem vorderen Radlauf endet um spitz nach unten zu 
zeigen. Über den vorderen Kotflügeln verläuft der Seitenwandabschluss zur Motorhaube hin nun weicher, was – die Assoziation an durchtrainierte 
Muskeln eines Leistungssportlers sei erlaubt – den athletischen Charakter des 
Coupés unterstreicht. Speziell für das neue Diesel-Coupé 330Cd (und 
das Benziner-Topmodell 330Ci) wurden neue 17-Zoll-Leichtmetallfelgen im Sternspeichendesign als Serienausstattung entworfen, die mit Reifen der Dimension 225/45 die Radhäuser noch satter ausfüllen und die sportlichen Ambitionen des Athleten unterstreichen: Kraft und Beweglichkeit 
auf der einen, Bodenhaftung und Standfestigkeit auf der anderen Seite.

Von hinten: noch kräftiger und dynamischer.

Eine typische Coupé-Form, wie die des neuen BMW Coupés, betont stark die Heckpartie und sorgt so für die spannungsvolle Ästhetik dieser Karosserieform. Das Heck ist also ein wesentlicher Aspekt für die Begehrlichkeit, die 
BMW Coupés bei anderen Autofahrern wecken – vielleicht auch, weil diese dem BMW 330Cd meistens aus diesem Blickwinkel hinterhersehen dürften... 

Bei der Rückansicht des BMW Coupé fallen die verbreiterte Griffleiste für die Heckklappe und die neue Heckschürze auf. Im Vergleich zum doch wirklich gelungenen Vorgänger ist das Coupé Heck optisch noch breiter, kräftiger und dynamischer. Liebe am Detail lassen die Sensoren für das optionale 
Park Distance Control (PDC) erkennen, die jetzt voll in die Stoßfänger integriert sind. PDC bietet dem Fahrer eine akustische Einfahrhilfe. 

Vor allem aber unterscheiden die vollkommen neu gestalteten Rückleuchten und die dritte Bremsleuchte das neue BMW Coupé von seinem Vorgänger. Ihre innovative LED-3D-Brillanttechnik setzt dort an, wo die bisherige Leucht​technologie an ihre Leistungsgrenze stößt. Der Vorteil von Leuchtdioden (LED) ist vor allem, dass sie verschleiß- und wartungsfrei sind und im Alltag durch Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit überzeugen. So erreichen Hochleistungs-LEDs für Brems- und Schlusslichter durch die elektronische Ansteuerung der Leuchtdioden die wesentlich erhöhte Lebensdauer von mehr als 10 000 Stunden gegenüber Glühlampen. Hinzu kommt ein Sicherheitsaspekt: Weil die elektronische Ansteuerung schneller erfolgt als bei der herkömmlichen Technologie, wird durch die Verwendung der superhellen Leuchtdioden auch ein kürzeres Ansprechverhalten des Bremslichtes erreicht. Für die nachfolgenden Verkehrsteilnehmer bedeutet dies ein schnelleres Erkennen des Bremsvorganges. 

Designer „reizt“ die LED-Technik hingegen vor allem, weil sie ein markantes, unverwechselbares Signalbild darstellt. Auf einen Blick erkennt der Betrachter: Das ist das neue BMW Coupé! Last but not least vermitteln die Heckleuchten in LED-Brillianttechnik dem BMW Coupé noch mehr Wertigkeit und Progressivität – und mehr Sicherheit.

Vorbeugende Sicherheit: Reaktionsschnelles Bremslicht.

Eine weitere Verbesserung der aktiven Sicherheit von BMW Fahrzeugen stellt das Zweistufige Bremslicht dar. Schließlich beginnt Sicherheit mit Vorbeugung: Unfälle sollen erst gar nicht entstehen. Dabei spielt die frühzeitige und sichere Warnung nachfolgender Verkehrsteilnehmer eine Rolle, um Auffahrunfällen zu verhindern. Das Zweistufige Bremslicht ist eine dynamische Bremsstärken​anzeige, die abhängig von der tatsächlichen Fahrzeugverzögerung Fläche und Lichtstärke der Bremsleuchten verändert. Die Bremsstärkenanzeige signalisiert so dem nachfolgenden Verkehr beispielsweise eine Vollbremsung und verringert dadurch die Gefahr von Auffahrunfällen erheblich. Beim Coupé geschieht dies durch einen zweiteiligen Aufbau des Bremslichtes in LED-Technik: Um das eigentliche LED-Bremslicht liegt sichelförmig eine zweite LED-Korona, die ab einer definierten Bremsverzögerung von mehr als 5m/s2 oder einem Eingriff durch das ABS, das Bremssignal flächenmäßig vergrößert und die Leuchtstärke so für den nachfolgenden Autofahrer vermeintlich intensiviert. Der „Hintermann“ kann also förmlich sehen, wie stark der BMW vor ihm bremst!

Zum Start des neuen Coupés wird die LED-Technologie mit Zweistufigem Bremslicht in den US-Ausführungen enthalten sein, womit die Marke BMW – nach der Weltpremiere in den US-Ausführungen des 7er BMW – nun zum zweiten Mal die dynamische Bremsverzögerungsanzeige serienmäßig auf die Straßen bringt. In Europa und den anderen Märkten kann das Zweistufige Bremslicht erst zum Einsatz kommen, wenn die jeweiligen länderspezifischen Homologierungen erfolgt sind. Eine nachträgliche Implantation der Zweistufigen Bremslicht-Technologie ist aber bereits für alle neuen BMW Coupés konstruktiv berücksichtigt. 

Revolutionäre Innovation: ein Licht, das um die Ecken sieht.

Wie die LED-Heckleuchten mit Zweistufigem Bremslicht ist auch das in Verbindung mit Bi-Xenon-Scheinwerfern optional für das neue Coupé erhältliche Adaptive Kurvenlicht Bestandteil von ConnectedDrive, der BMW Offensive für ein optimales Zusammenspiel von Fahrer, Fahrzeug und 
Umwelt im Verkehr. Die Kernidee von ConnectedDrive ist die Vernetzung aller Assistenz- und Informationssysteme innerhalb und außerhalb des 
Autos mit dem Ziel, die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu erhöhen.

Das Adaptive Kurvenlicht kann „um die Ecken leuchten“, doch ist die Technologie weit mehr als nur ein beweglicher Scheinwerfer. Diese intelligente Lichttechnik revolutioniert die Scheinwerfertechnologie: Wie von Zauberhand geführt leuchtet das Scheinwerferlicht dem Fahrer voraus um die Kurve. 
Die auf dem Automobilsalon in Paris im September vergangenen Jahres von BMW präsentierte Innovation erhöht so signifikant die Verkehrssicherheit bei Dunkelheit.

Adaptives Kurvenlicht bringt Licht ins Dunkel.

Hinter dem Begriff Adaptives Kurvenlicht verbirgt sich eine der Fahrsituation angepasste und in ihrer Lichtverteilung variable Scheinwerfersteuerung. 
Dabei richtet das Adaptive Kurvenlicht zwei mitlenkende Bi-Xenon-Modul​scheinwerfer auf den Straßenverlauf aus. Vor und in Kurven kann der 
Fahrer somit den vor ihm liegenden Straßenabschnitt besser und sicherer überblicken. Das Adaptive Kurvenlicht ist in der Lage, bis zu 15 Grad 
nach rechts oder nach links zu schwenken und erreicht damit eine wesentlich bessere Ausleuchtung der Fahrbahn. Mit diesen 15 Grad können fast sämtliche Kurven auf Landstraßen ausgeleuchtet werden. Gesteuert wird das intelligente Licht über in Echtzeit vorliegende Daten zum aktuellen Lenkwinkel, zur Gierrate und zur Geschwindigkeit. Die von BMW entwickelten Algorithmen steuern somit das Licht situations- und tempoabhängig auf die Lenkbefehle des Fahrers. Tests belegen, dass durch die bessere Ausleuchtung mit Adaptivem Kurvenlicht Objekte um bis zu 34 Prozent besser zu erkennen sind.
Wahre Partnerschaft: Adaptives Kurvenlicht hilft allen Verkehrsteilnehmern.

Das Adaptive Kurvenlicht lässt aber nicht nur dem Fahrer selbst „ein Licht aufgehen“ – auch andere Verkehrsteilnehmer profitieren von der innovativen Lichttechnik. So schiebt sich bei herkömmlichen, starren Scheinwerfern der Lichtstrahl bei Kurvenfahrten auf die Gegenfahrbahn und blendet entgegen​kommende Fahrer, während das Adaptive Kurvenlicht das Scheinwerfer​licht mehr auf den Fahrbahnrand lenkt und damit weg vom Gegenverkehr. 

BMW Coupé: Maßstab in Fahrdynamik und aktiver Sicherheit.

Zu Recht gilt das BMW Coupé – wie die 3er Reihe überhaupt – seit jeher als Maßstab in punkto Fahrdynamik und aktiver Sicherheit. Die neuen 
Coupés bauen diesen Vorsprung weiter aus, und zwar sowohl was Agilität und Dynamik angeht als auch in Sachen Sicherheit und Komfort. 

So ist das BMW Coupé nicht nur optisch die sportlichste Variante des 3er – 
es fährt sich auch so. Dies liegt zunächst einmal daran, dass das Coupé gegenüber der Limousine ein um 15 mm niedrigeres Sportfahrwerk besitzt, das straffer abgestimmt ist. Hinzu kommen die im Verhältnis zur Karosserie sehr breite Gesamtspur sowie die Stabilisatoren an Vorder- und Hinterachse. Dank der ausgewogenen Gewichtsverteilung von 50:50 auf Vorder- und Hinterachse, dem hierfür idealen Hinterachsantrieb, der perfekten Motorisierung und der BMW typischen direkten Lenkung ist gerade der 
BMW 330Cd optimal gerüstet für ein außergewöhnlich sportliches und zugleich überaus harmonisches Fahrverhalten. Selbstverständlich haben die BMW Ingenieure dem Diesel-Coupé 330Cd Bremsen spendiert, die dessen sportlichem Temperament adäquat sind: Innenbelüftete Scheibenbremsen an Vorder- und Hinterachse, deren Beläge in Faustsätteln sitzen, sind den enormen Fahrleistungen des neuen Diesel-Coupés jederzeit gewachsen. 
Da die Bremsanlage zudem auf exakt jede Motorisierung innerhalb der Coupé-Reihe, beziehungsweise auf deren Gewicht, abgestimmt ist, ergeben sich praktisch keine Unterschiede zu den anderen Modellen der 
Coupé-Familie im Bremsverhalten oder in den Verzögerungswerten. 

Selbstverständlich kommt auch im Diesel-Coupé das bekannte ABS-Brems​system mit Cornering Brake Control (CBC) zum Einsatz, das eine optimale Ausnutzung der Hinterachsbremsleistung gewährleistet, ohne dabei 
die Spurstabilität zu beeinträchtigen. Wird das Coupé beispielsweise in einer schnellen Kurvenpassage gebremst, so ermittelt CBC aus den Signalen der ABS-Sensoren die Querbeschleunigung und steuert den Bremskraftaufbau so, dass die Bremskraft am kurvenäußeren Vorderrad schneller aufgebaut wird als an den anderen Rädern. Dadurch wird der sonst üblichen Eindrehtendenz des Fahrzeugs entgegengewirkt.

Fahrstabilitätssystem DSC III.

Speziell auf rutschiger Straße verhindert die aktuelle Dynamische Stabilitäts Control (DSC III) von BMW ein Ausbrechen des Fahrzeugs auch bei 
abrupten Ausweichmanövern sowie in zu schnell angefahrenen Kurven durch 
gezieltes Abbremsen einzelner Räder. In DSC III integriert sind die Unter​funktionen Traktionshilfe (ASC+T), Elektronische Differentialsperre (ADB) und Notbremserkennung (DBC). Wie bisher kann auch im neuen Coupé per kurzem Drücken der DSC Taste in einen vortriebsorientierten Betriebsmodus gewechselt werden. Tritt nun Schlupf am Rad auf, bleibt die Differential​sperrenfunktion zwar aktiv, jedoch wird die Motorleistung nicht zurück genommen. Erst wenn das Fahrzeug auszubrechen droht, wird es – abhängig von der Geschwindigkeit – durch einen radselektiven Bremseneingriff stabilisiert. Die Motorleistung selbst wird erst im oberen Geschwindigkeits​bereich reduziert. Damit lässt sich das Coupé vom geübten Fahrer so 
sportlich bewegen wie mit einem klassischen Sperrdifferential, ohne dabei auf das Sicherheitsplus des stabilisierenden DSC III ganz zu verzichten.

Alle Fahrstabilitätssysteme mit Ausnahme des ABS können durch Drücken der DSC Taste abgeschaltet werden. Das ist berechtigt, da das Coupé-Fahrwerk über so hohe Sicherheitsreserven verfügt, dass DSC III kaum einmal stabilisierend eingreifen muss. Grundsätzlich werden die jeweils verschiedenen Betriebsarten des DSC III dem Fahrer angezeigt.

Up to date im Insassenschutz.

Unveränderte Spitzenklasse stellt die serienmäßige Sicherheitsausstattung für die Insassen des BMW Coupé dar: So sind für Fahrer und Beifahrer Gurtstraffer und Gurtkraftbegrenzer ebenso selbstverständlich wie Front-, Seiten- und die neuartigen ITS-Kopfairbags, die BMW als erster Hersteller in seine Fahrzeuge eingebaut hat. Obwohl das BMW Coupé für vier Personen optimiert ist, 
kann für einen eventuellen fünften Passagier der vorhandene Beckengurt gegen einen Dreipunktgurt ausgetauscht und eine weitere Kopfstütze geordert werden. 

In der Karosserie verborgen hält sich ein umfassender, moderner Aufprallschutz für den Fall der Fälle bereit. Ein Crash-Sensor aktiviert gegebenenfalls die Warnblinkanlage und die Innenbeleuchtung, er schaltet die Kraftstoffpumpe ab und hebt die Center-Lock-Funktion der Zentralverriegelung auf, um gegebenenfalls die Türen von außen öffnen zu können.

Umfangreiche Innenausstattung.

Coupé-Fahrer legen nicht nur großen Wert auf ihre äußere automobile Erscheinung, sondern beanspruchen auch eine hochwertige und exklusive Innenausstattung. Das BMW Coupé bietet deshalb traditionell eine 
besonders umfangreiche, gleichwohl funktionelle Serienausstattung wie den Komfort-Einstieg mit programmierbarer automatischer Vollabsenkung 
der Fahrertürscheibe, Einzelsitze mit Schalencharakter vorn und hinten, Durchlademöglichkeit, elektrische Fensterheber bzw. -aussteller, Klimaanlage und so weiter. Im 330Cd wird dieses ohnehin hohe Niveau zusätzlich gesteigert durch so praktische und angenehme Details wie die elektrische Sitzverstellung mit Memory-Funktion für den Fahrer. Up to date ist das 
Diesel-Coupe selbstverständlich auch, was die neueste Telekommunikations​technologie angeht: Die Software für das optionale Navigationsgerät ist 
jetzt mit einem DVD-Rechner ausgestattet. In die optionale Universal Handy- Vorbereitung sind als zusätzliche Sonderausstattung die Spracheingabe​umfänge für Telefon und Navigation bereits integriert. Die Bluetooth Schnitt​stelle bietet eine innovative Lösung für das Problem der Handyintegration 
im Fahrzeug. Die Bluetooth Schnittstelle bedeutet, dass theoretisch jedes Bluetooth fähige Mobiltelefon kabellos mit der Fahrzeug-Elektronik vernetzt werden kann. Alle wichtigen Daten, wie der Inhalt des Telefonbuchs, 
die Top-8-Liste, sowie die zuletzt gewählten Rufnummern, werden dann mit dem Bordsystem synchronisiert.
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3. Das Top-Coupé der Marke: 
Der Spitzensportler BMW 330Ci.

Spitzensportler bestimmter Disziplinen erregen mehr Aufsehen als die anderer Sportarten. Die besten Sprinter und Zehnkämpfer, zum Beispiel. Diese Sport​arten ziehen die Menschen an und ihre Topathleten faszinieren die Massen. 

Die Assoziation drängt sich auf, denkt man von den Sportlern im Stadion an die Autos auf unseren Straßen: Nur wenige rufen so etwas wie Faszination und Leidenschaft hervor. Coupés wie das neue BMW Coupé, zum Beispiel! Und der Siegertyp dieser besonderen Modellreihe ist der BMW 330Ci.

Wer das neue Coupé fährt, fühlt sich wie ein Sprinter, der immer schneller wird und allen anderen davonläuft. Tempohart und spurtstark auf der einen Seite, ästhetisch und elegant auf der anderen. Denn optimale Leistung wird in 
der Leichtathletik wie im Automobilbau erst durch ein hohes Maß an Technik – im BMW 330Ci verkörpert durch das neue Sechsgang-SMG-Getriebe – 
und durch enorme Kraft erreicht, wie sie der 3-Liter-Sechszylindermotor bietet.
Der BMW 330Ci ist der Modellathlet unter den Coupés.

Kraft bietet der BMW 330Ci wahrlich im Überfluss: 170 kW/231 PS leistet der 3,0-Liter-Sechszylindermotor und macht ihn damit zu einem der stärksten Aggregate seiner Klasse. Mit dem neuen Sechsgang-SMG-Getriebe sprintet das Top-Coupé wie aus Startblöcken auf sein Höchsttempo von elektronisch abgeregelten 250 km/h. 

Ästhetik und Eleganz – ein Blick auf die klassische Coupé-Form des 330Ci genügt, um von dem Athleten begeistert zu sein: Die lange Motorhaube mit ihrem neu gestalteten markanten Powerdome spannt sich über den Sechs​zylinder wie ein enges Trikot über muskulösen Schultern. Die flache Front​scheibe und das schräg abfallende Dach zeigen die Anspannung des Sprinters vor dem Start. Dessen muskulösen Oberschenkeln entspricht das bullige Heck des Autos. Und wie die Spikes der Rennschuhe krallen sich 
die 225er Breitreifen unter dem Sportfahrwerk in die Bahn. 

Das Auftreten eines Siegertyps.

Schon beim ersten kompakten Sport-Coupé der Marke, dem legendären BMW 02-Coupé von 1966, war es wichtig, das Coupé optisch deutlich von der Limousine abzusetzen. Denn gerade Coupé-Freunde legen Wert auf 
ein eigenständiges Design, das Sportlichkeit und Dynamik ebenso markant verkörpert wie Wertigkeit und Individualität. Letztlich war es die konsequente Umsetzung dieser Erkenntnis, die es der Marke ermöglichte, mit dem 
02-Coupé die Automobilklasse der kompakten Sport-Coupés überhaupt zu begründen und in ihr seit fast 40 Jahren die jeweiligen Benchmarks zu 
setzen – im Design ebenso wie in der technologischen Performance. Mit dem neuen Coupé setzt die Marke nun wieder den Maßstab in „seiner“ Klasse.

Das Design zeigt Eleganz und Athletik.

Ein Coupé soll elegant sein, aber gleichzeitig seine athletische Kraft nicht verstecken. Mit dem neuen Coupé unterstreichen die BMW Designer gekonnt, welche Performance dieses Fahrzeug aufweist. Das dezente Facelift verstärkt die Attribute Sportlichkeit und Dynamik, die gleichzeitig die spezifischen Stärken der Marke BMW sind: Die Frontpartie des Coupés wirkt mit ihren neu geformten Scheinwerfern, der breiteren Niere, dem geänderten Powerdome und der flächiger gestylten Frontschürze jetzt noch präsenter 
und kraftvoller. Ebenso hat das Heck optisch gewonnen durch eine breitere Griffleiste an der Heckklappe, neue Heckleuchten in Leuchtdioden-Technologie (LED) sowie durch die neu gezeichnete Stoßfängerverkleidung.

BMW 330Ci: ausgezeichnete Sechszylinder.

Wenn Autofans ins Schwärmen geraten, dauert es meistens nicht lange, 
bis sie auf die berühmten Sechszylinder von BMW zu sprechen kommen: 
Die weiß-blaue Marke aus München steht geradezu für moderne Triebwerktechnik. Ihre Technologieführerschaft im Motorenbau zeigt sich 
auch immer wieder in den internationalen Auszeichnungen, die BMW 
mit seinen Motoren erhält. Darunter ist auch der 3-Liter-Sechszylindermotor des BMW Coupé, der beim „International Engine of the Year Award“, 
in seiner Klasse den „Motoren-Oscar“ gewinnen konnte.

Der 3,0-Liter-Sechszylindermotor im Top-Coupé 330Ci leistet aus 2 979 cm3 Hubraum 170 kW/231 PS bei 5 900 min–1. Das maximale Drehmoment beträgt 300 Newtonmeter bei 3 500 min–1. Dies ermöglicht Fahrleistungen, die auch zu einem Sportwagen passen könnten: Beschleunigung von 
0 auf 100 km/h in 6,5 Sekunden, die Höchstgeschwindigkeit wird bei 250 km/h elektronisch abgeregelt. Welche Kraftreserven dem Fahrer eines BMW 330Ci zur Verfügung stehen, verrät der Messwert für den „Durchzug“ von 80 km/h auf 120 km/h im vierten Gang, was einer alltäglichen Überholsituation entspricht: Mit nur 6,9 Sekunden für diese Beschleunigung dürfte das Top-Coupé jeder entsprechenden Situation gewachsen sein. Dass es sich dabei mit einem Durchschnittsverbrauch von nur 9,1 Liter/100 km nach Neuem Europäischen Fahrzyklus (NEFZ) begnügt, ist ein weiterer Beleg dafür wie ausgereift dieser Reihensechszylinder ist.

Bereits sein Vorgänger vererbte dem aktuellen Sechszylindermotor im 330Ci die BMW Innovation Bi-VANOS, die stufenlose Nockenwellensteuerung 
der Ein- und Auslasszeiten der Ventile. Sie stellt einen optimalen Drehmoment​verlauf über das gesamte Drehzahlband in Abhängigkeit von der Gaspedal​stellung und der Motordrehzahl sicher. Der 330Ci Motor generiert dadurch bei niedrigen Drehzahlen ein bulliges Drehmoment, bei hohen Drehzahlen hingegen hohe Leistung.

Moderne Technologie hilft den Kraftstoff effizient zu nutzen.

Bereits im Vorgänger-Coupé bewährt hat sich auch die Vierventiltechnik mit zentraler Zündkerzenlage. Sie gewährleistet eine optimale Füllung der Zylinder – eine wesentliche Voraussetzung für die hohen Leistungs- und Drehmoment​werte des Sechszylinders. Zudem erlaubt die Anordnung der jeweils zwei 
Ein- und Auslassventile den Brennraum effizienter zu formen, was zu einem geringeren Kraftstoffverbrauch beiträgt. Diesem Ziel dient ebenfalls die zylinderselektive Klopfregelung des Sechszylinders. Ihre Sensoren erkennen eine Klopfneigung des Motors schon im Ansatz und melden dies an die Digitale Motor Elektronik (DME), die alle zentralen Motorfunktionen überwacht und steuert. DME verändert in diesem Fall sofort für jeden Zylinder separat Zündwinkel beziehungsweise Zündzeitpunkt. Kraftstoffe unterschiedlicher Qualität werden so den Motor schonend und effizient genutzt. Die ruhende Zündverteilung schließlich besagt, dass jeder Zylinder beziehungsweise jede Zündkerze eine eigene Zündspule hat, was im Ergebnis für einen starken Zündfunken sorgt und damit für einen optimalen Verbrennungsablauf und eine effiziente Kraftstoffausnutzung.

Mustergültige Umweltverträglichkeit.

Der Fahrer des BMW 330Ci profitiert von diesem Technologieeinsatz nicht 
nur mit sehr guten Fahrleistungen und einem effizienten Kraftstoffverbrauch, sondern auch in Form einer mustergültigen Umweltverträglichkeit: 
Der Sechszylinder unterschreitet bereits heute die EU4–Emissionsgrenzwerte, die erst 2005 in den Ländern der Europäischen Union für Neuwagen verpflichtend werden. In Deutschland bedeutet dies die Zulassung des 
BMW 330Ci zu einem reduzierten Steuersatz.

Vollelektronische Drosselklappe für situative Leistungsabgabe.

Im Stop-and-go-Betrieb ist es mitunter schwierig, mit dem Gaspedal die Motorleistung genügend feinfühlig zu dosieren, gleichzeitig aber beim Abrufen hoher Motorleistung eine unmittelbare Reaktion des Fahrzeuges zu erreichen. Mit der vollelektronischen Drosselklappe bringt der Sechszylinder beide Anforderungen nun in Einklang. Dabei erkennt das System, welcher Gang gerade eingelegt ist und kann so eine individuell programmierte Drosselklappenkennlinie einsteuern. Gleichzeitig wird mit der elektronischen Drosselklappe erreicht, dass beispielsweise die Übergänge vom Schub- in den Teillastbetrieb und umgekehrt harmonisch verlaufen, übrigens auch beim Fahren mit Tempomat. 

Sechsganggetriebe serienmäßig. 

Das neue BMW Coupé 330Ci ist serienmäßig mit einem Sechsgang-Hand​schaltgetriebe ausgestattet, was bisher bei BMW nur sehr wenigen Modellen vorbehalten war. Die enge Getriebeabstufung lässt auch bei sehr sportlicher Fahrweise jeweils den passenden Gang schnell und sicher einlegen. 
Sein Höchsttempo von 250 km/h (abgeregelt) erreicht der BMW 330Ci im fünften Gang. Die als Overdrive ausgelegte sechste Fahrstufe reduziert das Drehzahlniveau bei höheren Geschwindigkeiten. Der Fahrer profitiert davon durch mehr Komfort und geringere Kosten, denn das Geräuschniveau und 
der Verbrauch sinken. Immerhin lassen sich im Vergleich zu einem Fünfgang-Schaltgetriebe in der Kundenpraxis bis zu vier Prozent Kraftstoff einsparen. Trotz der Overdrive-Funktion der sechsten Fahrstufe kann das Coupé 
aber wegen seines drehmomentstarken Motors durchaus „schaltfaul“ bewegt werden ohne dabei über die Maße an Agilität zu verlieren. Für den Detail​vergleich: Die Übersetzungsspreizung ist gegenüber dem Fünfganggetriebe im bisherigen Coupé 330Ci von 4,23 auf 5,11 vergrößert. Die Hinterachs​übersetzung beim Sechsganggetriebe bleibt unverändert bei 2,93.

BMW typisch erweisen sich die kurzen, präzisen Schaltwege des Sechsgang​getriebes, was den dynamischen Charakter des Top-Coupés nachdrücklich unterstreicht. Und weil Fahren dem BMW 330Ci viel mehr liegt, als Stehen in der Werkstatt, hält die Lifetime-Ölbefüllung ein normales Autoleben lang. 
Die Kraftübertragung selbst erfolgt über eine wartungsfreie selbstnachstellende SAC-Kupplung (Self Adjusting Clutch).

Schal(l)tgeschwindigkeit: Shift by wire mit SMG. 

Als Sonderausstattung ist für das Top-Coupé das Sechsganggetriebe auch 
als Sequenziell geschaltetes Manuelles Getriebe (SMG) lieferbar, das aus der Formel 1 stammt. Als Shift-by-wire-System, also ohne mechanische Verbindung zwischen Schalthebel und Getriebe, ermöglicht das SMG dem Fahrer das blitzschnelle Schalten über den Mittelschalthebel oder über 
zwei Schaltwippen am Lenkrad, die so genannten Paddles. Er kann sich 
damit ganz auf das Fahren konzentrieren. Das SMG spricht vor allem 
sportlich ambitionierte Fahrer an, denen es den Gangwechsel in bis zu 
150 Millisekunden erleichtert – absolut präzise und in gleichmäßiger Taktung, weil ohne Kupplungsbetätigung durch den Fahrer. Ein Kupplungspedal 
gibt es nicht mehr. 

Beim Schalten kann der Fahrer auf dem Gaspedal bleiben: Modernste Motorelektronik unterbricht für Millisekunden die Zugkraft des Motors, 
das Steuergerät übernimmt elektro-hydraulisch den Gangwechsel sowie 
das Öffnen und Schließen der Kupplung. 

Das Fahren mit den SMG-Paddles wird man nach sehr kurzer Eingewöhnung nicht mehr missen wollen: Zum Hochschalten wird einer der beiden Paddles nach hinten gezogen. Zurückgeschaltet wird in entgegengesetzter Richtung, also durch nach vorn Drücken der Paddles. Beim Zurückschalten erfolgt automatisch Zwischengas. Das mit SMG ausgerüstete Sechszylinder-Coupé erreicht im übrigen die gleichen Fahrleistungen und den gleichen Kraftstoff​verbrauch wie das mit dem Sechsgang-Handschaltgetriebe versehene Modell.

Alternativ kann der Fahrer das SMG-Getriebe über den Mittelschalthebel bedienen; auch hier läuft der Gangwechsel in einer Ebene, also sequenziell ab: Zum Hochschalten zieht der Fahrer den Schalthebel nach hinten, beim Herunterschalten drückt er ihn nach vorn. Das SMG-System ermöglicht aber nicht nur extrem kurze Schaltzeiten, sondern verhindert auch ein Verschalten. Dennoch sind Mehrfachschaltungen möglich. 

Sport-Programm für optimale Beschleunigung. 

Mit dem Sport-Taster entscheidet sich der Fahrer beim SMG-Getriebe zwischen dem komfortableren Grund- und einem sportlich-schnellen Schaltprogramm. Darüber hinaus kann bei gewähltem Sportprogramm und deaktivierter DSC Stabilitätskontrolle der Beschleunigungsassistent aktiviert und so das optimale Beschleunigungsvermögen genutzt werden. Dazu 
muss der Fahrer lediglich das Gaspedal schnell und vollständig durchtreten. Die Start-Drehzahl steigt dann auf etwa 4 000 Touren, bevor das System die Kupplung schließt. Das Fahrzeug startet mit maximaler Beschleunigung und die Hochschaltungen (1–2) erfolgen automatisch zum optimalen Zeitpunkt. Die Nennbeschleunigung von 0 auf 100 km/h in 6,5 Sekunden können so auch weniger geübte Fahrer realisieren. 

Mehr Komfort durch Cruise-Programm. 

Die betont sportliche Auslegung des SMG hat aber auch komfortable Seiten. Im so genannten „Cruise-Modus“ schaltet das System automatisiert in Abhängigkeit von Geschwindigkeit, Gaspedalstellung und Beschleunigung bzw. Verzögerung, bis Schalthebel oder Paddles vom Fahrer betätigt werden, der dem System so signalisiert, dass er das Schalten wieder selbst in die Hand nehmen möchte. 

Sechs Gänge auch für den BMW 325Ci mit SMG.

Als Sonderausstattung kann das Sechsgang-SMG-Getriebe zukünftig 
auch für den 141 kW/192 PS starken Reihensechszylinder im BMW 325Ci bestellt werden. Die Fahrleistungen des 325Ci: Beschleunigung von 0 auf 
100 km/h in 7,3 Sekunden, Höchstgeschwindigkeit 240 km/h. Auch der 325Ci verfügt über genug Power, um jederzeit ein Überholmanöver souverän zu meistern: sein „Durchzug“ von 80 km/h auf 120 km/h im vierten Gang dauert nur 7,8 Sekunden. Der Durchschnittsverbrauch von nur 9,6 Liter/100 km nach NEFZ zeigt, dass auch dieser Reihensechszylinders absolut state of the art ist.

Wie der 325Ci ist auch der bekannte Vierzylinder-Ottomotor im 318Ci 
sowie der Sechszylinder-Ottomotor im 320Ci serienmäßig mit dem 
Fünfgang-Handschaltgetriebe ausgerüstet. Als Sonderausstattung ist für alle BMW Coupés eine Fünfgang-Automatik mit Adaptiver Getriebesteuerung (AGS), geregelter Wandlerkupplung und Steptronic lieferbar.

Ein Sportler mit Freude an Kurven.

Dynamik, Agilität und Sportlichkeit der BMW Coupés basieren – unabhängig von der jeweiligen Motorisierung – auf dem sportlich abgestimmten Fahrwerk. Es stammt im Prinzip von der 3er Limousine, ist jedoch modifiziert und noch mehr auf sehr gutes Handling ausgelegt. So „duckt“ sich das Sportfahrwerk des Coupés beispielsweise 15 mm dichter an die Straße und ist dabei straffer ausgelegt als das der Limousine. Im Zuge der Modellüberarbeitung erhält 
jetzt auch das Einsteiger-Coupé 318Ci mit neuen, strafferen Dämpfern die sportliche Fahrwerkabstimmung der anderen Coupés als zusätzliche Option.
Wie bei allen 3ern bietet auch beim Coupé die gleichmäßige Gewichts​verteilung auf beide Achsen (50:50) die Voraussetzung für ein harmonisches Fahrverhalten und hohe Kurvengeschwindigkeiten. Dazu kommt der Antrieb über die Hinterräder, der bei dieser idealen Achslastverteilung entscheidende Vorteile bietet. So ist die BMW-typische direkte Lenkung völlig frei von Antriebseinflüssen, was dem Fahrer Lenkpräzision und eindeutige Rück​meldung garantiert. Zusätzlich werden sehr gute Traktionswerte erzielt. Auch die im Verhältnis zur Karosserie breite Gesamtspur und Stabilisatoren 
an Vorder- und Hinterachse wirken sich unmittelbar auf die Fahrstabilität aus. 

Das Coupé ist der sportlichste 3er.

Das BMW Coupé ist also sowohl optisch als auch technisch die sportlichste Variante des 3er – und es fährt sich auch so. Dazu tragen auch die dem sportlichen Temperament des Coupés adäquaten innenbelüfteten Scheiben​bremsen an Vorder- und Hinterachse bei, deren Beläge in Faustsätteln 
sitzen. Da die Bremsanlage zudem auf jede Motorisierung beziehungsweise auf deren Gewicht abgestimmt ist, ergeben sich praktisch keine Unterschiede zwischen den einzelnen Modellen der Coupé-Familie im Bremsverhalten 
oder in den Verzögerungswerten. 

Selbstverständlich kommt in allen Coupés das bekannte ABS-Bremssystem mit Cornering Brake Control (CBC) zum Einsatz, das eine optimale Ausnutzung der Hinterachsbremsleistung gewährleistet, ohne dabei die Spurstabilität zu beeinträchtigen. Wird das Coupé beispielsweise in einer schnellen Kurven​passage gebremst, so ermittelt CBC aus den Signalen der ABS-Sensoren die Querbeschleunigung und steuert den Bremskraftaufbau so, dass die Bremskraft am kurvenäußeren Vorderrad schneller aufgebaut wird als an den anderen Rädern. Dadurch wird der sonst üblichen Eindrehtendenz des Fahrzeugs entgegengewirkt.

Fahrstabilitätssystem DSC III.

Speziell auf rutschiger Straße verhindert die aktuelle Dynamische Stabilitäts Control (DSC III) durch gezieltes Abbremsen einzelner Räder ein Ausbrechen des Fahrzeugs. Dies könnte zum Beispiel bei abrupten Ausweichmanövern oder in zu schnell angefahrenen Kurven notwendig werden. In DSC III integriert sind die Unterfunktionen Traktionshilfe (ASC+T), Elektronische Differential​sperre (ADB) und Notbremserkennung (DBC). Wie bisher kann auch im neuen Coupé mit einem kurzem Druck der DSC Taste in einen vortriebsorientierten Betriebsmodus gewechselt werden. Tritt nun Schlupf am Rad auf, bleibt 
die Differentialsperrenfunktion zwar aktiv, jedoch wird die Motorleistung nicht zurück genommen. Erst wenn das Fahrzeug auszubrechen droht, wird es – abhängig von der Geschwindigkeit– durch einen radselektiven Bremseneingriff stabilisiert. Die Motorleistung selbst wird erst im oberen Geschwindigkeits​bereich reduziert. Damit lässt sich das Coupé vom geübten Fahrer so sportlich bewegen wie mit einem klassischen Sperrdifferential, ohne dass er dabei 
auf das Sicherheitsplus des stabilisierenden DSC III ganz verzichten müsste.

Alle Fahrstabilitätssysteme mit Ausnahme des ABS können durch Drücken der DSC Taste abgeschaltet werden, auch, weil das Coupé-Fahrwerk über so hohe Sicherheitsreserven verfügt, dass DSC III kaum einmal stabilisierend eingreifen muss. Grundsätzlich werden dem Fahrer die jeweils verschiedenen Betriebs​arten des DSC III angezeigt.

Athletischer Auftritt im neuen Outfit.

Die Designänderungen an dem seit 1999 angebotenen Coupé bestätigen seine sportlich-dynamische Erscheinung und heben dabei die optische Eigenständigkeit des Coupés gegenüber den anderen 3er Varianten hervor. Denn das Coupe ist zwar mit der 3er Limousine eng verwandt, doch bezieht sich dies vor allem auf die technische Substanz sowie auf technologische Innovationen, in deren Genuss jedes Modell der Marke so früh wie möglich kommen soll. 

Tatsächlich aber sind sich Coupé und Limousine nur ähnlich. So ist auch 
das neue Coupé von Anfang an eigenständig angelegt, was sich zum Beispiel auch an unterschiedlichen Außenabmessungen zeigt: Das Coupé ist um 
17 mm länger als die Limousine, was vor allem der etwas längeren Motorhaube zugute kommt. In der Breite übertrifft das Coupé die Limousine um 18 mm, was es kraftvoller und dynamischer erscheinen lässt. Schließlich ist es auch noch 46 mm niedriger, wovon 15 mm von dem niedrigeren Sportfahrwerk verursacht werden, 31 mm vom flacheren Dach. Die Frontscheibe des Coupés steht mit 62,3 Grad um zwei Grad flacher als die der Limousine, wodurch die A-Säule gestreckter und eleganter wirkt. Die längere Motorhaube, ein deutlich nach vorn verlagerter und niedrigerer Scheitelpunkt des 
Daches, seine flach abfallende Linie im Fond sowie die langen Türen „strecken“ optisch das Coupé und betonen seine athletische Ausstrahlung.

Von vorn wirkt das Coupé noch kraftvoller.

Ein Erkennungszeichen jedes BMW, der Kühlergrill in Form einer Niere, 
wurde am neuen Coupé links und rechts um jeweils 30 Millimeter verbreitert. Die Chromeinfassung ist stärker gerundet und oben akzentuiert. 
Das Markenzeichen wirkt so noch markanter und präsenter als bisher und unterscheidet das Coupé deutlich von den anderen Varianten der 3er Reihe. Auch die Auswölbung der Motorhaube, der angedeutete Powerdome, verläuft beim neuen Coupé schmaler als bisher. Seine Bombierung ist dabei stärker ausgeprägt, gleichzeitig sind die Verläufe aber weicher gestaltet als beim Vorgänger, was die besondere Eleganz des Coupé betont. Vorn endet der Powerdome in einem kraftvollen Schwung an die Oberseite der Doppelniere um sich als Lichtkante im Nierengrill zu verlieren. 

Revolutionäre Lichttechnik.

Die Scheinwerfer und Blinker hinter moderner Klarglas-Optik sind neu angeordnet und bilden jetzt eine geschlossene Einheit. Die transparenten Blinker umrahmen dabei die Abblendscheinwerfer an deren Unterseite 
und ziehen sich seitlich nach oben, was der Coupé-Front zu einem freund​lichen „Gesichtsausdruck“ verhilft und die sportlich-athletische Erscheinung des neuen Coupés betont. Die Abblendscheinwerfer sind noch kleiner dimensioniert als die ebenfalls wenig voluminösen Fernscheinwerfer. Ermöglicht hat dies die beim Coupé standardmäßige Ellipsoid-Technologie, die bei sehr guter Lichtausbeute sehr raumökonomisch einzusetzen ist. Dadurch kann das optional erhältliche revolutionäre Adaptive Kurvenlicht mit Bi-Xenon Technologie eingebaut werden. Mit dem Adaptiven Kurvenlicht verfügt das neue BMW Coupé über die derzeit modernste Scheinwerfer​technologie. 

Die ebenfalls neu gestaltete vordere Stoßfängerverkleidung unterscheidet 
das Coupé sowohl gravierend von der aktuellen 3er Limousine als auch vom Vorgänger-Coupé: Das flächigere Design mit seinen runden Formen und geschwungenen Linien sowie den veränderten Lufteintrittsöffnungen wirkt aufgeräumter. Die jetzt serienmäßig im Coupé angebotenen Nebelschein​werfer sind im Durchmesser erheblich gewachsen und wirken so wesentlich markanter. 

Die Silhouette zeigt ein bildschönes Coupé.

Die Schokoladenseite eines Coupés sollte die Silhouette sein – zumindest 
ist sie das beim BMW Coupé. Denn von keinem anderen Blickwinkel aus zeigt sich der automobile Leistungssportler dynamischer. Die jetzt dreieckige seitliche Blinkleuchte befinden sich beim neuen Coupé in der ebenfalls leicht veränderten oberen Karosserie-Sicke, die ihrerseits nun vor dem vorderen Radlauf endet, um spitz nach unten zu zeigen. Die Seitenwand schließt über dem vorderen Kotflügel zur Motorhaube hin weicher ab, was die Muskelpakete eines Spitzensportlers assoziiert und damit den athletischen Charakter 
des Coupés betont. Wie das neue Diesel-Coupé erhält auch das Benziner-Topmodell 330Ci die neuen 17-Zoll-Leichtmetallfelgen im Sternspeichendesign als Serienausstattung, für die anderen Coupé-Motorisierungen sind sie als Sonderausstattung erhältlich. Zusammen mit Reifen der Dimension 225/45 füllen sie die Radhäuser noch satter 
aus und unterstreichen die sportlichen Ambitionen des Athleten: Kraft und Beweglichkeit gepaart mit Bodenhaftung und Standfestigkeit!

Das neue Coupé-Heck wirkt kräftiger und dynamischer.

Andere Autofahrer dürften den neuen BMW Coupés wohl meistens hinterher​fahren... Aber natürlich ist das Heck nicht deshalb bei der Modellüberarbeitung verändert worden. Dabei lassen die verbreiterte Griffleiste für die Heckklappe und die neue Heckschürze mit den farblich und gestalterisch nun voll integrierten Sensoren für das optionale Park Distance Control (PDC) den „Rücken“ des neuen Coupé optisch noch breiter, kräftiger und dynamischer erscheinen. 

Auffallend sind die neu gestalteten Rückleuchten und die dritte Bremsleuchte in innovativer LED-3D-Brillanttechnik. Diese Leuchtdioden (LED) sind verschleiß- und wartungsfrei und zeichnen sich durch Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit aus. So erreichen Hochleistungs-LEDs für Brems- 
und Schlusslichter durch die elektronische Ansteuerung der Leuchtdioden die wesentlich erhöhte Lebensdauer von mehr als 10 000 Stunden gegenüber Glühlampen. Weil die elektronische Ansteuerung schneller erfolgt als bei der herkömmlichen Technologie, wird durch die Verwendung der superhellen Leuchtdioden auch ein kürzeres Ansprechverhalten des Bremslichtes erreicht. Für die nachfolgenden Verkehrsteilnehmer bedeutet dies ein schnelleres Erkennen des Bremsvorganges. 

Dem neuen BMW Coupé gibt die LED-Technik aber auch ein markantes, unverwechselbares Erscheinungsbild. Last but not least vermitteln die Heckleuchten in LED-Brillianttechnik dem BMW Coupé noch mehr Wertigkeit und Progressivität.

Reaktionsschnelles Bremslicht verhindert Auffahrunfälle.

Die aktive Sicherheit des Coupés verbessert das „Zweistufige Bremslicht“. Schließlich beginnt Sicherheit mit Vorbeugung: Unfälle sollen erst gar nicht entstehen. Dabei spielt die frühzeitige und sichere Warnung nachfolgender Verkehrsteilnehmer eine Rolle, um Auffahrunfälle zu verhindern. 
Das Zweistufige Bremslicht ist eine dynamische Bremsstärkenanzeige, die abhängig von der tatsächlichen Fahrzeugverzögerung Fläche und Lichtstärke der Bremsleuchten verändert. Die Bremsstärkenanzeige signalisiert so 
dem nachfolgenden Verkehr beispielsweise eine Vollbremsung und verringert dadurch die Gefahr von Auffahrunfällen erheblich. Technisch geschieht 
dies durch einen zweiteiligen Aufbau des Bremslichtes in LED-Technik: 
Um das eigentliche LED-Bremslicht liegt sichelförmig eine zweite 

LED-Korona, die ab einer definierten Bremsverzögerung von mehr als 5m/s2 oder einem Eingriff durch das ABS das Bremssignal flächenmäßig vergrößert und die Leuchtstärke so für den nachfolgenden Autofahrer vermeintlich inten​siviert. Der „Hintermann“ kann also förmlich sehen, wie stark das BMW Coupé vor ihm bremst!

Zum Start des neuen Coupés wird die LED-Technologie mit Zweistufigem Bremslicht in den US-Ausführungen enthalten sein, womit die Marke BMW – nach der Weltpremiere in den US-Ausführungen des 7er BMW – nun zum zweiten Mal die dynamische Bremsverzögerungsanzeige serienmäßig auf die Straßen bringt. In Europa und den anderen Märkten kann das Zweistufige Bremslicht erst zum Einsatz kommen, wenn die jeweiligen länderspezifischen Homologierungen erfolgt sind. Eine nachträgliche Implantation der Lichttechnologie ist aber bereits für alle neuen BMW Coupés konstruktiv berücksichtigt. 

Die BMW Innovation Adaptives Kurvenlicht macht die Nacht zum Tag.

Wie die LED-Heckleuchten mit Zweistufigem Bremslicht ist auch das in Verbindung mit Bi-Xenon-Scheinwerfern optional für das neue Coupé erhältliche Adaptive Kurvenlicht Bestandteil von ConnectedDrive, dem BMW Konzept für ein optimales Zusammenspiel von Fahrer, Fahrzeug und Umwelt im Verkehr. Gewissermaßen verknüpft ConnectedDrive die Nervensysteme eines Autos untereinander und zugleich mit der Außenwelt. Es ist also die Vernetzung aller Assistenz- und Informationssysteme innerhalb und außerhalb des Autos, mit dem Ziel, die eigene und die Sicherheit anderer Verkehrsteilnehmer zu erhöhen.

Scheinwerfer mit der neuartigen Adaptiven Kurvenlicht Technologie können „um die Ecken leuchten“, doch ist die Technologie weit mehr als nur 
ein beweglicher Scheinwerfer. Diese intelligente Lichttechnik revolutioniert vielmehr geradezu die Scheinwerfertechnologie: Wie von Zauberhand geführt leuchtet das Scheinwerferlicht dem Fahrer voraus um die Kurve. Die auf 
dem Automobilsalon in Paris im September vergangenen Jahres erstmals von BMW präsentierte Innovation erhöht so signifikant die Verkehrssicherheit bei Dunkelheit.

Adaptives Kurvenlicht bringt Licht ins Dunkel.

Hinter dem Begriff Adaptives Kurvenlicht verbirgt sich eine der Fahrsituation angepasste und in ihrer Lichtverteilung variable Scheinwerfersteuerung. 
Dabei richtet das Adaptive Kurvenlicht zwei mitlenkende Bi-Xenon-Modul​scheinwerfer auf den Straßenverlauf aus. Vor und in Kurven kann der 
Fahrer somit den vor ihm liegenden Straßenabschnitt besser und sicherer überblicken. Das Adaptive Kurvenlicht ist in der Lage, bis zu 15 Grad 
nach rechts oder nach links zu schwenken und erreicht damit eine wesentlich bessere Ausleuchtung der Fahrbahn. Mit diesen 15 Grad können fast sämtliche Kurven auf Landstraßen ausgeleuchtet werden. Gesteuert wird das intelligente Licht über in Echtzeit vorliegende Daten zum aktuellen Lenkwinkel, zur Gierrate und zur Geschwindigkeit. Die von BMW entwickelten Algorithmen steuern somit das Licht situations- und tempoabhängig auf die Lenkbefehle des Fahrers. Tests belegen, dass durch die bessere Ausleuchtung mit Adaptivem Kurvenlicht Objekte um bis zu 34 Prozent besser zu erkennen sind.
Adaptives Kurvenlicht hilft allen Verkehrsteilnehmern.

Vom Adaptiven Kurvenlicht profitieren auch andere Verkehrsteilnehmer. 
So schiebt sich bei herkömmlichen, starren Scheinwerfern der Lichtstrahl bei Kurvenfahrten auf die Gegenfahrbahn und blendet entgegenkommende Fahrer, während das Adaptive Kurvenlicht das Scheinwerferlicht mehr auf den Fahrbahnrand lenkt und damit weg vom Gegenverkehr. 

Up to date im Insassenschutz.

Unveränderte Spitzenklasse stellt die serienmäßige Sicherheitsausstattung für die Insassen des BMW Coupé dar: So sind für Fahrer und Beifahrer Gurtstraffer und Gurtkraftbegrenzer ebenso selbstverständlich wie Front-, Seiten- und die neuartigen ITS-Kopfairbags, die BMW als erster Hersteller in seine Fahrzeuge eingebaut hat. Obwohl das BMW Coupé für vier Personen gedacht ist, 
kann für einen eventuellen fünften Passagier der vorhandene Beckengurt gegen einen Dreipunktgurt ausgetauscht und eine weitere Kopfstütze geordert werden. 

In der Karosserie verborgen steht ein umfassender, moderner Aufprallschutz für den Fall der Fälle parat. Gegebenenfalls aktiviert ein Crash-Sensor die Warnblinkanlage und die Innenbeleuchtung, er schaltet die Kraftstoffpumpe ab und hebt die Center-Lock-Funktion der Zentralverriegelung auf, um die Türen auch von außen öffnen zu können.

Neue Außenfarben und noch größere Felgenauswahl. 

Das tiefblaue „mysticblau“, das die bisherige Lackierung „topasblau“ ersetzt, unterstützt gelungen die elegante Linie des Coupés. Das neue „silbergrau metallic“ wiederum ersetzt das bisherige „stahlgrau“ und verleiht dem Coupé mit seinem hellen metallenen Farbton einen besonders sportlichen Ausdruck. Reichhaltigere Auswahl gibt es ebenfalls beim umfangreichen Räderprogramm für die neuen Coupés durch eine neue 17 Zoll Sternspeiche für einen Reifen der Dimension 225/45.

Umfangreiche Innenausstattung.

Coupé-Fahrer legen großen Wert auf eine hochwertige und exklusive Innenausstattung. Das BMW Coupé bietet deshalb traditionell eine besonders umfangreiche, gleichwohl funktionelle Serienausstattung wie den 
Komfort-Einstieg mit programmierbarer automatischer Vollabsenkung der Fahrertürscheibe, Einzelsitze mit Schalencharakter vorn und hinten, Durchlademöglichkeit, elektrische Fensterheber bzw. -aussteller, Klimaanlage und so weiter. Mit dem Bordcomputer für die Einsteigermodelle 316Ci 
und 318Ci verfügen nun alle Modelle der Coupé-Baureihe serienmäßig über dieses praktische und leicht zu bedienende Informationsdisplay. 

Durch moderne Telekommunikation stets bestens im Bilde.

Up to date ist die gesamte Coupé-Baureihe selbstverständlich auch, 
was die neueste Telekommunikationstechnologie angeht. So ist die Software für das optionale Navigationsgerät jetzt auch mit DVD-Rechner ausgerüstet. 
In die optionale Universal Handyvorbereitung sind als zusätzliche Sonderaus​stattungen die Spracheingabeumfänge für Telefon und Navigation bereits integriert. Die Bluetooth Schnittstelle bietet eine innovative Lösung für das Problem der Handyintegration im Fahrzeug. Praktisch bedeutet die Bluetooth Schnittstelle, dass theoretisch jedes Bluetooth fähige Mobiltelefon kabellos mit der Fahrzeug-Elektronik vernetzt werden kann. Alle wichtigen Daten, 
wie der Inhalt des Telefonbuchs, die Top-8-Liste, sowie die zuletzt gewählten Rufnummern, werden dann mit dem Bordsystem synchronisiert.
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4. BMW 3er Cabrio: 
Das offene Vergnügen.

München. Let the sunshine in – die Schlusshymne des Hippie-Musicals 
„Hair“ könnte die BMW Ingenieure inspiriert haben. Jedenfalls entsprach das erste 3er Cabrio vor fast zwanzig Jahren ziemlich genau dem Lebensgefühl dieser Generation: Anders sein als die Masse und Gefühle zu einem wichtigen Teil des Alltags machen. 

Musik und Lebenseinstellung wechselten, das BMW Cabrio aber blieb. 
Heute, mit der planmäßigen Auffrischung zur Mitte der dritten Generation, 
ist das 3er Cabrio aktueller denn je und trotzdem in seinem Kern eines geblieben: ein Kultauto!

Das BMW 3er Cabrio von 1985 begründete nicht nur die Klasse der anspruchsvollen, viersitzigen und kompakten Cabriolets, sondern wurde vom Start weg ihr Star in technologischer, stilistischer und verkäuferischer 
Hinsicht. Ohne Zweifel: Die anfänglich von vielen als „Nische“ gesehene offene Klasse ist längst auch wirtschaftlich interessant geworden. 

Das Erfolgsrezept: Simply the best!

Dabei ist der Erfolg des BMW Cabrios auf einen einfachen Nenner zu bringen – simply the best! Das gilt für das Design – mit offenem wie mit geschlossenem Verdeck. Das gilt für die technische Performance, die – BMW typisch – 
vor allem fahrdynamisch und kraftvoll ist. Das gilt für die Alltagstauglichkeit, die beim BMW Cabrio 365 Tage im Jahr beträgt. Und das gilt für gestern wie für morgen: sportlicher und innovativer denn je, setzt das neue Cabrio erneut den Maßstab.

Offenes Angebot mit vier- und sechs Zylindern.

Autos von BMW sind traditionell mit kraftvollen Motoren bestückt. 
Das neue Cabrio macht da keine Ausnahme: Vom Vierzylinder-Modell 318Ci über die Sechszylinder-Varianten 320Ci und 325Ci, bis hin zum 3,0 Liter-Sechszylindermodell 330Ci bieten die Motoren genug Leistung und Kraft für jederzeit souveräne Fahrmanöver.

Das gilt natürlich besonders für den 3,0 Liter-Motor, der schon immer der Kraftsportler unter den Cabrios war. Mit dem neuen Sechsgang-SMG-Getriebe wird es zur puren Fahrmaschine: Nie hat es mehr Spaß gemacht, unter freiem Himmel Leistungssport zu betreiben!

170 kW/231 PS leistet dieser Reihensechszylinder, doch das Herz von Fahrer und Passagieren gewinnt der 3,0-Liter-Motor eher mit der Art, wie er seine Leistung präsentiert. So spielerisch leicht und souverän nämlich, dass ihn manche sogar als den herrlichsten Reihensechszylinder der Welt bezeichnen. Mit dem neuen Sechsgang-SMG-Getriebe machen die Sprints um so 
mehr Fahrspaß. Dank des Sportfahrwerks freuen sich Fahrer und Beifahrer 
in jeder Kurve schon auf die nächste. Leistung, Agilität, Sicherheit sind 
die Ingredienzien, aus denen das unverwechselbare BMW Fahrgefühl in 
diesem Cabrio erwächst. 

Begehrenswert aus jedem Blickwinkel.

Das BMW Cabrio hat beim Blick von vorn deutlich an Kraft und Statur gewonnen: Lange Motorhaube mit neuem markanten Powerdome. Breite Niere. Neu gestaltete Scheinwerfereinheiten. „Aufgeräumt“ wirkende Stoßfängerverkleidung. Von der Seite betrachtet wirkt der offene BMW wegen der flachen Frontscheibe noch sportlich-gestreckter. Bei geschlossenem Verdeck simuliert das perfekt gespannte Textildach mit der kleinen hinteren Seitenscheibe eine coupéhaft breite C-Säule und betont so das kraftvoll wirkende Heck. Von hinten signalisieren die neuen LED-Rückleuchten unübersehbar: Hier fährt das neue BMW Cabrio!

Innovationen für den Klassenbesten.

Verstärkt die dezente stilistische Überarbeitung die Attribute Sportlichkeit und Dynamik, so sorgen wichtige Innovationen dafür, dass das neue BMW Cabrio auch technologisch state of the art ist: Serienmäßig ist das BMW 330Ci Cabrio jetzt mit einem Sechsgang-Handschaltgetriebe ausgestattet. Die enge Getriebeabstufung lässt auch bei sehr sportlicher Fahrweise jeweils den idealen Gang schnell und sicher einlegen. Sein Höchsttempo von 247 km/h erreicht das starke Cabrio im fünften Gang. Die als Overdrive ausgelegte sechste Fahrstufe reduziert das Drehzahlniveau bei höheren Geschwindig​keiten. Der Fahrer profitiert davon durch mehr Komfort und geringere Kosten, denn Geräuschniveau und Verbrauch sinken. 

Unverändert sind die anderen Cabrio-Motorisierungen serienmäßig mit dem Fünfgang-Handschaltgetriebe ausgerüstet. Als Sonderausstattung gibt es für alle BMW Cabrios die Fünfgang-Automatik mit Adaptiver Getriebesteuerung (AGS), geregelter Wandlerkupplung und Steptronic.

Innovation 1: noch schneller schalten mit SMG. 

Optional ist das sequenzielle manuelle Getriebe (SMG) mit sechs Gängen für die Cabrios 325 Ci und 330Ci lieferbar. Als Shift-by-wire-System, also ohne mechanische Verbindung zwischen Schalthebel und Getriebe, ermöglicht das SMG dem Fahrer das blitzschnelle Schalten über den Mittelschalthebel oder über zwei Schaltwippen am Lenkrad, die so genannten Paddles. Er kann sich damit ganz auf das Fahren konzentrieren. Das SMG spricht vor allem sportlich ambitionierte Fahrer an. 

Innovation 2: Adaptives Kurvenlicht.

Wie von Zauberhand geführt, leuchtet das Adaptive Kurvenlicht dem Fahrer voraus um die Kurve und erhöht so signifikant die Verkehrssicherheit. 

Das Adaptive Kurvenlicht ist eine der Fahrsituation angepasste und in ihrer Lichtverteilung variable Scheinwerfersteuerung. Ermöglicht wird das „vorausschauende“ Ausleuchten der Straße durch ein System von Sensoren und Computern. Dabei richtet das Adaptive Kurvenlicht zwei mitlenkende 
Bi-Xenon-Modulscheinwerfer auf den Straßenverlauf aus. Vor und in Kurven kann der Fahrer somit den vor ihm liegenden Straßenabschnitt besser und sicherer überblicken. 

Innovation 3: LED-Rückleuchten.

Vollkommen neu gestaltet sind die Rückleuchten und die dritte Bremsleuchte in innovativer LED-3D-Brillanttechnik. Der wichtigste Vorteil dieser Leucht​dioden (LED) ist ihre Verschleiß- und Wartungsfreiheit. Weil die elektronische Ansteuerung schneller erfolgt als bei herkömmlichen Glühlampen, wird auch ein kürzeres Ansprechverhalten des Bremslichtes erreicht. Nachfolgende Autofahrer können so den Bremsvorgang schneller erkennen. 

Innovation 4: reaktionsschnelles Bremslicht. 

Mit der LED-Technologie kann aber auch die aktive Sicherheit des Cabrios verbessert werden – Stichwort „Zweistufiges Bremslicht“. Diese dynamische Bremsstärkenanzeige, die, abhängig von der tatsächlichen Fahrzeugver​zögerung, Fläche und Lichtstärke der Bremsleuchten verändert, signalisiert dem nachfolgenden Verkehr beispielsweise eine Vollbremsung und 
verringert dadurch erheblich die Gefahr von Auffahrunfällen. Zunächst wird das Zweistufige Bremslicht in den US-Ausführungen enthalten sein. In den anderen Märkten kann es erst zum Einsatz kommen, wenn die jeweiligen länderspezifischen Homologierungen erfolgt sind. Eine nachträgliche Implantation dieser Technologie ist aber in allen neuen BMW Cabrios möglich.

Elektrische Verdecköffnung.

Bei allen 3er Cabrios lässt sich das Verdeck nun serienmäßig vom Cockpit aus vollautomatisch öffnen und verriegeln beziehungsweise schließen. Einher geht dieses Ausstattungsplus mit der standardmäßigen Verdecköffnung über die Funkfernbedienung. Mit dem Einsteiger-Cabrio 318Ci verfügen nun alle Cabriolets von BMW grundsätzlich über Nebelscheinwerfer und Bordcomputer.
BMW 330Ci Cabrio im Detail: 
Offenes Bekenntnis zur Spitzenleistung.

Über die Reihensechszylinder von BMW vor allem definieren Experten die Technologieführerschaft der Marke im Motorenbau. Das belegen unzählige internationale Auszeichnungen für BMW, darunter der „Motoren-Oscar“ 
beim „International Engine of the Year Award“ für den Sechszylinder, wie er im Cabrio 330Ci eingesetzt wird.

Dieser hoch gelobte 3,0-Liter-Reihensechszylinder leistet aus 2 979 cm3 Hubraum 170 kW/231 PS bei 5 900 min–1. Das maximale Drehmoment beträgt 300 Newtonmeter bei 3 500 min–1. Die daraus resultierenden Fahrleistungen machen das BMW Cabrio zu einem der dynamischsten offenen Sportwagen: Beschleunigung von 0 auf 100 km/h in 6,9 Sekunden. Höchstgeschwindigkeit 247 km/h. Welch üppige Kraftreserven dem 
Fahrer des Top-Cabrios zur Verfügung stehen, verrät der Messwert für den „Durchzug“ von 80 km/h auf 120 km/h im vierten Gang: 7,4 Sekunden! 
Dass sich das Cabriolet trotzdem mit einem Durchschnittsverbrauch von nur 
9,6 Liter/100 km nach Neuem Europäischen Fahrzyklus (NEFZ) begnügt, 
ist ein weiterer Beleg dafür, wie ausgereift dieser Motor ist.

Bereits vor der aktuellen Modellüberarbeitung erhielt der Sechszylindermotor im BMW 330Ci Cabrio die stufenlose Nockenwellensteuerung der Ein- 
und Auslasszeiten der Ventile, genannt Bi-VANOS. Sie sorgt in Abhängigkeit von der Gaspedalstellung und der Motordrehzahl für einen optimalen Dreh​momentverlauf über das gesamte Drehzahlband. Dem Fahrer steht dadurch bei niedrigen Drehzahlen ein kräftiges Drehmoment, bei hohen Drehzahlen hingegen hohe Leistung zur Verfügung.

Moderne Technologie für hohe Effizienz.

Die Vierventiltechnik mit zentraler Zündkerzenlage gewährleistet eine 
optimale Füllung der Zylinder – eine wesentliche Voraussetzung für die hohen Leistungs- und Drehmomentwerte des Sechszylinders. Zudem hilft ein anders ausgeformter Brennraum Kraftstoff sparen. Die Sensoren der zylinder​selektiven Klopfregelung erkennen eine Klopfneigung des Motors schon im Ansatz und melden dies an die Digitale Motor Elektronik (DME), die gegebenenfalls für jeden Zylinder separat Zündwinkel beziehungsweise Zündzeitpunkt verändert. Kraftstoffe unterschiedlicher Qualität werden so motorschonend und effizient genutzt. Die eigene Zündspule für jeden Zylinder beziehungsweise jede Zündkerze sorgt mit einem starken Zündfunken 
für optimale Verbrennungsabläufe und die effiziente Kraftstoffverwertung.

Der Kunde profitiert von diesem Technologieeinsatz durch sehr gute Fahr​leistungen, geringen Kraftstoffverbrauch sowie eine mustergültige Umwelt​verträglichkeit: Das 330Ci Cabrio unterschreitet die EU4–Emissionsgrenzwerte, die erst 2005 in der Europäischen Union für Neuwagen verpflichtend werden. In Deutschland wird das BMW 330Ci Cabrio deshalb zu einem reduzierten Steuersatz zugelassen. 

Mehr Komfort bei Stop-and-go.

Unter freiem Himmel verliert auch Stop-and-go-Verkehr seinen ärgsten Schrecken. Um dabei mit dem Gaspedal die Motorleistung feinfühlig 
zu dosieren, jedoch bei Bedarf sofort eine hohe Motorleistung abrufen und umsetzen zu können, erkennt die vollelektronische Drosselklappe 
welcher Gang gerade eingelegt ist und kann so eine individuell programmierte Drosselklappenkennlinie einsteuern. Auch die Übergänge vom Schub- 
in den Teillastbetrieb und umgekehrt verlaufen durch diese Technik harmonisch, was zum Beispiel beim Fahren mit Tempomat mehr Komfort bedeutet. 

Sechsganggetriebe serienmäßig. 

Wie das neue Coupé ist auch das BMW 330Ci Cabrio serienmäßig mit dem Sechsgang-Handschaltgetriebe ausgestattet. Die enge Getriebeabstufung lässt jeweils den idealen Gang schnell und sicher einlegen. Sein Höchsttempo erreicht das Cabrio im fünften Gang. Die als Overdrive ausgelegte sechste Fahrstufe reduziert das Drehzahlniveau bei höheren Geschwindigkeiten, was zu einem geringeren Geräuschniveau und weniger Verbrauch führt. Gegenüber dem Fünfgang-Schaltgetriebe können so im Kundenalltag bis zu vier Prozent eingespart werden. Trotz der Overdrive-Funktion der sechsten Fahrstufe kann das Cabrio aber wegen des drehmomentstarken Motors durchaus „schaltfaul“ bewegt werden ohne dabei über die Maße an Agilität zu verlieren. Für den Detailvergleich: Die Übersetzungsspreizung wurde gegenüber dem Fünfganggetriebe im bisherigen 330Ci Cabrio von 4,23 auf 5,11 vergrößert. Die Hinterachsübersetzung beim Sechsganggetriebe bleibt unverändert bei 2,93.

Die BMW typischen kurzen, präzisen Schaltwege des Sechsganggetriebes unterstreichen den dynamischen Charakter des Top-Cabrios nachdrücklich. Und weil ein so wunderbares Cabriolet nicht einmal bei schlechtem Wetter in der Werkstatt stehen sollte, hält die Lifetime-Ölbefüllung ein ganzes Autoleben lang. Die Kraftübertragung selbst erfolgt über eine ebenfalls wartungsfreie selbst nachstellende SAC-Kupplung (Self Adjusting Clutch).

Fingerfertig schalten: Shift by wire. 

Als Sonderausstattung ist für den 325Ci und den 330Ci das Sequenzielle Manuelle Getriebe (SMG) mit sechs Gängen lieferbar. Das Shift-by-wire-System kommt ohne mechanische Verbindung zwischen Schalthebel und Getriebe aus und ermöglicht das blitzschnelle Schalten über zwei Schaltwippen am Lenkrad, die so genannten Paddles. Der Fahrer kann sich damit voll und ganz auf das Fahren konzentrieren. Ein Kupplungspedal gibt 
es nicht mehr, ein Verschalten ist unmöglich. Das gilt auch, wenn das SMG-Getriebes über den Mittelschalthebel bedient werden sollte, da auch hier 
der Gangwechsel in einer Ebene, also sequenziell, abläuft: Zum Hochschalten zieht der Fahrer den Schalthebel nach hinten. Beim Herunterschalten 
drückt er ihn nach vorn, womit auch automatisch Zwischengas gegeben wird.

Das SMG spricht vor allem sportlich ambitionierte Fahrer an, denen es den Gangwechsel in bis zu 150 Millisekunden erleichtert – absolut präzise und in gleichmäßiger Taktung, weil ohne Kupplungsbetätigung durch den Fahrer. 
Um optimalen Vortrieb zu erreichen, kann der Fahrer beim Schalten sogar auf dem Gaspedal bleiben: Modernste Motorelektronik unterbricht für Millise​kunden die Zugkraft des Motors und das Steuergerät übernimmt elektro-hydraulisch den Gangwechsel sowie das Öffnen und Schließen der Kupplung. 

Beschleunigen wie die Profis. 

Mit der Sport-Taste entscheidet sich der Fahrer beim SMG-Getriebe zwischen dem komfortableren Grund- und einem sportlich-schnellen Schaltprogramm. Darüber hinaus kann bei gewähltem Sportprogramm und deaktivierter DSC Stabilitätskontrolle der Beschleunigungsassistent aktiviert und so das optimale Beschleunigungsvermögen genutzt werden. Dazu muss der Fahrer lediglich das Gaspedal schnell und vollständig durchtreten. Die Start-Drehzahl steigt dann auf etwa 4 000 Touren, bevor das System die Kupplung schließt. 
Das Fahrzeug startet mit maximaler Beschleunigung und die Hochschal​tungen (1–2) erfolgen automatisch zum optimalen Zeitpunkt.

Frischluft genießen mit Cruise-Programm. 

Die betont sportliche Auslegung des SMG hat aber auch komfortable Seiten. Im so genannten „Cruise-Modus“ schaltet das System automatisiert in Abhängigkeit von Geschwindigkeit, Gaspedalstellung und Beschleunigung bzw. Verzögerung, bis Schalthebel oder Paddles vom Fahrer betätigt werden. Ebenfalls als Sonderausstattung ist für das Spitzen-Cabrio die Fünfgang-Automatik mit Adaptiver Getriebesteuerung (AGS), geregelter Wandler​kupplung und Steptronic lieferbar.

Die reine Lust zu fahren. 

Das Fahrwerk des BMW Cabrio stammt im Prinzip vom 3er Coupé, das seit jeher als Maßstab aktiver Sicherheit gilt. Wie bei allen 3ern bietet es mit der idealen Achslastverteilung von 50:50, dem Heckantrieb und der dadurch von Antriebseinflüssen freien direkten Lenkung optimale Voraussetzungen für 
ein harmonisches Fahrverhalten und hohe Kurvengeschwindigkeiten. Extrem verwindungssteif konstruiert, begeistert das Cabrio sowohl auf kurvigen Strecken wie auf der Autobahn. Dazu tragen auch die seinem sportlichen Temperament adäquaten innenbelüfteten Scheibenbremsen an Vorder- und Hinterachse bei, deren Beläge in Faustsätteln sitzen. Da die Bremsanlage zudem auf jede Motorisierung beziehungsweise auf deren Gewicht abgestimmt ist, unterscheiden sich die einzelnen Modelle der Cabrio-Familie im Bremsverhalten oder in den Verzögerungswerten praktisch nicht. 

Das in allen Cabriolets eingebaute ABS-Bremssystem mit Cornering Brake Control (CBC) nutzt optimal die Hinterachsbremsleistung, ohne dabei 
die Spurstabilität zu beeinträchtigen. Wird das Cabrio beispielsweise in einer schnellen Kurvenpassage gebremst, so ermittelt CBC aus den Signalen der ABS-Sensoren die Querbeschleunigung und steuert den Bremskraftaufbau so, dass die Bremskraft am kurvenäußeren Vorderrad schneller aufgebaut wird als an den anderen Rädern. Dadurch wird der sonst üblichen Eindrehtendenz des Fahrzeugs entgegengewirkt.

DSC greift spät ein, aber nicht zu spät.

Speziell auf rutschiger Straße bremst die neueste Generation der Dynamischen Stabilitäts Control (DSC III) von BMW einzelne Räder gezielt ab und 
verhindert so, dass das Cabrio ausbricht. Dies könnte zum Beispiel bei abrupten Ausweichmanövern oder in zu schnell angefahrenen Kurven notwendig werden. In DSC III integriert sind Traktionshilfe (ASC+T), Elektronische Differentialsperre (ADB) und Notbremserkennung (DBC). Wie bisher kann auch im neuen Cabrio mit einem kurzem Druck der DSC Taste in einen vortriebsorientierten Betriebsmodus gewechselt werden. Tritt nun Schlupf am Rad auf, bleibt die Differentialsperrenfunktion zwar aktiv, jedoch wird die Motorleistung nicht zurück genommen. Erst wenn das Fahrzeug auszubrechen droht, wird es – abhängig von der Geschwindigkeit– durch einen radselektiven Bremseneingriff stabilisiert. Die Motorleistung selbst wird erst bei höherem Tempo reduziert. Damit lässt sich das Cabrio vom geübten Fahrer so sportlich bewegen wie mit einem klassischen Sperrdifferential, ohne dass er dabei 
auf das Sicherheitsplus des stabilisierenden DSC III ganz verzichten müsste.

Bis auf ABS können alle Fahrstabilitätssysteme vom Fahrer abgeschaltet werden. Dies ist möglich, weil das Cabrio-Fahrwerk über so hohe Sicherheits​reserven verfügt, dass DSC III kaum einmal stabilisierend eingreifen muss. 
Die Betriebsarten des DSC III werden dem Fahrer grundsätzlich angezeigt.

Sportler im Maßanzug.

Die jetzt vollzogene Modellüberarbeitung verstärkt das jugendlich-elegante Aussehen des Cabrios, das gleichzeitig gegenüber den anderen 3er Varianten optisch noch eigenständiger wirkt. Entsprechend ist die Niere links und rechts um jeweils 30 Millimeter verbreitert. Die Chromeinfassung ist stärker gerundet und oben akzentuiert. Das Markenzeichen wirkt so noch markanter und präsenter als bisher. Auch die Auswölbung der Motorhaube, der angedeutete Powerdome, verläuft beim neuen Cabrio schmaler als bisher. Seine Bombierung ist dabei stärker ausgeprägt, gleichzeitig sind die Verläufe aber weicher gestaltet als beim Vorgänger, was das Fahrzeug noch eleganter und athletischer aussehen lässt. Vorn endet der Powerdome in einem kraftvollen Schwung, um sich als Lichtkante im Nierengrill zu verlieren. 

Von vorne freundlicher und athletischer.

Die Scheinwerfer und Blinker hinter moderner Klarglas-Optik sind neu angeordnet und bilden jetzt eine geschlossene Einheit. Die transparenten Blinker umrahmen dabei die Abblendscheinwerfer an deren Unterseite und ziehen sich seitlich nach oben, was dem Cabrio einen noch freundlicheren „Gesichtsausdruck“ verleiht. Die Abblendscheinwerfer sind kleiner als die ebenfalls wenig voluminösen Fernscheinwerfer. Ermöglicht hat dies die beim Cabrio standardmäßige Ellipsoid-Technologie, die bei sehr guter Lichtaus​beute sehr raumökonomisch einzusetzen ist. Dadurch kann das optional erhältliche revolutionäre Adaptive Kurvenlicht mit Bi-Xenon Technologie eingebaut werden. Mit ihm verfügt das neue BMW Cabrio über die derzeit modernste Scheinwerfertechnologie. 

Ebenfalls neu gestaltet ist die vordere Stoßfängerverkleidung. Ihr flächigeres Design mit seinen runden Formen und geschwungenen Linien sowie 
den veränderten Lufteintrittsöffnungen wirkt „aufgeräumter“ und betont den athletischen Auftritt des neuen Modells. Die jetzt serienmäßig auch im 
318Ci Cabrio angebotenen Nebelscheinwerfer sind im Durchmesser erheblich gewachsen und wirken so wesentlich markanter. 

Klassische Silhouette.

Klassischer kann die Silhouette eines Cabriolets nicht sein: Wer das neue BMW Cabrio aus diesem Blickwinkel betrachtet, begreift, warum es der Marke gerade mit diesem Auto gelang, eine eigene Klasse zu kreieren. Gestreckt und leicht, fast schwebend, wirkt das Cabrio filigran und doch athletisch. Die jetzt dreieckige seitliche Blinkleuchte befindet sich in der oberen Karosserie-Sicke, die vor dem vorderen Radlauf endet um spitz nach unten zu zeigen. 
Die Seitenwand schließt über dem vorderen Kotflügel zur Motorhaube hin weicher ab, was die Muskelpakete eines Spitzensportlers assoziiert. 
Wie das neue Coupé erhält auch das 330Ci Cabrio die neuen 17-Zoll-Leicht​metallfelgen im Sternspeichendesign als Serienausstattung, für die anderen Cabrio-Motorisierungen sind sie als Sonderausstattung erhältlich. Zusammen mit Reifen der Dimension 225/45 füllen sie die Radhäuser satt aus 
und unterstreichen die sportlichen Ambitionen des Athleten: Kraft und Beweglichkeit gepaart mit Bodenhaftung und Standfestigkeit!

Neue Heckansicht.

Anders als beim Coupé ist die Griffleiste für den Kofferraumdeckel beim Cabrio nicht verändert worden. Identisch ist aber die neue Heckschürze mit den nun voll integrierten Sensoren für das Park Distance Control (PDC) sowie die neu gestalteten Rückleuchten und die dritte Bremsleuchte in innovativer LED-3D-Brillanttechnik. Diese Leuchtdioden (LED) sind verschleiß- 
und wartungsfrei, zuverlässig und wirtschaftlich. Wegen ihrer elektronischen 

Ansteuerung erreichen die LEDs in Brems- und Schlusslicht eine Lebens​dauer von mehr als 10 000 Stunden. Auch erfolgt ihre Ansteuerung schneller, wodurch ein kürzeres Ansprechverhalten des Bremslichtes erreicht wird. Nachfolgende Verkehrsteilnehmer können den Bremsvorgang so schneller erkennen. 

Last but not least vermitteln die LED-Leuchten dem BMW Cabrio eine markante Heckansicht, die noch mehr Wertigkeit und Progressivität ausstrahlt. 

Zweistufiges Bremslicht signalisiert Bremsstärke!

Die LED-Technologie verbessert auch die aktive Sicherheit des Cabrios – Stichwort „Zweistufiges Bremslicht“. Schließlich beginnt Sicherheit mit Vorbeugung: Unfälle sollen erst gar nicht entstehen. Dabei spielt die frühzeitige und sichere Warnung nachfolgender Verkehrsteilnehmer eine Rolle, um Auffahrunfälle zu verhindern. Das Zweistufige Bremslicht ist eine dynamische Bremsstärkenanzeige, die abhängig von der tatsächlichen Fahrzeug​verzögerung Fläche und Lichtstärke der Bremsleuchten verändert. Dem nach​folgenden Verkehr wird so beispielsweise eine Vollbremsung signalisiert, 
was die Gefahr von Auffahrunfällen erheblich verringert. Technisch geschieht dies durch einen zweiteiligen Aufbau des Bremslichtes in LED-Technik: 
Um das eigentliche LED-Bremslicht liegt sichelförmig eine zweite LED-Korona, die ab einer definierten Bremsverzögerung von mehr als 5m/s2 oder einem Eingriff durch das ABS das Bremssignal flächenmäßig vergrößert und die Leuchtstärke so für den nachfolgende Autofahrer vermeintlich intensiviert. Der „Hintermann“ kann also förmlich sehen, wie stark das BMW Cabrio 
vor ihm bremst! Zum Start des neuen Cabrios wird die LED-Technologie mit Zweistufigem Bremslicht in den US-Ausführungen enthalten sein, 
womit die Marke BMW – nach der Weltpremiere in den US-Ausführungen des 7er BMW – nun zum zweiten Mal die dynamische Bremsverzögerungsanzeige serienmäßig auf die Straßen bringt. In Europa und den anderen Märkten 
kann das Zweistufige Bremslicht erst zum Einsatz kommen, wenn die jeweiligen länderspezifischen Homologierungen erfolgt sind. Eine nachträgliche Implantation der Lichttechnologie ist aber bereits für alle neuen BMW Cabrios konstruktiv berücksichtigt. 

Adaptives Kurvenlicht: Intelligente Scheinwerfer.

Wie die LED-Heckleuchten mit dem Zweistufigen Bremslicht ist auch 
das in Verbindung mit Bi-Xenon-Scheinwerfern optional für das neue Cabrio erhältliche Adaptive Kurvenlicht Bestandteil von ConnectedDrive, 
dem BMW Konzept für ein optimales Zusammenspiel von Fahrer, Fahrzeug und Umwelt im Verkehr. Gewissermaßen verknüpft ConnectedDrive die Nervensysteme eines Autos untereinander und zugleich mit der Außenwelt. Es ist also die Vernetzung aller Assistenz- und Informationssysteme innerhalb und außerhalb des Autos, mit dem Ziel, die eigene und die Sicherheit anderer Verkehrsteilnehmer zu erhöhen. Scheinwerfer mit der neuartigen Adaptiven Kurvenlicht Technologie können „um die Ecken leuchten“, doch 
ist die Technologie weit mehr als nur ein beweglicher Scheinwerfer. 
Diese intelligenten Lichttechnik revolutioniert vielmehr geradezu die Schein​werfertechnologie: Wie von Zauberhand geführt leuchtet das Scheinwerfer​licht dem Fahrer voraus um die Kurve. Die auf dem Automobilsalon in Paris im September vergangenen Jahres erstmals von BMW präsentierte Innovation erhöht so signifikant die Verkehrssicherheit bei Dunkelheit.

Besser Sehen bei jedem Tempo.

Hinter dem Begriff Adaptives Kurvenlicht verbirgt sich eine der Fahrsituation angepasste und in ihrer Lichtverteilung variable Scheinwerfersteuerung. 
Dabei richtet das Adaptive Kurvenlicht zwei mitlenkende Bi-Xenon-Modul​scheinwerfer auf den Straßenverlauf aus. Vor und in Kurven kann der Fahrer somit den vor ihm liegenden Straßenabschnitt besser und sicherer überblicken. Das Adaptive Kurvenlicht ist in der Lage, bis zu 15 Grad nach rechts oder nach links zu schwenken und erreicht damit eine wesentlich bessere Ausleuchtung der Fahrbahn. Mit diesen 15 Grad können fast sämtliche Kurven auf Landstraßen ausgeleuchtet werden. Gesteuert wird das intelligente Licht über in Echtzeit vorliegende Daten zum aktuellen Lenkwinkel, zur Gierrate und zur Geschwindigkeit. Die von BMW entwickelten Algorithmen steuern somit das Licht situations- und tempoabhängig auf die Lenkbefehle des Fahrers. Tests belegen, dass durch die bessere Ausleuchtung mit Adaptivem Kurvenlicht Objekte um bis zu 34 Prozent besser zu erkennen sind.
Mehr Sicherheit für alle.

Vom Adaptiven Kurvenlicht profitieren auch andere Verkehrsteilnehmer. 
So schiebt sich bei herkömmlichen, starren Scheinwerfern der Lichtstrahl bei Kurvenfahrten auf die Gegenfahrbahn und blendet entgegenkommende Fahrer, während das Adaptive Kurvenlicht das Scheinwerferlicht mehr auf den Fahrbahnrand lenkt und damit weg vom Gegenverkehr. 

Up to date im Insassenschutz.

Unveränderte Spitzenklasse stellt die serienmäßige Sicherheitsausstattung 
für die Insassen des BMW Cabrio dar: So ist das in die Sitze integrierte Gurtsystem für Fahrer und Beifahrer ebenso selbstverständlich wie Front- und Seitenairbags. Für die im Fonds mitfahrenden Passagiere sind Seitenairbags als Sonderausstattung erhältlich. Den Überrollschutz gewährleistet der in 
den Frontscheibenrahmen integrierte Überrollbügel im Zusammenwirken mit den beiden Teleskop-Schutzbügeln der Fondkopfstützen.

In der Karosserie verborgen steht ein moderner Aufprallschutz für den Fall 
der Fälle parat. Gegebenenfalls aktiviert ein Crash-Sensor die Warnblinkanlage und die Innenbeleuchtung, er schaltet die Kraftstoffpumpe ab und hebt 
die Center-Lock-Funktion der Zentralverriegelung auf, um zur Not die Türen von außen öffnen zu können.

Neue Außenfarben und reichhaltige Felgenauswahl. 

Das tiefblaue „mysticblau“ ersetzt die bisherige Lackierung „topasblau“, „silbergrau metallic“ das bisherige „stahlgrau“. Modifiziert ist auch 
das umfangreiche Räderprogramm mit 16, 17 und 18 Zoll-Felgen. 

Umfangreiche Innenausstattung.

Wer mit der Entscheidung für ein Cabrio klar macht, dass er seine Lebens​einstellung mit ins Auto nehmen möchte, legt naturgemäß Wert auf 
eine hochwertige und individuelle Innenausstattung. Das BMW Cabrio bietet deshalb traditionell eine besonders umfangreiche, gleichwohl funktionelle Serienausstattung wie den Komfort-Einstieg, Einzelsitze mit Schalencharakter vorn und hinten, Durchlademöglichkeit und Skisack, elektrische Fensterheber bzw. -aussteller, Klimaanlage und so weiter. Serienmäßig funktioniert bei allen Cabrio-Modellen die Verdecköffnung über die Funkfernbedienung. Außerdem lässt sich das Verdeck nun serienmäßig vom Cockpit aus vollautomatisch öffnen und verriegeln beziehungsweise schließen, was bisher nur im 330Ci Serie war. Schließlich verfügt jetzt auch das Einsteiger-Cabrio 318Ci serienmäßig über einen Bordcomputer. 

Moderne Telekommunikation an Bord.

Up to date ist das BMW Cabrio auch was die Telekommunikationstechnologie angeht. So ist die Software für das optionale Navigationsgerät jetzt mit DVD-Rechner ausgestattet. Die neue Bluetooth Schnittstelle bietet eine innovative Lösung für das Problem der Handyintegration im Fahrzeug. Praktisch bedeutet die Bluetooth Schnittstelle, dass theoretisch jedes Bluetooth fähige Mobiltelefon kabellos mit der Fahrzeug-Elektronik vernetzt werden kann. 
Alle wichtigen Daten, wie der Inhalt des Telefonbuchs, die Top-8-Liste, sowie die zuletzt gewählten Rufnummern, werden dann mit dem Bordsystem synchronisiert. 

BMW Cabrios: Fahrvergnügen von Januar bis Dezember.

Die Leidenschaft zum Cabrio darf bei BMW grenzenlos sein – sowohl was die Witterung, als auch formale Umstände wie Familiengröße oder Gepäckmenge angeht. Das BMW Cabrio versteht sich als alltagstauglich in jeder Beziehung.

Thema Platzangebot: Konzipiert als echter Viersitzer bietet das BMW Cabrio nicht nur vier Erwachsenen umfassende Sicherheit, sondern auch jedem bequeme Sitzverhältnisse. Der serienmäßige Komforteinstieg mit der elek​trischen Sitzverstellung erleichtert den Fondpassagieren das Ein- und Aussteigen erheblich – besonders bei geschlossenem Verdeck. Für ein auch als Zweitwagen beliebtes Auto wie das BMW Cabrio ganz wichtig ist 
der Umstand, dass die Fondsitzlehne mit dem ISOFIX-Kindersitzsystem ausgestattet ist. 

Thema Gepäck: Der Kofferraum lässt sich wegen des integrierten Verdeck​kastens variabel an das jeweilige Gepäckaufkommen anpassen. Bei offenem Verdeck beträgt das Kofferraumvolumen 260 Liter, geschlossen oder mit 
dem aufgesetzten Hardtop passen sogar 300 Liter hinein. Liebe zum Detail verraten diese praktischen Features: Per Fernbedienung öffnet der Koffer​raumdeckel und eine Luke in der Fondssitzlehne ermöglicht es, sperriges Gepäck mitzunehmen. Skifahrer unter den Cabriofreunden können ihre Bretter im Skisack oder am Dachträger des Hardtops transportieren.

Das Cabrio ist erste Wahl im Sommer wie im Winter.

Thema Winter: Die BMW Innovationen Adaptives Kurvenlicht mit Bi-Xenon-Scheinwerfern und die Heckleuchten-LED-Technologie mit Zweistufigem Bremslicht steigern die Sicherheit des BMW Cabriolets gerade in der dunklen Jahreszeit. Dank des mustergültigen Fahrwerks und seiner umfassenden Sicherheitsfeatures wie DSC, braucht der Cabrio-Fahrer auch Eis und Schnee nicht zu fürchten. Das Verdeck des BMW Cabrios ist dick gefüttert und absolut regendicht, die beheizbare Heckscheibe besteht aus kratzfestem Mineralglas. Mit der serienmäßigen Klimaanlage trotzt das geschlossene Cabrio so 
auch Minustemperaturen. Das optionale Aluminium-Hardtop ist also nicht primär ein Ersatzdach gegen die Kälte, sondern vielmehr ein wirksamer 
und pflegeleichter Schutz gegen Schmutz, Streusalz und andere winterliche Begleitumstände.

Thema Sommer: In nur 25 Sekunden öffnet und schließt sich das Verdeck vollautomatisch einschließlich der Abdeckung durch eine Magnesiumklappe und der Verriegelung des Verdecks am Frontscheibenrahmen. Fahren nur 
zwei Personen offen, hält das als Sonderausstattung erhältliche Windschott Zugluft fast vollständig ab. Als transparentes Netz stört es auch nicht 
beim Blick in den Innenspiegel beziehungsweise beim Rangieren. Zweifach klappbar ist es zudem ruck, zuck und Platz sparend im Kofferraum verstaut.

5. BMW 3er Limousine und Touring: 
Mit Schwung ins neue Modelljahr.

Die routinemäßige Modellüberarbeitung von 3er Coupé und Cabrio ist eine ideale Gelegenheit, die gesamte Bestseller-Reihe mit zusätzlichem Schwung in das Modelljahr 2003 zu schicken: So kommen die neuesten Innovationen auch gleich der 3er Limousine und dem 3er Touring zugute. Mit speziellen Editionspaketen lassen sich Limousine und Touring jetzt noch individueller gestalten. 

BMW 330d – Wachstum in Leistung und Drehmoment.

Waren Limousine und Touring mit dem bisherigen 3,0-Liter-Sechszylinder-Dieselmotor bereits üppig motorisiert, so bringt der neue Selbstzünder dennoch ein deutlich zu erfahrendes Plus mit sich: Die Nennleistung stieg um elf Prozent von 135 kW/184 PS auf 150 kW/204 PS bei 4 000/min–1, das maximale Drehmoment um fünf Prozent von 390 Nm auf 410 Newtonmeter. Dabei steht dieses Maximum an Kraft bereits bei 1500 Umdrehungen pro Minute zur Verfügung und bleibt konstant auf diesem enorm hohen Wert bis 3 000 Umdrehungen pro Minute. Für den Fahrer ist dieses Wachstum bereits direkt oberhalb der Leerlaufdrehzahl spürbar: Praktisch über das gesamte Drehzahlband verfügt der neue Dreiliter über deutlich mehr Leistung und Drehmoment als bisher.

Mit neuestem Common Rail komfortabel und sauber unterwegs.

Wesentlich verantwortlich für den Zugewinn an Kraftentfaltung, Dynamik 
und Wirtschaftlichkeit ist das Common Rail System der zweiten Generation mit seinem deutlich höheren Einspritzdruck (jetzt 1600 bar) und der Mengenregelung, die nur soviel Kraftstoff verdichtet, wie der Motor gerade benötigt. Weitere Maßnahmen, wie das verbesserte Ansprechverhalten 
des Turboladers, die modifizierte Digitale Diesel Elektronik (DDE) oder das neue Schnellglühsystem, führen zu einem leiseren, komfortableren Motor, 
der sauberer verbrennt: Der 330d unterschreitet die Grenzwerte nach EU3.

Sechs Gänge für grandiosen Fahrspaß und weniger Verbrauch.

Das Sechsgang-Schaltgetriebe findet auch in den Dieselmodellen 320d und 330d von Limousine und Touring Verwendung. Dieses weit gestufte Getriebe erlaubt einerseits das konsequente Ausnutzen des enorm drehmomentstarken Motors bei fast jeder Drehzahl beziehungsweise Geschwindigkeit, andererseits lässt sich das Fahrzeug – etwa in der Stadt oder bei gemächlicher Gangart auf der Landstraße – geradezu „schaltfaul“ bewegen, ohne dabei 


über die Maße an Agilität zu verlieren. Als Beleg hierfür mag der sechste Gang dienen, der die 6-Zylinder Diesel-Limousine oder den Touring ruckfrei von etwa 80 km/h bis zur Höchstgeschwindigkeit von 242 km/h bzw. 237 km/h beschleunigt.

Im Alltag wirkt sich die neue Übersetzungsspreizung besonders beim Anfahren aus: Der niedrigste Gang ist auf noch mehr Zugkraft ausgelegt und verbessert dadurch die mögliche Beschleunigung aus dem Stand bzw. 
aus sehr niedrigen Geschwindigkeiten. Am anderen Ende des Übersetzungs​bereichs senkt die zusätzliche sechste Fahrstufe in der Praxis den Dieselverbrauch und das Geräuschniveau, obwohl er als Fahrgang und nicht als reiner Overdrive, ausgelegt ist.

3-Liter-Dieselmotor und Sechsgang-Schaltgetriebe sind auch für die Allrad​versionen von Limousine und Touring verfügbar. Vom Sechs-Gang-
SMG-Getriebe profitieren hingegen nur die heckgetriebenen Sechszylinder-Benziner 325i und 330i: Dieses Sequenzielle Manuelle Getriebe (SMG) ermöglicht dem Fahrer das blitzschnelle Schalten über den Mittelschalthebel oder über zwei Schaltwippen am Lenkrad, die so genannten Paddles. Er kann sich damit voll und ganz auf das Fahren konzentrieren. Ein Kupplungspedal gibt es nicht mehr. 

Zweistufiges Bremslicht.

Die dynamische Bremsstärkenanzeige Zweistufiges Bremslicht wird zunächst in die US-Varianten, nach erfolgter Homologierung in alle 3er eingebaut. 
Sie verändert, abhängig von der tatsächlichen Fahrzeugverzögerung, Fläche und Lichtstärke der Bremsleuchten und signalisiert so dem nachfolgenden Verkehr beispielsweise eine Vollbremsung. Dies verringert die Gefahr von Auffahrunfällen.

Moderne Telekommunikation an Bord.

Up to date ist die Telekommunikationstechnologie an Bord der 3er. 
Die Software für das optionale Navigationsgerät ist jetzt mit DVD-Rechner ausgerüstet. In die optionale Universal Handyvorbereitung sind als Sonderausstattung die Spracheingabeumfänge für Telefon und Navigation bereits integriert. Die Bluetooth Schnittstelle bietet eine innovative Lösung 
für das Problem der Handyintegration im Fahrzeug. Die Bluetooth Schnittstelle bedeutet, dass theoretisch jedes Bluetooth fähige Mobiltelefon kabellos 
mit der Fahrzeug-Elektronik vernetzt werden kann. Alle wichtigen Daten, 
wie der Inhalt des Telefonbuchs, die Top-8-Liste, sowie die zuletzt 
gewählten Rufnummern, werden dann mit dem Bordsystem synchronisiert.

Editionspakete für noch mehr Individualität.

Mit den Editionspaketen „Lifestyle“ und „Exclusiv“ stehen den Kunden die neuen Außenlackierungen „mysticblau“, ein sattes dunkles blau, und „silbergrau metallic“, ein matt silberfarbenes grau, zusätzlich zur Auswahl. 
Der Farbton „chiarettorot“ ist ausschließlich den Editions-Modellen vorbehalten. Zwei neue Felgendesigns ermöglicht es, Limousine und Touring noch individueller zu gestalten. Die Leisten an den Innentüren können in beiden Editionen im neuen Dekor „moongrey“, beziehungsweise optional in Edelholz Myrthe oder in Aluminium gewählt werden. Sind bei der Edition „Lifestyle“ die Sitze mit Bezügen aus Stoff und Leder schwarzgrau, mysticblau versehen, so verfügt die hochwertigere Edition „Exclusiv“ über Leder​sitze 
im beigen Farbton „Chameleon“. Hier sind außerdem jetzt für alle Vier- und Sechszylinder-Varianten die Cockpitinstrumente mit Chrom eingefasst, 
sowie Schalt- und Handbremshebel mit Lederbälgen versehen. Die Armauflage (Sonderausstattung) ist mit Leder bezogen. Das Lederlenkrad ist im Editionspaket enthalten. Die Einstiegsleisten sind mit Chromeinlagen versehen, ebenso die Abdeckungen der Fensterschächte. Die Edition „Sport“ 
für Limousine und Touring entspricht im Wesentlichen dem bekannten 
M-Sportpaket mit zusätzlichen Sonderausstattungen.

6. BMW 3er compact:
Das richtige Maß.
In der Kürze liegt die Würze. Wo trifft das Sprichwort mehr zu, als beim 
BMW 3er compact? Seit er 1994 die Klasse der kompakten Schrägheck​limousinen im Premiumsegment begründete, liegt er in Design und Technik vorn und kommt als „jüngstes“ Familienmitglied der Bestseller-Familie 
BMW 3er bei den Kunden auch hervorragend an. Kein Wunder, wird doch beim compact-Modell zwar auf einige Zentimeter Karosserie und damit Gewicht verzichtet, nicht aber auf ein Jota Fahrfreude. Mit einem 
BMW 3er compact verspürt mancher sogar erst so richtig die BMW typische Freude am (sportlichen) Fahren.

Die jetzt durchgeführten Maßnahmen zur Steigerung der Produktsubstanz 
bei den compact-Modellen sorgen nun für neuen Schwung. 

Die Designer haben sich auf wenige aber wirkungsvolle „Striche“ konzentriert, von denen vor allem die Seiten- und die Heckansicht des compact profitieren: So hat er nun einen stark konturierten Seitenschweller bekommen, der 
das Fahrzeug optisch streckt. Am Heck setzt eine neu hinzugefügte Schatten​kante im Blech einen Akzent, der ihm mehr Kraft verleiht. Die Griffleiste 
der Heckklappe wurde gleichfalls verlängert. Vor allem aber fallen die neuen Abdeckgläser der Heckleuchten auf, die nun in rot-orange-transparent sind und eine dreidimensionale Wirkung erzeugen.

Die Motorenpalette wurde um den 1,8 Liter-Dieselmotor 318td auf nunmehr fünf verschiedene compact-Varianten erweitert. Er ergänzt damit den unverändert im Programm befindlichen 2,0 Liter-Diesel im 320td und die drei Benziner 316ti, 318ti und 325ti. Ausgestattet mit der modernsten 
Common Rail-Technologie dürften der 318td und der 320td in der Zielgruppe der dynamischen Dieselfahrer besonders erfolgreich für den BMW compact werben.

325ti mit Sechsgang-Handschaltgetriebe.

Ganz vorn steht bei den technischen Veränderungen die serienmäßige Verbindung des Reihensechszylinders im Spitzenmodell der compact-Reihe, dem 325ti, mit dem neuen Sechsgang-Handschaltgetriebe. Das 141 kW/ 
192 PS bei 6 000/min–1 leistende Triebwerk erreicht sein maximales Drehmoment von 245 Nm bei 3 500/min–1. Seine enge Getriebeabstufung bietet dem Fahrer bei jeder Geschwindigkeit beziehungsweise Motordrehzahl die Möglichkeit, mit einem der fünf Fahrgänge genau den zu wählen, 
der ein Optimum an Drehmoment und Leistung an die Hinterachse überträgt. Sein Höchsttempo von 235 km/h erreicht der 325ti im fünften Gang. 
Die als Overdrive ausgelegte sechste Fahrstufe reduziert hingegen vor allem das Drehzahlniveau bei höheren Geschwindigkeiten. Der Fahrer profitiert davon durch mehr Komfort, denn das Geräuschniveau sinkt. Auch wird der 325ti compact wirtschaftlicher: Im Vergleich zum bisherigen Fünfgang-Schaltgetriebe verbraucht der Reihensechszylinder im praktischen Kunden​verbrauch um bis zu vier Prozent weniger Kraftstoff. Für den Detailvergleich: Die Übersetzungsspreizung ist gegenüber dem Fünfganggetriebe von 
4,23 auf 5,11 vergrößert. Die Hinterachsübersetzung beim Sechsgang-Getriebe bleibt unverändert bei 3,23. Die Lifetime-Ölbefüllung für das Getriebe hält 
ein normales Autoleben lang, was die Wirtschaftlichkeit des BMW erhöht. Die Kraftübertragung selbst erfolgt über eine wartungsfreie selbst nachstellende SAC-Kupplung (Self Adjusting Clutch).

Der BMW 325ti compact lässt sich BMW typisch kurz und äußerst präzise schalten. Dies prägt durchaus seinen sportlichen Charakter, der sich vor allem auf kurvenreichen, mit vielen Gangwechseln verbundenen Strecken erweist: Mit den spielend leicht zu wechselnden sechs Gängen verkörpert der kompakte „Renner“ geradezu ideal den Sportwagen für kurze, knackige Sprints von einer Kurve zur nächsten. 

SMG-Getriebe: Schalten, schnell wie ein Wimpernschlag.

Wie alle BMW 3er mit 2,5-Liter- und 3-Liter-Ottomotoren, kann jetzt auch der 325ti compact als Sonderausstattung mit dem 6-Gang-SMG-Getriebe ausgestattet werden. In diesem Fall erfolgen die Gangwechsel per Fingerdruck über Wippen am Lenkrad, die so genannten Paddles, oder durch ein kurzes Antippen des Mittelschalthebels nach vorn beziehungsweise nach hinten. 
Die Kupplung wird dabei automatisch und nicht mehr vom Fahrer bedient; das Kupplungspedal fehlt.

SMG – Sequenzielles Manuelles Getriebe – stammt aus der Formel 1 und entsprechend schnell gehen mit ihm Gangwechsel über die Bühne: Als Shift-by-wire-System, also ohne mechanische Verbindung zwischen Schalthebel und Getriebe, wechselt es die Gänge in bis zu 150 Millisekunden und dies sequenziell, also hintereinander. Der Vorteil von SMG liegt sprichwörtlich auf der Hand: Die Hände des Fahrers bleiben immer am Lenkrad! Außerdem 
ist Verschalten ausgeschlossen. Gang-Sprünge, also das Herunter- oder Hochschalten über mehr als eine Gangstufe hinweg, wie bei einem herkömmlichen H-Schaltschema, ist konstruktiv zwar nicht mehr möglich. 
In der Fahrpraxis jedoch kann der Fahrer den gleichen Effekt erzielen, 
in dem er die Paddles oder den Mittelschalthebel mehrfach hintereinander 
antippt. Beim Zurückschalten erfolgt im Übrigen automatisch Zwischengas.

Das Fahren mit den SMG-Paddels entlastet den Fahrer, verstärkt aber dennoch massiv das „Schaltvergnügen“, auf das gerade Fahrer des 
3er compact Wert legen. Das gilt auch für die Fahrer, die den guten, alten Mittelschalthebel nicht missen wollen und lieber mit ihm schalten – SMG unterstützt beide Schaltvarianten mit seiner Schnelligkeit, Leichtgängigkeit und Präzision. Denn SMG ist primär für den leidenschaftlichen Sportfahrer gedacht, der die extrem kurzen Schaltzeiten des SMG zu schätzen 
und einzusetzen weiß, gleichzeitig aber den Schaltpunkt selbst bestimmen möchte. Will der Fahrer optimalen Vortrieb erreichen, kann er beim Schalten mit dem SMG-Getriebe sogar voll auf dem Gaspedal bleiben: Modernste Motorelektronik unterbricht für Millisekunden die Zugkraft des Motors, 
das Steuergerät übernimmt elektro-hydraulisch den Gangwechsel sowie das Öffnen und Schließen der Kupplung. 

Sportlich oder komfortabel. 

Mit dem Druck auf die Sport-Taste entscheidet sich der Fahrer des 325ti zwischen dem komfortableren Grund- und einem sportlich-schnellen Schaltprogramm. Bei gewähltem Sportprogramm und deaktiviertem DSC kann dann die optimale Beschleunigung genutzt werden. Dazu muss 
der Fahrer lediglich das Gaspedal schnell und vollständig durchtreten, dann erhöht sich die Start-Drehzahl auf etwa 4 000 Touren, bevor das System 
die Kupplung schließt. Die Nennbeschleunigung von 0 auf 100 km/h in 
7,1 Sekunden können so auch weniger geübte Fahrer realisieren. 

Im so genannten „Cruise-Modus“, schaltet das System automatisiert in Abhängigkeit von Geschwindigkeit, Gaspedalstellung und Beschleunigung bzw. Verzögerung, bis Schalthebel oder Paddles vom Fahrer betätigt werden. 

Für alle Motorisierungen des 3er compact außer dem 318td steht als Sonderausstattung das Fünfgang-Automatikgetriebe zur Wahl, das über eine Adaptive Getriebesteuerung (AGS) verfügt, welche ihre Schaltpunkte dem individuellen Fahrstil des Fahrers anpasst. Serienmäßig sind die compact-Modelle 316ti, 318ti und 318td mit der bewährten Fünfgang-Handschaltung ausgestattet, 320td und 325ti verfügen serienmäßig über die Sechsgang-Handschaltung.

Ein eigenständiger Charakter in der 3er Familie.

Der compact ist klar ein BMW 3er – aber einer mit ganz eigenständigem Charakter! Und den erkennt man auf den ersten Blick: Das jüngste Familien​mitglied der 3er-Reihe ist gleichzeitig auch das Einstiegsmodell in 
die Bestseller-Reihe von BMW. Sein freundlicher optischer Charakter prädestiniert ihn für diese Rolle.

Von vorn sieht der 3er compact mit seinen voneinander getrennt angeordneten runden Fern- und Hauptscheinwerfern unverwechselbar und eigenständig aus. Eindeutig ein BMW mit Doppelscheinwerfern, angeschnittenen „Augen“ und leicht tiefer sitzender Niere, wirkt seine Front sehr jugendlich, kraftvoll und sportlich. Vor allem aber wirkt der BMW compact sehr individuell. 

Dabei ist die Formensprache des compact dynamisch: Straff gespannte Flächen mit positiver Krümmung erzeugen subtile Licht- und Schatten​verläufe. Seine markanten Linien, etwa die klassische Sicke entlang 
der Seitenwand wirkt dominant. Vom Heck ausgehend endet sie mit einem markanten Schwung hinter den Vorderrädern und betont mit deutlich ausgeformten Radlippen Dynamik und Stärke. Die Schweller unter den Türöffnungen verleihen dem Kraftpaket eine fordernde Sportlichkeit. 
Sie strecken das Fahrzeug und erzeugt durch ihre ausgeprägte Form eine helle Lichtkante, die dem compact in der Seitenansicht noch mehr Stärke und Dynamik verleiht. 

Entsprechendes gilt für die Rückansicht. Die hier neu hinzugekommene Schattenkante in der Heckklappe setzt einen besonderen Akzent, der das Heck optisch streckt und ihm so mehr Kraft verleiht. Einen markanten Kontra​punkt zu ihr setzt die von der verlängerten Griffleiste der Heckklappe hervor​gerufene auffällige Lichtkante, was die Breite der Rückansicht zusätzlich betont. 

Modifizierte Heckleuchten.

Die bisherige Glasklar-Abdeckung der Leuchten wurde durch eine solche 
in eingefärbtem rot-orange-transparenten Glas ersetzt. Die Rückansicht des 
3er compact strahlt so noch mehr Wertigkeit und Progressivität aus. 
Die innere Struktur der Leuchten aus einem großen und einem kleinen Kreis bleibt erhalten und setzt wie der Vorgänger einen weiterhin frechen Akzent. Die Dreidimensionalität, das heißt die bewusste Gestaltung der Leuchten mit Tiefenwirkung zeigt Funktionalität und deren optisch wahrnehmbare Ausgestaltung bis ins Detail.

Das Fahrwerk: komfortabel, spurstabil, wendig.

Von der 3er Limousine stammt das überaus agile Fahrwerk, das jedoch auf die spezifischen Eigenschaften der Schräghecklimousine angepasst und entsprechend modifiziert ist. Eine betont sportliche Fahrwerksabstimmung im 325ti lässt das Spitzenmodell wie auf Schienen fahren. Ist schon die gleichmäßige Gewichtsverteilung auf Vorder- und Hinterachse verbunden mit dem Hinterradantrieb unbestritten die optimale Voraussetzung für 
ein harmonisches, neutrales Fahrverhalten bis in den hoch angesiedelten Grenzbereich hinein, so perfektioniert das Zusammenspiel von straffer Federung/Dämpfung, direkter Lenkung und breiter Spur ein beispiellos agiles Handling. Der 325ti compact saugt sich förmlich die Strasse entlang, 
was insbesondere auf winkligen Landstrassen für enormen Fahrspaß bei gleichzeitig höchster Fahrsicherheit sorgt. 

Die compact-Modelle 316ti, 318ti, 318td und 320td erhalten hingegen eine etwas komfortablere Fahrwerkabstimmung. Die 15 mm mehr Federweg wirken sich im Fahrtkomfort spürbar aus, die Agilität des Fahrzeugs leidet darunter nur minimal. Auf Wunsch steht aber auch für diese Modelle das Sportfahrwerk als Sonderausstattung zur Verfügung.

Aktive Sicherheit auf Basis zuverlässiger Bremsen.

Selbstverständlich ist die Sicherheitsausstattung den sehr sportlichen Fahrleistungen des 3er compact adäquat: Kurze Bremswege, exakte Dosierbarkeit und schnelle Ansprechzeiten kennzeichnen die Bremsanlage. Große, an der Vorderachse innenbelüftete Bremsscheiben, mit Ausnahme 
des 316ti innenbelüftet auch an der Hinterachse, sorgen für fadingfreie Verzögerung auch bei wiederholter Verzögerung aus hoher Geschwindigkeit und bei Passfahrten. ABS mit Cornering Brake Control (CBC) oder das umfassende Fahrsicherheitssystem DSC III mit integrierter Traktionshilfe, Elektronischer Differenzialsperre und Notbremserkennung, um nur die wichtigsten zu nennen, sind bei allen compact-Modellen Serienausstattung. 

Spitzentechnologie für den Primus unter den Sechszylindern.

Grundlage jeder Dynamik ist natürlich der Motor. Entsprechend repräsentiert der 2,5-Liter-Motor des Top-Modells 325ti compact die Spitze in Sachen Laufkultur und Kraftentfaltung sowie in Wirtschaftlichkeit und Umweltfreund​lichkeit: 141 kW/192 PS bei 6 000/min–1 leistet der Reihensechszylinder, 
sein maximales Drehmoment beträgt 245 Newtonmeter bei 3 500/min–1. Modernste Motorentechnologie ist der Schlüssel zu dieser Fülle an Leistung und Kraft. So stellt die BMW Innovation Bi-VANOS, also die stufenlose Nockenwellensteuerung der Ein- und Auslasszeiten der Ventile, einen optimalen Drehmomentverlauf über das gesamte Drehzahlband sicher und zwar in Abhängigkeit von der Gaspedalstellung und der Motordrehzahl. 
Der Fahrer des 325ti compact kommt dadurch bei niedrigen Drehzahlen in den Genuss eines bulligen Drehmoments, bei hohen Drehzahlen generiert 
der Motor hingegen hohe Leistung.

Bewährt hat sich auch die Vierventiltechnik mit zentraler Zündkerzenlage. 
Sie gewährleistet eine optimale Füllung der Zylinder – eine wesentliche Voraussetzung für die hohen Leistungs- und Drehmomentwerte des Sechs​zylinders. Zudem erlaubt die Anordnung der jeweils zwei Ein- und Auslassventile den Brennraum effizienter zu formen, was zu einem geringeren Kraftstoffverbrauch beiträgt. Einem möglichst geringen Spritverbrauch 
dient ebenfalls die zylinderselektive Klopfregelung des Sechszylinders. Ihre Sensoren erkennen eine Klopfneigung des Motors schon im Ansatz 
und melden dies an die Digitale Motor Elektronik (DME), die alle zentralen Motorfunktionen überwacht und steuert. DME verändert in diesem Fall 
sofort für jeden Zylinder separat Zündwinkel beziehungsweise Zündzeitpunkt. 

Kraftstoffe unterschiedlicher Qualität werden so den Motor schonend und effizient genutzt. Die ruhende Zündverteilung schließlich besagt, dass jeder Zylinder beziehungsweise jede Zündkerze eine eigene Zündspule hat, 
was im Ergebnis für einen starken Zündfunken sorgt und damit für einen optimalen Verbrennungsablauf und eine effiziente Kraftstoffausnutzung.

Mustergültige Umweltverträglichkeit.

Der Fahrer des BMW 325ti compact profitiert von diesem geballten Technologieeinsatz gleich mehrfach: durch unerreicht gute Fahrleistungen, einen geringen Kraftstoffverbrauch sowie eine mustergültige Umweltverträg​lichkeit: Der Sechszylinder unterschreitet die EU4-Emissionsgrenzwerte. 
In Deutschland bedeutet dies die Zulassung des BMW 325ti compact zu einem reduzierten Steuersatz.

Vollelektronische Drosselklappe für situative Leistungsabgabe.

Um im Stop-and-go-Betrieb mit dem Gaspedal die Motorleistung genügend feinfühlig zu dosieren, gleichzeitig aber beim Abrufen hoher Motorleistung eine unmittelbare Reaktion des Fahrzeuges zu erreichen, ist der Sechszylinder mit einer vollelektronischen Drosselklappe ausgestattet. Sie erkennt, 
welcher Gang gerade eingelegt ist und kann so eine individuell programmierte Drosselklappenkennlinie einsteuern. Gleichzeitig wird so erreicht, 
dass beispielsweise die Übergänge vom Schub- in den Teillastbetrieb und umgekehrt harmonisch verlaufen. 

Vierzylinder-Motoren mit VALVETRONIC.

Ein weiteres technologisches Highlight verbirgt sich unter der Motorhaube 
der beiden Vierzylinder-Benziner 316ti compact und 318ti compact: die BMW Innovation VALVETRONIC. Die mit ihr ausgerüsteten Aggregate aus dem britischen BMW Motorenwerk in Hams Hall benötigen im Normalbetrieb keine Drosselklappe mehr. Die Lastregulierung erfolgt über eine stufenlose Ventilhubregelung. Die Folge sind vor allem Verbrauchseinsparungen im kundenrelevanten Betriebsbereich von bis zu zehn Prozent mit entsprechend geringeren Abgasemissionen. So begnügt sich etwa der 85 kW/115 PS 
starke und 201 km/h schnelle 316ti compact im europäischen Testzyklus mit 7,0 Liter Super auf 100 Kilometer – ein hervorragender Wert gegenüber 
dem Wettbewerbsumfeld. Im europäischen Testzyklus EU-außerstädtisch verbraucht er sogar nur 5,4 Liter auf 100 Kilometer. Ein Tankstopp würde bei dieser Fahrweise erst wieder nach 1188 Kilometern nötig werden. Dazu verleiht die VALVETRONIC dem Motor mehr Dynamik und Spontaneität, bei niedriger Last noch mehr Laufruhe. Ein weiterer Vorteil ist die ungewöhnliche Spontaneität beim Gasgeben, weil die Laststeuerung direkt am Brennraum erfolgt.

Sportlichkeit als akustischer Genuss.

Bei allen drei compact-Modellen mit Benzinmotor gibt der sportlich-sonore Auspuffklang eine präzise Rückmeldung auf jede Gaspedalbewegung 
und lässt damit die hohe mögliche Fahrdynamik auch zu einem akustischen Genuss werden, ohne jedoch auf langen Strecken aufdringlich zu wirken.

BMW 320td und 318 td: diesel-schnell und super-sparsam.

Die Dieselmotoren der compact-Modelle 318td und 320td stehen den sparsamen Benzinern weder in der Leistung noch im Verbrauch nach: 
Der mit Common Rail Technologie der zweiten Generation ausgerüstete 
2,0 Liter Diesel-Direkt-Einspritzer im 320td bringt 110 kW/150 PS bei 4 000/min–1 und ein maximales Drehmoment von gewaltigen 330 Newton​meter bei nur 2 000/min–1 auf die „Leistungswaage“. Damit bietet der 
320td compact Fahrleistungen und Laufkultur wie sie noch vor kurzem eher bei Sportwagen zu finden waren. Trotzdem verbraucht der Motor im EU-Zyklus nur 5,7 l Diesel auf 100 Kilometer. Der 320td ist in die Emissionsklasse 
EU3/D4 eingestuft, also in Deutschland steuerbegünstigt.

Nachdem der 320td mit seinem beachtlichen Leistungsschub in eine neue Leistungsklasse aufstieg, erweitert der neue 318td compact das Spektrum nach unten. Sein Vierzylindermotor mit 85 kW/115 PS Leistung bei 
4 000/min–1 und 280 Nm maximales Drehmoment bei 1750/min–1 zeichnet sich durch harmonischen Lauf, vorbildliches Ansprechverhalten und niedrigen Verbrauch aus. Im EU-Zyklus begnügt sich der 318td mit 5,6 Litern Diesel 
auf 100 Kilometer. Auch er ist in die Emissionsklasse EU3/D4 eingestuft, also in Deutschland steuerbegünstigt.

Wendig und praktisch.

3er compact und Limousine haben den gleichen Radstand, doch ist die Schrägheckvariante um 21 cm kürzer. Dennoch beweist sie mit kreativen Lösungen, dass ein BMW compact praktisch und alltagstauglich ist. 
So ist die prägnante, fast senkrecht aufstellbare Heckklappe des compact 
mit einer größten Breite von 1 146 Millimetern ein echtes „Scheunentor“. Selbst ein im Originalkarton verpackter 19 Zoll Computermonitor oder sogar eine Waschmaschine passen hinein – und die Klappe geht noch immer zu! Weil die Lehne der Rücksitze asymmetrisch geteilt ist und sich beide Segmente nahezu waagerecht abklappen lassen, stehen dem compact Fahrer zwischen 310 und 1100 Liter Kofferraum zur Verfügung. Wer häufiger Transportaufgaben zu lösen hat, wird die spezielle Fernbedienungsfunktion schätzen, mit deren Hilfe sich die Heckklappe vollautomatisch aufschwenken lässt. So braucht das Ladegut nicht erst abgelegt zu werden, um die Klappe dann manuell zu öffnen.
Das als Sonderausstattung erhältliche Ablagenpaket erlaubt, unter einer Klappe in der Hutablage empfindlichere Kostbarkeiten diskret zu verstauen und rutschsicher zu transportieren. In den variablen Stauraum lassen 
sich außerdem Einkaufstüten an speziellen Profilen einhängen. Und an der Unterseite der Hutablage gibt’s einen vom Kofferraum aus zugänglichen Regenschirmhalter. Auch eine 12 Volt Steckdose gehört mit zum Ausstattungs​umfang des Ablagenpaketes.

Platz für Gepäck – Komfort für Passagiere.

Wenn schon das Gepäck gut transportiert wird, sollte das erst recht für die Passagiere gelten: Der als Fünfsitzer zugelassene 3er compact erleichtert den Fondpassagieren mit seiner Einstiegshilfe das Ein- und Aussteigen: 
Die Vordersitzlehnen klappen weit nach vorn, dabei werden sie um rund 
90 Millimeter nach vorn und gleichzeitig aufwärts verschoben. Dadurch öffnet sich für die zusteigenden Passagiere in Kniehöhe ein 243 Millimeter 
breiter Durchlass. Die Fond-Kopfstützen können umgeklappt werden, damit der Fahrer besser sehen kann. 

Einklemmschutz an Türfenstern.

Als Neuheit verfügen die Modelle der compact-Reihe ab sofort über einen Einklemmschutz für die Türfenster wie er sich bereits bei Limousine, Touring und Coupé bewährt hat: Automatisch geben die elektrisch hochfahrenden Scheiben die Fensteröffnung sofort frei, sollte beispielsweise eine Hand oder ein Gegenstand versehentlich zwischen Scheibe und Fensterrahmen eingeklemmt werden.

Optimaler Insassenschutz. 

Der Insassenschutz des 3er compact entspricht dem führenden Standard aller 3er: Gurtstrammer und Gurtkraftbegrenzer vorn, Airbags in Front und Seite 
für Fahrer und Beifahrer – mit Sitzbelegungserkennung. Dazu kommen serien​mäßig Kopfairbags, die BMW als erster Hersteller eingeführt hat. Dieser im Dachrahmen integrierte, schlauchförmige Airbag ergänzt die Wirkung der in die Türen integrierten Seitenairbags, indem er sich bei einer Seitenkollision diagonal über das Seitenfenster spannt und damit den Seitenschutz noch mal erheblich verbessert. Außerdem wird die Auslösung der Airbags abhängig 
von der Schwere des Crashs gesteuert, womit für das gesamte breite Spektrum möglicher Aufprallarten jeweils das Optimum an Schutzwirkung erreicht wird. Bügeltürgriffe erleichtern bei massiven Deformationen das Öffnen der Türen ohne großen Kraftaufwand. Der 3er compact übertrifft zuverlässig alle weltweit gültigen Crash-Vorschriften und bietet auch beim Heckaufprall deren hohes Sicherheitsniveau.

Vollwertige Ausstattung – günstiger Unterhalt.

Der 3er compact stellt in seinem Marktsegment das Premiumangebot dar. Dies zeigt nicht zuletzt die umfassende Fahrwerks- und Sicherheitsaus​stattung des compact. Seine Innenausstattung beinhaltet alle wesentlichen Elemente, die die 3er Reihe insgesamt auszeichnen, also die Verwendung besonders hochwertiger Materialien in bester Verarbeitungsqualität oder so praktische Komfortdetails wie die fahrerindividuelle Programmierung 
ganz persönlicher Sitz-, Radio- oder Klima-Präferenzen mittels des Fernbedienungsschlüssels. 

Neben dem reinen Anschaffungspreis bestimmen die Kosten für Versicherung, Steuer, Service und Reparatur die Wirtschaftlichkeit eines Automobils. 
Beim 3er compact ist jedes einzelne Modell ganz gezielt in diesen Kriterien optimiert worden. Die günstigen Versicherungseinstufungen im Wettbewerbs​vergleich zeugen davon, dass geringe Reparaturkosten im Fall eines Unfalles dem compact bereits mit in die Wiege gelegt wurden. Letztlich verbessern niedrige Unterhaltskosten den Werterhalt eines Autos.

(Fast) unendlich viele Möglichkeiten ein „Original“ zu fahren.

Wer seinen compact über die umfangreiche und hochwertige Serienaus​stattung hinaus individualisieren möchte, findet hierzu im compact-Programm nahezu unendlich viele Möglichkeiten. Insgesamt stehen rund 70 Sonderaus​stattungsmerkmale bereit, dazu jeweils rund ein Dutzend Außenfarben und Polster-Innenraum-Farbkombinationen sowie mehrere Materialien und Farben für die Interieurleisten beziehungsweise die Oberseite der Armaturentafel. Kurz: Jeder kann seinem BMW compact einen ganz besonderen, persönlichen Akzent verleihen. 

Technische Daten BMW 3er compact. 
316ti; 318ti, 325ti. 

	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	316ti
	318ti
	325ti
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	 
	3/5
	3/5
	3/5
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 262/1751/1408 
	4 262/1751/1408 
	4 262/1751/1408 
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten
	mm
	1484/1493
	1474/1483
	1474/1483
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	10,5
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l
	7,0
	7,0
	8,4
	

	Motoröl

Getriebeöl


	l
	4,25
	4,25
	6,5
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1375 (1395)
	1375 (1395)
	1480 (1505)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	500
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1800 (1820)
	1800 (1820)
	1905 (1930)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	865/1015
	865/1015
	935/1040
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	1250 (1300)/670
	1300 (1400)/670
	1600/720
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	75/75
	

	Kofferrauminhalt DIN 70020 
	l
	310–1100
	310–1100
	310–1100
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,29  (0,31) x 2,07
	0,31 (0,32) x 2,07
	0,30 (0,31) x 2,07
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile


	 
	Reihe/4/4
	Reihe/4/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	 
	Bosch ME9 + BMW
	Bosch ME9 + BMW
	Siemens
	

	Hubraum
	cm³
	1796
	1995
	2 494
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84/81
	84/90
	84/75
	

	Verdichtung

Kraftstoff
	:1 
	10,5 
	10,2 
	10,5 
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	91–98
	91–983
	91–98 
	

	Leistung
	kW
	85
	105
	141
	

	bei Drehzahl
	min–1
	5 500
	6 000
	6 000
	

	Drehmoment
	Nm
	175
	200
	245
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 750
	3 750
	3 500
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	55/Motorraum
	55/Motorraum
	70/Gepäckraum
	

	Lichtmaschine
	A/W
	110/1540
	110/1540
	90/1260
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	 
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker;

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), Notbremserkennung (DBC)

	Bremsen vorn
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse, belüftet

	Durchmesser
	mm
	286
	286
	300


	

	Bremsen hinten
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse

	Durchmesser
	mm
	280
	276, belüftet
	294, belüftet
	

	Lenkung


	 
	Zahnstangenlenkung, 3,0 Umdr. von Anschlag zu Anschlag 

 

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,7
	13,7


	13,7
	

	Getriebeart
	 
	SG5 (AG5)                        
	SG5 (AG5)
	SG6 (AG5)        
	

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1 
	4,23 (3,42)
	4,23 (3,42)
	4,35 (3,67)

2,49 (2,00)

1,66 (1,41):1

1,24 (1,00):1

1,00 (0,74):1

-

3,85 (4,10):1


	

	                                  
	II
	:1 
	2,52 (2,22)
	2,52 (2,22)
	2,50(2,00)
	

	                                  
	III
	:1 
	1,66 (1,60)
	1,66 (1,60)
	1,66 (1,41)
	

	                                  
	IV
	:1 
	1,22 (1,00)
	1,22 (1,00)
	1,23 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1 
	1,0 (0,75)
	1,0 (0,75)
	1,00 (0,74)
	

	                                  
	VI
	:1
	
	
	0,85 (–)
	

	                                   
	R
	:1 
	4,04 (3,03)
	4,04 (3,03)
	4,04 (4,10)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,38 (3,73)
	3,38 (3,45)
	3,23 
	

	Reifen 
	 
	195/65 R 15 91 H
	205/55 R 16 91 V
	205/55 R 16 91 W
	

	Felgen 
	 
	6,5 J x 15  Leichtbau
	6,5 J x 16 Stahl  Leichtbau
	7 J x 16 Alu 
	

	Fahrleistung
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	15,3 (15,5)
	12,4 (12,6)
	10,0 (10,1)
	

	Literleistung
	kW/l
	47,3
	52,6
	56,5
	

	Beschleunigung  0–100 km/h
	s
	10,9 (11,9)
	9,3 (10,2)
	7,1 (8,3)
	

	im 4. Gang        80–120 km/h
	s
	11,1 (–)
	9,2 (–)
	7,6 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	201 (196)
	214 (211)
	235 (232)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	9,8 (10,6)
	10,4 (11,1)
	12,3 (13,5)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	5,4 (6,2)
	5,7 (6,2)
	7,0 (7,3)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	7,0 (7,8)
	7,4 (8,0)
	8,9 (9,5)
	

	CO2 
	g/km
	170 (190)
	180 (194)
	215 (227)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4
	EU4
	EU4 
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK 
	16/15/30
	18/17/33
	20/23/34
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.


Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.
2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.

3Angaben zu Leistung und Fahrleistungen beziehen sich auf ROZ 98; Angaben zum Verbrauch auf ROZ 95.

Technische Daten BMW 3er compact.
318td, 320td.

	Karosserie

d

Anzahl Türen / s
	
	318td
	320td
	
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze

l
	 
	3/5
	3/5
	
	

	Länge/Breite/Höhe (leer) 

)
	mm
	4 262/1751/1408 
	4 262/1751/1408 
	
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	
	

	Spurweite vorne/hinten

wgsdfg


	mm
	1474/1483
	1474/1483
	
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	
	

	Kühlsystem einschl. Heizung

l
	l
	7,0
	9,3
	
	

	Motoröl

Getriebeöl


	l
	4,25
	5,5
	
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1470
	1470 (1505)
	
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1895 
	1895 (1930)
	
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	930/1045
	930/1045
	
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1600/720
	1600/720
	
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	
	

	Kofferrauminhalt DIN 70020 
	l
	310–1100
	310–1100
	
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,30 x 2,07
	0,30 (0,32) x 2,07
	
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile


	 
	Reihe/4/4
	Reihe/4/4
	
	

	Motorsteuerung
	 
	Bosch ME9 + BMW
	Bosch DDE 5.0
	
	

	Hubraum
	cm³
	1995
	1995
	
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84/90
	84/90
	
	

	Verdichtung

Kraftstoff
	:1 
	17 
	17 
	
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	Diesel
	Diesel
	
	

	Leistung
	kW
	85
	110
	
	

	bei Drehzahl
	min–1
	4 000
	4 000
	
	

	Drehmoment
	Nm
	280
	330
	
	

	bei Drehzahl
	min–1
	1750
	2 000
	
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	55/Motorraum
	80/Gepäckraum
	
	

	Lichtmaschine
	A/W
	90/1260
	90/1260
	
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	 
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker;

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), Notbremserkennung (DBC)

	Bremsen vorn
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse, belüftet

	Durchmesser
	mm
	286
	300
	

	Bremsen hinten
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse

	Durchmesser
	mm
	276
	294, belüftet
	

	Lenkung


	 
	Zahnstangenlenkung, 3,0 Umdr. von Anschlag zu Anschlag 

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,7
	13,7
	

	Getriebeart
	 
	SG5                                
	SG6 (AG5)        
	

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1 
	5,09 
	5,14  (3,42)


	

	
	II
	:1 
	2,8
	2,83 (2,22)
	

	                                  
	III
	:1 
	1,76
	1,79 (1,60)
	

	
	IV
	:1 
	1,25
	1,26 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1 
	1,00
	1,00 (0,75)
	

	                                  
	VI
	:1
	–  
	0,83 (–)
	

	
	R
	:1 
	4,71


	4,64 (3,03)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	2,47
	2,56 (3,07)
	

	Reifen 
	 
	195/65 R 15 91 H RDW RDW
	205/55 R 16 91 V
	

	Felgen 
	 
	7 J x 16  St
	7,0 J x 16 Stahl
	

	Fahrleistung
	
	
	

	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	16,4
	12,7 (13,0)
	

	Literleistung
	kW/l
	42,6
	55,1
	

	Beschleunigung  0–100 km/h
	s
	10,5 
	8,7 (9,1)
	

	im 4. Gang        80–120 km/h
	s
	8,9 
	7,1 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	202 
	219 (211)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	7,6
	7,9 (9,7)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	4,5
	4,5 (5,4)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	5,6
	5,7 (6,9)
	

	CO2 
	g/km
	151
	153 (185)
	

	Sonstiges
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4
	EU3
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK 
	16/15/30
	19/21/34
	



Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.

Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.
2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.
3Angaben zu Leistung und Fahrleistungen beziehen sich auf ROZ 98; Angaben zum Verbrauch auf ROZ 95.


Technische Daten BMW 3er Limousine.
316i; 318i.
	Karosserie


fsdfd

d

Anzahl Türen / s
	
	316i Limousine
	318i Limousine
	
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	
	4/5
	4/5
	
	

	Länge/Breite/Höhe (leer) 

)
	mm
	4 471/1739/1415
	4 471/1739/1415
	
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1481/1493
	1481/1483
	
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	
	

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l
	7,0
	7,0
	
	

	Motoröl


	l
	4,25
	4,25
	
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1385 (1415)
	1395 (1435)
	
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500 (500)
	
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1810 (1840)
	1820 (1860)
	
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	880/1005
	895/1005
	
	

	Zul. Anhängelast2
	
	 
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	1250 (1400)/670
	1400 (1500)/680
	
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	440
	440
	
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,30 (0,31) x 2,06
	0,30 x 2,06
	
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile
	
	Reihe/4/4
	Reihe/4/4
	
	

	Motorsteuerung
	
	Bosch ME9/BMW
	Bosch ME9/BMW
	
	

	Hubraum
	cm³
	1796
	1995
	
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84,0/81,0
	84,0/90,0
	
	

	Verdichtung


	:1
	10,5 
	10,2 
	
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	91–98
	91–98
	
	

	Leistung
	kW/PS
	85/115
	105/143
	
	

	bei Drehzahl
	min–1
	5 500
	6 000
	
	

	Drehmoment
	Nm
	175
	200
	
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 750
	3 750
	
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	55/Motorraum
	55/Motorraum
	
	

	Lichtmaschine
	A/W
	110/1540 
	110/1540 
	
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker;

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse

	Durchmesser
	mm
	286, belüftet
	286, belüftet
	
	

	Bremsen hinten
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse

	Durchmesser
	mm
	280
	276,belüftet
	
	

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), 
Notbremserkennung (DBC)

	Lenkung
	
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,0 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1
	13,7
	13,7
	
	

	Getriebeart
	
	5-Gang-Schaltgetriebe/5-Gang-Automatikgetriebe mit Steptronic

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1
	4,23 (3,42)
	4,23 (3,42)
	
	

	                                     
	II
	:1
	2,52 (2,22)
	2,52 (2,22)
	
	

	
	III
	:1
	1,66 (1,60)
	1,66 (1,60)
	
	

	
	IV
	:1
	1,22 (1,00)
	1,22 (1,00)
	
	

	
	V
	:1
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	
	

	                                    
	R
	:1
	4,04 (3,03)
	4,04 (3,03)
	
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,38 (3,73)
	3,38 (3,45)
	
	

	Reifen 
	
	195/65 R 15 91 H
	205/55 R 16 91 V
	
	

	Felgen 
	
	6,5 J x 15 Stahl
	7,0 J x 16 Stahl
	
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	15,4 (15,8)
	12,6 (13,0)
	
	

	Literleistung
	kW/l
	47,3 (47,3)
	52,6 
	
	

	Beschleunigung  0–100 km/h
	s
	10,9 (11,9)
	9,3 (10,2)
	
	

	im 4. Gang         80–120 km/h
	s
	11,1 (–)
	9,2 (–)
	
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	206 (200)
	218 (214)
	
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	9,9 (10,9)
	10,4 (11,2)
	
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	5,5 (6,4)
	5,7 (6,3)
	
	

	Insgesamt
	l/100 km
	7,1 (8,0)
	7,4 (8,1)
	
	

	CO2 
	g/km
	172 (194)
	180 (196)
	
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4
	EU4
	
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	14/17/27
	14/17/27
	
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.

Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeuges (DIN) plus 75 kg Fahrer und Gepäck.

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.

3Angaben zu Leistung und Fahrleistungen beziehen sich auf ROZ 98; Angaben zum Verbrauch auf ROZ 95.

Technische Daten BMW 3er Limousine.
320i; 325i; 330i. 

	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	320i
	325i
	330i
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	
	4/5
	4/5
	4/5
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 471/1739/1415
	4 471/1739/1415
	4 471/1739/1415
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1471/1483
	1471/1483
	1471/1483
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	10,5
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l
	8,4
	8,4
	8,4
	

	Motoröl

Getriebeöl


	l
	6,5
	6,5
	6,5
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1470 (1505)
	1495 (1530)
	1505 (1540)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	500
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1895 (1930)
	1920 (1955)
	1930 (1965)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	925/1045
	930/1070
	935/1075
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1600/720
	1600/720
	1700/730
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	75/75
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	440
	440
	440
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,29 x 2,06
	0,29 x 2,06
	0,29 x 2,06
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile


	
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	
	MS43
	MS43
	MS43
	

	Hubraum
	cm³
	2 171
	2 495
	2 979
	

	Bohrung/Hub
	mm
	80,0/72,0
	84,0/75,0
	84,0/89,6
	

	Verdichtung


	:1
	10,8 
	10,5 
	10,2
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	87–98 
	87–98 
	87–98 
	

	Leistung
	kW/PS
	125/170
	141/192
	170/231
	

	bei Drehzahl
	min–1
	6 100
	6 000
	5 900
	

	Drehmoment
	Nm
	210
	245
	300
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 500
	3 500
	3 500
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	70/Kofferraum
	70/Kofferraum
	70/Kofferraum
	

	Lichtmaschine
	A/W
	90/1260
	90/1260
	90/1260
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleine positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker; Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	286, belüftet
	300, belüftet
	325, belüftet
	

	Bremsen hinten
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	276, belüftet
	294, belüftet
	             320, belüftet
	
	

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), Notbremserkennung (DBC)
	

	Lenkung


	
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,0 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1
	13,7
	13,7
	13,7
	
	

	Getriebeart
	
	6-Gang-Handschaltgetriebe; optionales 6-Gang sequenzielles manuelles Schaltgetriebe 
(für 325i und 330i); optionales 6-Gang-Automatikgetriebe mit Steptronic

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1
	4,23 (3,67)
	4,23 (3,67)
	4,35 (3,67)
	

	
	II
	:1
	2,52 (2,00)
	2,52 (2,00)
	2,50 (2,00)
	

	
	III
	:1
	1,66 (1,41)
	1,66 (1,41)
	1,66 (1,41)
	

	
	IV
	:1
	1,22(1,00)
	1,22(1,00)
	1,23 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1
	1,00(0,74)
	1,00(0,74)
	1,00 (0,74)
	

	
	VI
	
	
	
	0,85 (–)
	

	                                   
	R
	:1
	4,04(4,10)
	4,04(4,10)
	4,04 (4,10)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,38 (3,38)
	3,15 (3,23)
	2,93 (3,38)
	

	Reifen 
	
	205/55 R 16 91 W
	205/55 R 16 91 W
	225/45 R 17 93 W
	

	Felgen  
	
	7 J x 16 Alu LBS-Rad 
	7 J x 16 Alu LBS-Rad
	8 J x 17 Alu
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	11,2 (11,4)
	10,1 (10,3)
	8,4 (8,6)
	

	Literleistung
	kW/l
	57,6
	  56,5
	57,1
	

	Beschleunigung  
	  0–100 km/h
	s
	8,3 (9,4)
	7,3 (8,4)
	6,5 (7,0)
	

	
	  0–1000 m
	s
	28,8 (30,4)
	27,6 (29,1)
	26,7 (27,3)
	

	im 4. Gang        
	80–120 km/h
	s
	8,7 (–)
	7,8 (–)
	6,9 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	226 (223)
	240 (237)
	2504 (247)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	12,2 (13,1)
	12,8 (13,5)
	12,8 (14,0)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	6,9 (7,3)
	6,9 (7,2)
	6,9 (7,0)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	8,9 (9,4) 
	9,0 (9,5)
	9,1 (9,6)
	

	CO2 
	g/km
	213 (226)
	217 (229)
	218 (230)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4 
	EU4 
	EU4 
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	15/20/30
	15/20/34
	17/23/34
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe; 
Sequenzielles Manuelles Schaltgetriebe mit gleichen Übersetzungen, Fahrleistungen, Emissionen und Verbrauch wie Handschaltgetriebe.

Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.


2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich. 


3Angaben zu Fahrleistungen und Verbrauch beziehen sich auf ROZ 98.


4Elektronisch abgeregelt.

Technische Daten BMW 3er Limousine.
318d, 320d, 330d.

	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	318d Limousine
	320d Limousine
	330d Limousine
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze

l
	
	4/5
	4/5
	4/5
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 471/1739/1415
	4 471/1739/1415
	4 471/1739/1415
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten
	mm
	1481/1493
	1471/1483
	1471/1483
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	10,5
	

	Tankinhalt
	ca.
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung

l
	 l
	9,3
	9,3 (9,5)
	10,00 (10,20)
	

	Motoröl


	l
	5,5
	5,5
	7,00
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1470 (1500)
	1490 (1505)
	1615 (1630)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	500
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1895
	1915 (1930)
	2 040 (2 055)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	930/1055
	915/1060
	1000/1100
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	

	Gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1600/720
	1600/720
	1800/750
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	75/75
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	440
	440
	440
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,31 x 2,06
	0,31 x 2,06
	0,31 x 2,06
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile


	
	Reihe 4/4
	Reihe/4/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	
	BOSCH DDE 3.0
	BOSCH DDE 5.0
	Common Rail BOSCHR
	

	Hubraum
	cm³
	1995
	1995
	2 993
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84,0/90,0
	84,0/90,0
	84,0/88,0
	

	Verdichtung


	:1
	17,0
	17,0 
	17,0
	

	Kraftstoff
	
	Diesel
	Diesel
	Diesel
	

	Leistung
	kW/PS
	85/115
	110/150
	150/ 
	

	bei Drehzahl
	min–1
	4000
	4 000
	4 000
	

	Drehmoment
	Nm
	280
	330
	410
	

	bei Drehzahl
	min–1
	1750
	2 000
	1500–3 250
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	80/Kofferraum
	80/Kofferraum
	95/Kofferraum
	

	Lichtmaschine
	A/W
	150/2 100
	150/2 100
	150/2 100
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker;

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse belüftet

	Durchmesser
	mm
	286 x 22, belüftet
	300 x 22, belüftet
	325 x 25, belüftet
	

	Bremsen hinten
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen belüftet

	Durchmesser
	mm
	276 x 19, belüftet
	294 x 19, belüftet
	             320 x 22, belüftet
	

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), 
Notbremserkennung (DBC)

	Lenkung


	
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,0 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1
	
	13,7
	13,7
	

	Getriebeart
	
	SG5 (Ag5) 
	SG6 (AG5)     
	SG6 (AG5)
	

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1
	5,09 (3,42)
	5,14 (3,42)
	5,08 (3,42)
	

	                                  
	II
	:1
	2,80 (2,22)
	2,83 (2,22)
	2,80 (2,22)
	

	
	III
	:1
	1,76 (1,60)
	1,79 (1,60)
	1,78 (1,60)
	

	                                  
	IV
	:1
	1,25 (1,00)
	1,26 (1,00)
	1,26 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	

	                      
	VI
	
	
	0,83 (–)
	0,83 (–)
	

	                                   
	R
	:1
	4,71
	4,64 (3,03)
	4,72 (3,03)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	2,47
	2,56 (3,07)
	2,47 (2,81)
	

	Reifen 
	
	195/65 R 15 91H
	205/55 R 16 91 V
	225/45 R 17 91 W
	

	Felgen 
	
	6,5J x 15 Stahl
	7,0 J x 16 Stahl
	8 J x 17 LM Alu Guß
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	16,4 (16,8)
	12,9 (13,0)
	10,3 (10,4)
	

	Literleistung
	kW/l
	42,6
	55,1
	50,1
	

	Beschleunigung  0–100 km/h
	s
	10,6 (11,3)
	8,8 (9,1)
	7,2 (7,4)
	

	im 4./5. Gang     80–120 km/h
	s
	9,0/11,2 (–)
	7,2/8,9 (–)
	6,1/7,7 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	204 (199)
	221 (213)
	242 (235)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	7,6 (9,1)
	7,9 (9,7)
	9,1 (10,6)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	4,5 (5,5)
	4,5 (5,4)
	5,2 (6,1)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	5,6 (6,8)
	5,5 (6,9)
	6,6 (7,7)
	

	CO2 
	g/km
	151 (182)
	153 (185)
	177 (206)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU3
	EU3
	EU3


	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	16/23/33
	16/25/33


	20/31/36
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.


Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.

Technische Daten BMW 3er Limousine.
325xi; 330xi; 330xd.

	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	325xi
	330xi
	 330xd


	

	Anzahl Türen/Sitzplätze

l
	
	4/5
	4/5
	4/5
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 471/1739/1434
	4 471/1739/1434
	4 471/1739/1434
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1471/1481
	1471/1481
	1471/1481
	

	Wendekreis
	m
	10,9
	10,9
	10,9
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l
	8,4
	8,4
	10,0 (10,2)
	

	Motoröl
	l
	6,2
	6,2
	7,0
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1575 (1615)
	1615 (1635)
	1725 (1735)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	500
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	2 000 (2 040) 
	2 040 (2 060)
	2 150 (2 160)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	1005/1085 (1100)
	1015/1105
	1085/1135
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1700/720
	1800/730
	1800/750
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	75/75
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	440
	440
	440
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,32 x 2,06
	0,32 x 2,06
	0,33 x 2,06
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile


	
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	
	MS43
	MS43
	CR
	

	Hubraum
	cm³
	2 494
	2 979
	2 993
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84,0/75,0
	84,0/89,6
	84,0/90,0
	

	Verdichtung


	:1
	10,5
	10,2
	17.0
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	87–983
	87–983
	Diesel
	

	Leistung
	kW/PS
	141/192
	170/231
	150/204
	

	bei Drehzahl
	min–1
	6 100
	5 900
	4 000
	

	Drehmoment
	Nm
	245
	300
	410
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 500
	3 500
	1500–3 250
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	70/Kofferraum
	70/Kofferraum

/Kofferraum
	90/Kofferraum
	

	Lichtmaschine
	A/W
	90/1260 (120/1680)
	90/1260 (120/1680)
	150/2 100
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	 
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	 
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker 

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	300, belüftet
	325, belüftet
	325, belüftet
	

	Bremsen hinten
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	294, belüftet
	320, belüftet
	            320, belüftet
	

	Fahrstabilitätssysteme
	 
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB-X), 
Notbremserkennung (DBC)

	Lenkung


	 
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,5 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1
	15,5
	15,5
	        15,5
	

	Getriebeart
	
	SG5 (AG5)                     SG6 (AG5)           
	SG6 (AG5)
	SG6 (AG5)
	

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1
	4,21 (3,42)
	4,35 (3,42)
	5,08 (3,42)

2)
	

	
	II
	:1
	2,49 (2,22)
	2,50 (2,22)
	2,80 (2,22)
	

	                                  
	III
	:1
	1,66 (1,60)
	1,66 (1,60)
	1,78 (1,60)
	

	                                  
	IV
	:1
	1,24 (1,00)
	1,23 (1,00)
	1,26 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	

	
	VI
	
	–
	0,85 (–)
	0,83 (–)
	

	                                   
	R
	:1
	3,85 (3,03)
	4,04 (3,03)
	4,72 (3,03)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,23 (3,23)
	3,07 (3,15)
	2,47 (2,93)
	

	Reifen 
	
	205/55 R 16 91 W
	225/45 R 17 91 W
	225/45 R 17 91 W
	

	Felgen 
	
	7 J x 16 LBS Leichtbau
	8 J x 17 Alu
	8 J x 17 Alu
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	10,6 (10,9)
	9,1 (9,2)
	11,0 (11,1)
	

	Literleistung
	kW/l
	56,5
	57,1
	50,1
	

	Beschleunigung    
	  0–100 km/h
	s
	7,5 (8,6)
	6,6 (7,4)
	7,7 (7,9)
	

	                                
	  0–1000 m
	s
	27,9 (29,7)
	26,9 (27,6)
	–
	

	im 4./5. Gang           
	80–120 km/h
	s
	8,2/10,7 (–)
	7,0/9,2 (–)
	6,7/8,5 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	234 (231)
	247 (242)
	234 (228)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	13,5 (14,5)
	13,6 (14,8)
	10,1 (11,9)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	7,9 (8,4)
	7,8 (8,2)
	6,2 (6,9)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	9,9 (10,6)
	9,9 (10,6)
	7,6 (8,7)
	

	CO2 
	g/km
	240 (257)
	240 (257)
	204 (233)

4 (232)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4 
	EU4 
	EU3
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	15/20/34
	17/23/34
	20/31/36
	

	Bodenfreiheit
	mm
	142
	142
	142
	

	Perm. Allradantrieb, Kraftvert. v : h
	%
	38:62
	38:62
	38:62
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.

1Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

3Angaben zu Fahrleistung und Verbrauch 

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich. 


 beziehen sich auf ROZ 98.

Technische Daten BMW 3er touring.
316i; 318i. 

	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	316i touring
	318i touring
	
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	
	5/5
	5/5
	
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 478/1739/1409
	4 478/1739/1409
	
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	
	

	Spurweite vorne/hinten
	mm
	1481/1493
	1471/1483
	
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	
63

7,0

4,25

Dauerfüllung

Dauerfüllung

1485 (1505)

540

1935 (1950)

875 / 1100

1400 (1500) / 680

75 / 75

435 – 1345

0,32 x 2,06


	
	

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l
	7,0
	7,0


	
	

	Motoröl

Getriebeöl


	l
	4,25
	4,25


	
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1465 (1495)
	1475 (1505)
	
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	540
	540
	
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1930 (1960)
	1940 (1970)
	
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	880/1105
	885/1110
	
	

	Zul. Anhängelast2
	
	 
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	1250 (1400)/670
	1400 (1500)/680
	
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	440
	435 


	
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,32 x 2,06
	0,32 x 2,06
	
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile 
	
	Reihe/4/4
	Reihe/4/4
	
	

	Motorsteuerung
	
	Bosch ME9/BMW
	Bosch ME9/BMW
	
	

	Hubraum
	cm³
	1796
	1995
	
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84,0/81,0
	84,0/90,0
	
	

	Verdichtung


	:1
	10,5 
	10,2 
	
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	91–98 
	91–98
	
	

	Leistung
	kW/PS
	85/115
	105/143
	
	

	bei Drehzahl
	min–1
	5 500
	6 000
	
	

	Drehmoment
	Nm
	175
	200
	
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 750
	3 750
	
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	55/Motorraum
	55/Motorraum
	
	

	Lichtmaschine
	A/W
	110/1540 
	110/1540
	
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker;

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse

	Durchmesser
	mm
	286, belüftet
	286, belüftet
	
	

	Bremsen hinten
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse

	Durchmesser
	mm
	280
	276, belüftet
	

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), Notbremserkennung (DBC)

	Lenkung
	
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,0 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1
	13,7
	13,7


	
	

	Getriebeart
	
	5-Gang-Schaltgetriebe/5-Gang-Automatikgetriebe mit Steptronic

	Getriebeübersetzung
	I
	:1
	4,23 (3,42)
	4,23 (3,42)
	

	
	II
	:1
	2,52 (2,22)
	2,52 (2,22)
	

	
	III
	:1
	1,66 (1,60)
	1,66 (1,60)
	

	
	IV
	:1
	1,22 (1,00)
	1,22 (1,00)
	

	
	V
	:1
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	

	
	R
	:1
	4,04 (3,03)
	4,04 (3,03)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,38 (3,73)
	3,38 (3,45)
	

	Reifen 
	
	195/65 R 15 91 H
	205/55 R 16 91 V
	

	Felgen 
	
	6,5 J x 15 Alu
	7,0 J x 16  Alu
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	16,4 (16,7)
	13,3 (13,6)
	

	Literleistung
	kW/l
	47,3
	52,6
	

	Beschleunigung  0–100 km/h
	s
	11,2 (12,2)
	9,6 (10,5)
	

	im 4. Gang         80–120 km/h
	s
	11,7 (–)
	9,8 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	200 (194)
	213 (209)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	10,3 (10,9)
	10,6 (11,4)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	5,6 (6,5)
	5,9 (6,4)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	7,3(8,1)
	7,6 (8,2)
	

	CO2 
	g/km
	177 (196)
	185 (199)
	

	Sonstiges
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4
	EU4
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	14/17/27
	14/17/27
	


Technische Daten BMW 3er touring.
320i; 325i; 330i.
	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	320i
	325i
	330i
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	
	5/5
	5/5
	5/5
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 478/1739/1409
	4 478/1739/1409
	4 478/1739/1409
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1471/1483
	1471/1483
	1471/1483
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	10,5
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung  
	l
	8,4
	8,4
	8,4
	

	Motoröl

Getriebeöl


	l
	6,5
	6,5
	6,5
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1520 (1555)
	1545 (1580)
	1575 (1610)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	540
	540
	500
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1985 (2 020)
	2 010 (2 045)
	2 000 (2 035)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	910/1135
	920/1150
	920/1140
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1600/720
	1600/720
	1700/730
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	75/75
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	435–1345
	435–1345
	435–1345
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,32 x 2,06
	0,32 x 2,06
	0,32 x 2,06
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile
	
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	
	MS43
	MS43
	MS43
	

	Hubraum
	cm³
	2171
	2494
	2979
	

	Bohrung/Hub
	mm
	80,0/72,0
	84,0/75,0
	84,0/89,6
	

	Verdichtung


	:1
	10,8 
	10,5 
	10,2
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	87–98
	87–98
	87–98
	

	Leistung
	kW/PS
	125/170
	141/192
	170/231
	

	bei Drehzahl
	min–1
	6 100
	6 000
	5 900
	

	Drehmoment
	Nm
	210
	245
	300
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 500
	3 500
	3 500
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	70/Kofferraum
	70/Kofferraum
	70/Kofferraum
	

	Lichtmaschine
	A/W
	120/1680
	120/1680
	120/1680
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker 

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	300, belüftet
	300, belüftet
	325, belüftet
	

	Bremsen hinten
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	294, belüftet
	294, belüftet
	             320, belüftet
	

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), 
Notbremserkennung (DBC)
	

	Lenkung


	
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,0 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1
	13,7
	13,7
	      13,7
	
	

	Getriebeart
	
	6-Gang-Schaltgetriebe (6-Gang-Automatikgetriebe mit Steptronic)

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1
	4,23 (3,67)
	4,23 (3,67)
	4,35 (3,67)
	

	                                  
	II
	:1
	2,52 (2,00)
	2,52 (2,00)
	2,50 (2,00)
	

	
	III
	:1
	1,66 (1,41)
	1,66 (1,41)
	1,66 (1,41)
	

	
	IV
	:1
	1,22 (1,00)
	1,22 (1,00)
	1,23 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1
	1,00 (0,74)
	1,00 (0,74)
	1,00 (0,74)
	

	                                 
	VI
	:1
	– (–)
	– (–)
	0,85 (–)
	

	                                   
	R
	:1
	4,04 (4,10)
	4,04 (4,10)
	4,04 (4,10)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,38 (3,38)
	3,15 (3,23)
	2,93 (3,38)
	

	Reifen 
	
	205/55 R 16 91 V
	205/55 R 16 91 V
	225/45 R 17 93 W
	

	Felgen 
	
	7 J x 16 Alu
	7 J x 16 Alu
	8 J x 18 Alu
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	11,6 (11,8)
	10,4 (10,7)
	8,8 (9,0)
	

	Literleistung
	kW/l
	57,6
	56,5
	57,1
	

	Beschleunigung  
	  0–100 km/h
	s
	8,5 (9,6)
	7,5 (8,6)
	6,7 (7,2)
	

	                           
	  0–1000 m
	s
	29,2 (30,6)
	28,0 (29,4)
	26,9 (27,6)
	

	im 4. Gang        
	80–120 km/h
	s
	9,1 (–)
	8,2 (–)
	7,3 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	224 (221)
	237 (234)
	2504 (243)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	12,5 (13,3)
	12,9 (13,6)
	12,9 (14,2)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	6,9 (7,4)
	7,1 (7,4)
	7,1 (7,2)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	9,0 (9,6)
	9,2 (9,7)
	9,3 (9,8)
	

	CO2
	g/km
	216 (230)
	221 (232)
	222 (235)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4 
	EU4 
	EU4 
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	15/20/30
	15/20/34
	17/23/34
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe; 
Sequenzielles Manuelles Schaltgetriebe mit gleichen Übersetzungen, Fahrleistungen, Emissionen und Verbrauch wie Handschaltgetriebe. 

Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.

3Angaben zu Fahrleistung und Verbrauch beziehen sich auf ROZ 98.
4Elektronisch abgeregelt.

Technische Daten BMW 3er touring.
318d; 320d; 330d.
	Karosserie

d

Anzahl Türen / s
	
	318d touring
	320d touring
	330d touring
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	
	5/5
	5/5
	5/5
	

	Länge/Breite/Höhe (leer) 

)
	mm
	4 478/1739/1409
	4 478/1739/1409
	4 478/1739/1409
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1481/1493
	1471/1483
	1471/1483
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	10,5
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung

l
	l
	9,3 (9,5)
	9,3
	10,0 (10,2)
	

	Motoröl

Getriebeöl


	l
	5,5
	5,5
	7,0
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1555 (1585)
	1580 (1600)
	1690 (1700)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	540
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1980 (2 010) 
	2 005 (2 025)
	2 155 (2 165)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	915/1125
	920/1130
	1000/1190
	

	Zul. Anhängelast2
	
	 
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1600/720
	1600/720
	1800/750
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	75/75
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	440
	435–1340
	435–1345
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,32 x 2,06
	0,32 x 2,06
	0,33 x 2,06
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile


	
	Reihe/4/4
	Reihe/4/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	
	DDE 3.0/BOSCH
	BOSCH DDE 5.0
	                           CR           
	

	Hubraum
	cm³
	1995
	1995
	2 993
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84,0/88,0
	84,0/90,0
	84,0/90,0
	

	Verdichtung


	:1
	17, 0 
	17,0
	17,0
	

	Kraftstoff
	ROZ
	Diesel
	Diesel
	Diesel
	

	Leistung
	kW/PS
	85/115
	110/150
	115/(204)
	

	bei Drehzahl
	min–1
	4 000
	4 000
	4 000
	

	Drehmoment
	Nm
	280
	330
	410
	

	bei Drehzahl
	min–1
	1750
	2 000
	1500–3 250
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	80/Kofferraum
	80/Kofferraum
	90/Kofferraum
	

	Lichtmaschine
	A/W
	150/2 100 
	150/2 100
	150/2 100
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker;

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse

	Durchmesser
	mm
	286, belüftet
	300, belüftet
	325, belüftet
	

	Bremsen hinten
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremse

	Durchmesser
	mm
	280
	294, belüftet
	320, belüftet
	

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), Notbremserkennung (DBC)
	

	Lenkung
	
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,0 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1
	13,7
	13,7
	13,7


	

	Getriebeart
	
	SG5 (AG5) 
	SG6 (AG5)
	SG6 (AG5)                  
	

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1
	5,09 (3,42)
	5,14 (3,42)
	5,08 (3,42)
	

	
	II
	:1
	2,80 (2,22) 
	2,83 (2,22)
	2,80 (2,22)
	

	                                  
	III
	:1
	1,76 (1,66) 
	1,79 (1,60)
	1,78 (1,60)
	

	
	IV
	:1
	1,25(1,00) 
	1,26 (1,00)
	1,26 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	

	                                   
	VI
	:1
	
	0,83 (–)
	0,83 (–)
	

	                                  
	R
	:1
	4,71 (3,03)
	4,64 (3,03)
	4,72 (3,03)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	2,47(3,23)
	2,56 (3,07)
	2,47 (2,81)
	

	Reifen 
	
	195/65 R 15 91 H
	205/55 R 16 91 V
	225/45 R 17 91 W
	

	Felgen 
	
	6,5 J x 15 LBS-Rad
	7,0 J x 16 Alu
	8J x 17 Alu
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	17,4 (17,8) 
	13,7 (13,9)
	10,8
	

	Literleistung
	kW/l
	42,6
	55,1
	50,1
	

	Beschleunigung  0–100 km/h
	s
	11,0 (11,7) 
	9,2 (9,5)
	7,6 (7,8)
	

	Elast. 80–120 km/h in Gang 4 4ang
	s
	9,6 (–) 
	7,6 (–)
	6,4 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	200 (195)
	216 (208)
	237 (231)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	7,8 (9,3)
	8,1 (9,9)
	9,4 (10,8)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	4,7 (5,7)
	4,7 (5,5)
	5,3 (6,3)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	5,8 (7,0) 
	5,9 (7,1)
	6,8 (7,9)
	

	CO2 
	g/km
	156 (188)
	158 (190)
	182 (211)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU3
	EU3
	EU3
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	16/20/33
	16/21/33
	20/31/36
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.

Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeuges (DIN) plus 75 kg Fahrer und Gepäck.


2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.


Technische Daten BMW 3er touring.
325xi; 330xi; 330xd.
	Karosserie

d

Anzahl Türen / s
	
	325xi
	330xi
	 330xd
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	
	5/5
	5/5
	5/5
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 478/1739/1429
	4 478/1739/1429
	4 478/1739/1429
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1471/1481
	1471/1481
	1471/1481
	

	Wendekreis

	m
	10,9
	10,9
	10,9
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l
	8,4
	8,4
	 10,0 (10,2)
	

	Motoröl


	l
	6,2
	6,2
	7,0
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1650 (1680)
	1685 (1710)
	1780 (1800)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	500
	

	Zul. Gesamtgewicht mach DIN
	kg
	2 075 (2 105)
	2 110 (2 135)
	2 205 (2 225)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	1010/1150
	1015/1155
	1090/1180
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	1700/720
	1800/730
	1800/750
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	75/75
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	435–1345
	435–1345
	435–1345
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,32 (0,33) x 2,06
	0,32 (0,33) x 2,06
	0,33 x 2,06
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile


	
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	
	MS43
	MS43
	CR
	

	Hubraum
	cm³
	2 494
	2 979
	2 926
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84,0/75,0
	84,0/89,6
	84,0/88,0
	

	Verdichtung


	:1
	10,5
	10,2
	17,0
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	87–98
	87–98
	Diesel
	

	Leistung
	kW/PS
	141/192
	170/231
	150/–
	

	bei Drehzahl
	min–1
	6 100
	5 900
	4 000
	

	Drehmoment
	Nm
	245
	300
	410
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 500
	3 500
	1500
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	70/Kofferraum
	70/Kofferraum
	90/Kofferraum
	

	Lichtmaschine
	A/W
	90 (120)/1260 (1680)
	90 (120)/1260 (1680)
	150/2 100
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	300, belüftet
	325, belüftet
	          325, belüftet
	

	Bremsen hinten
	
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	294, belüftet
	320, belüftet
	320, belüftet
	

	Fahrstabilitätssysteme
	
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), Notbremserkennung (DBC)

	Lenkung


	
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,5 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1
	15,5
	15,5
	    15,5
	

	Getriebeart
	
	SG5 (AG5) 
	SG6 (AG5)
	SG6 (AG5)              
	

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1
	4,21 (3,42)
	4,35 (3,42)
	5,08 (3,42)
	

	                                  
	II
	:1
	2,49 (2,22)
	2,50 (2,22)
	2,80 (2,22)
	

	                                  
	III
	:1
	1,66 (1,60)
	1,66 (1,60)
	1,78 (1,60)
	

	
	IV
	:1
	1,24 (1,00)
	1,23 (1,00)
	1,26 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,75)
	

	                                  
	VI
	:1
	
	0,85 (–)
	0,83 (–)
	

	                                   
	R
	:1
	3,85 (3,03)
	4,04 (3,03)
	4,72 (3,03)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,23 (3,23)
	3,07 (3,15)
	2,47 (2,93)
	

	Reifen 
	
	205/55 R 16 91 W
	225/45 R 17 93 W
	225/45 R 17 91 W
	

	Felgen 
	
	7 J x 16 Alu
	8 J x 17 Alu
	8 J x 17 Alu
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	11,2 (11,4)
	9,5 (9,6)
	11,4 (11,5)
	

	Literleistung
	kW/l
	56,6
	57,1
	50,1
	

	Beschleunigung  
	  0–100 km/h
	s
	7,7 (8,8)
	6,8 (7,6)
	7,9 (8,1)
	

	                           
	  0–1000 m
	s
	28,3 (30,0)
	27,2 (27,9)
	– (–)
	

	im 4. Gang        
	80–120 km/h
	s
	8,6 (–)
	7,4 (–)
	7,1 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	231 (228)
	243 (238)
	230 (225)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	13,7 (14,8)
	13,8 (15,3)
	10,3 (12,1)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	8,1 (8,7)
	8,0 (8,4)
	6,4 (7,1)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	10,1 (10,9)
	10,1 (10,9)
	7,8 (8,9)
	

	CO2 
	g/km
	245 (264)
	245 (264)
	209 (238)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4 
	EU4 
	EU3
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK
	15/20/34
	17/23/34
	20/31/36
	

	Bodenfreiheit
	mm
	141
	141
	141
	

	Perm. Allradantrieb, Kraftvert. v:h
	%
	38:62
	38:62
	38:62
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.


Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.



2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.
3Angaben zu Fahrleistung und Verbrauch beziehen sich auf ROZ 98.

Technische Daten BMW 3er Coupé.
318Ci; 320Ci; 325Ci; 330Ci.
	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	318Ci
	320Ci
	325Ci
	330Ci
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	 
	2/5
	2/5
	2/5
	2/5
	

	Länge/Breite/Höhe (leer) 

)
	mm
	4 488/1757/1369
	4 488/1757/1369
	4 488/1757/1369
	4 488/1757/1369
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten

wgsdfg


	mm
	1471/1483
	1471/1483
	1471/1483
	1471/1483
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	10,5
	10,5
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung

l
	l
	7
	8,4
	8,4
	8,4
	

	Motoröl


	l
	4,25
	6,5
	6,5
	6,5
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1395 (1435)
	1470 (1505)
	1495 (1530)
	1505 (1540)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	500
	500
	500
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1820 (1860)
	1895 (1930)
	1920 (1955)
	1930 (1965)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	890/1010
	920/1050
	930/1065
	935/1075
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1400/1600
	1600/720
	1600/720
	1700/730
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	75/75
	75/75
	75/75
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	410
	410
	410
	410
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,31 (0,33)x1,98
	0,30 x 1,98
	0,30 x 1,98
	0,30 x 1,98
	

	Motor
	
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile Zylinder/Ventile


	 
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	 
	MS43
	MS43
	MS43
	MS43
	

	Hubraum
	cm³
	1995
	2 171
	2 494
	2 979
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84,0/90,0
	80,0/72
	84,0/75
	84,0/89,6
	

	Verdichtung


	:1
	10,2
	10,8 
	10,5 
	10,2
	

	Kraftstoff3
	ROZ
	91–98
	87–98 
	87–98
	87–98
	

	Leistung
	kW/PS
	105/143
	125/170
	141/192
	170/231
	

	bei Drehzahl
	min–1
	6 000
	6 100
	6 000
	5 900
	

	Drehmoment
	Nm
	200
	210
	245
	300
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 750
	3 500
	3 500
	3 500
	

	Elektrik
	
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	55/Motorraum
	70/Kofferraum
	70/Kofferraum
	70/Kofferraum
	

	Lichtmaschine
	A / W
	110/1540
	90(129) /1260 (1680)
	90(120) /1260 (1680)
	90)/1260
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	 
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	286, belüftet
	286, belüftet
	300, belüftet
	325, belüftet
	

	Bremsen hinten
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	276, belüftet
	276, belüftet
	294, belüftet
	320, belüftet
	

	Fahrstabilitätssysteme
	 
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), 
Notbremserkennung (DBC)

	Lenkung


	 
	Zahnstangen-Servolenkung
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,7
	13,7
	13,7
	13,7
	

	Getriebeart
	 
	6-Gang-Handschaltgetriebe; optionales 6-Gang sequenzielles manuelles Schaltgetriebe 
(für 325Ci); optionales 6-Gang-Automatikgetriebe mit Steptronic, 330Ci 6-Gang

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1 
	4,23 (3,42
	4,23 (3,67)
	4,23 (3,67)
	4,35 (3,67)
	

	
	II
	:1 
	2,52 (2,22
	2,52 (2,00)
	2,52 (2,00)
	2,50 (2,00)
	

	                                  
	III
	:1 
	1,66 (1,60)
	1,66 (1,41)
	1,66 (1,41)
	1,66 (1,41)
	

	                                  
	IV
	:1 
	1,22 (1,00)
	1,22 (1,00)
	1,22 (1,00)
	1,23 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1 
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,74)
	1,00 (0,74)
	1,00 (0,74)
	

	                                   
	VI
	:1
	
	
	
	0,85 (–)
	

	                                   
	R
	:1 
	4,04 (3,03)
	4,04 (4,10)
	4,04 (4,10)
	4,04 (4,10)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1 
	3,38 (3,45)
	3,38(3,38)
	3,15 (3,23)
	2,93 (3,38)
	

	Reifen 
	 
	205/55 R 16 91 V
	205/55 R 16 91 V
	205/55 R 16 91 V
	225/45 R 17 93 W
	

	Felgen 
	 
	7,0 J x 16  Stahl
	7 J x 16 Alu
	7 J x 16 Alu
	8 J x 17 Alu
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	12,6 (13,0)
	11,2 (11,4)
	10,1 (10,3)
	8,4 (8,6)
	

	Literleistung
	kW/l
	52,6
	57,6
	56,5
	57,1
	

	Beschleunigung  0–100 km/h
	s
	9,3 (10,2)
	8,3 (9,4)
	7,3 (8,4)
	6,5 (7,0)
	

	im 4. Gang         80–120 km/h
	s
	9,2 (–)
	8,7 (–)
	7,8 (–)
	6,9 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	218 (214)
	226 (223)
	240 (237)
	2504 (247)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	10,4 (11,2)
	12,2 (13,1)
	12,8 (13,5)
	12,8 (14,0)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	5,7 (6,3)
	6,9 (7,3)
	6,9 (7,2)
	6,9 (7,0)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	7,4 (8,1)
	8,9 (9,4)
	9,0 (9,5)
	9,1 (9,6)
	

	CO2 
	g/km
	180 (196)
	213 (226)
	217 (229)
	218 (230)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4
	EU4
	EU4 
	EU4 
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK 
	15/19/33
	14/21/37
	15/21/38
	15/24/38
	



Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe; Sequenzielles Manuelles Schaltgetriebe (SMG) mit gleichen Übersetzungen, Fahrleistungen, Emissionen und Verbrauch wie Handschaltgetriebe.


Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.


2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.


3Angaben zur Fahrleistung und Verbrauch beziehen sich auf ROZ 98.



4Elektronisch abgeregelt.

Technische Daten BMW 3er Coupé.
330Cd.
	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	330Cd
	
	
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	 
	2/5
	
	
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 488/1757/1369
	
	
	

	Radstand
	mm
	2 725
	
	
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1471/1483
	
	
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	
	
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	
	
	

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l
	10,0 (10,2)
	
	
	

	Motoröl


	l
	7,0
	
	
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	
	
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	
	
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1615 (1630)
	
	
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	500
	
	
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	2 040 (2 055)
	
	
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	1000/1100
	
	
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1800/730
	
	
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/75
	
	
	

	Kofferrauminhalt nach VDA
	l
	410
	
	
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	0,32 x 1,98
	
	
	

	Motor
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile


	 
	Reihe/6/4
	
	
	

	Motorsteuerung
	 
	MS43
	
	
	

	Hubraum
	cm³
	2 993
	
	
	

	Bohrung / Hub
	mm
	84,0/90,0
	
	
	

	Verdichtung


	:1
	17,0
	
	
	

	Kraftstoff
	ROZ
	Diesel
	
	
	

	Leistung
	kW 
	150
	
	
	

	bei Drehzahl
	min–1
	4 000
	
	
	

	Drehmoment
	Nm
	410
	
	
	

	bei Drehzahl
	min–1
	1500–3 250
	
	
	

	Elektrik
	
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	90/Kofferraum
	
	
	

	Lichtmaschine
	A/W
	150/2 100
	
	
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	 
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	325, belüftet
	
	
	

	Bremsen hinten
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	320, belüftet
	
	
	

	Fahrstabilitätssysteme
	 
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), 
Notbremserkennung (DBC)

	Lenkung


	 
	Zahnstangen-Servolenkung
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,7
	
	
	

	Getriebeart
	 
	              SG6 (AG5)
	

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1 
	5,08 (3,42)
	
	
	

	                                  
	II
	:1 
	2,80 (2,22)
	
	
	

	
	III
	:1 
	1,78 (1,60)
	
	
	

	
	IV
	:1 
	1,26 (1,00)
	
	
	

	                                  
	V
	:1 
	1,00 (0,75)
	
	
	

	
	VI
	:1
	0,83 (–)
	
	
	

	                                   
	R
	:1 
	4,72 (3,03)
	
	
	

	Hinterachsübersetzung
	:1 
	2,47 (2,81)
	
	
	

	Reifen 
	 
	225/45 R 17 91 W
	
	
	

	Felgen 
	 
	8 J x 17 Alu
	
	
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	10,3 (10,4)
	
	
	

	Literleistung
	kW/l
	50,1
	
	
	

	Beschleunigung   0–100 km/h
	s
	7,2 (7,4)
	
	
	

	im 4. Gang         80–120 km/h
	s
	6,1 (–)
	
	
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	242 (235)
	
	
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	9,1 (10,6)
	
	
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	5,2 (6,1)
	
	
	

	Insgesamt
	l/100 km
	6,6 (7,7)
	
	
	

	CO2 
	g/km
	177 (206)
	
	
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4 
	
	
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK 
	15/24/38
	
	
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe; Sequenzielles Manuelles Schaltgetriebe (SMG) mit gleichen Übersetzungen, Fahrleistungen, Emissionen und Verbrauch wie Handschaltgetriebe.


Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.


Technische Daten BMW 3er Cabrio.
318Ci; 320Ci; 325Ci; 330Ci.

	Karosserie

Anzahl Türen / s
	
	318Ci
	320Ci
	325Ci
	330Ci
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	 
	2/4
	2/4
	2/4
	2/4
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	4 488/1757/1372
	4 488/1757/1372
	4 488/1757/1372
	4 488/1757/1372
	

	Radstand
	mm
	2 725
	2 725
	2 725
	2 725
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1471/1483
	1471/1483
	1471/1483
	1471/1483
	

	Wendekreis
	m
	10,5
	10,5
	10,5
	10,5
	

	Tankinhalt
	ca. l
	63
	63
	63
	63
	

	Kühlsystem einschl. Heizung
	l
	7
	8,4
	8,4
	8,4
	

	Motoröl

Getriebeöl


	l
	4,25
	6,5
	6,5
	6,5
	

	Getriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Hinterachsengetriebeöl
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung
	

	Leergewicht nach EU1
	kg
	1580 (1615)
	1615 (1650)
	1640 (1675)
	1675 (1705)
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	420
	420
	420
	420
	

	Zul. Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1925 (1960)
	1960 (1995)
	1985 (2 020)
	2 020 (2 050)
	

	Zul. Achslasten vorne/hinten
	kg
	890/1095
	930/1095
	945/1100
	955/1110
	

	Zul. Anhängelast2
	
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst


	kg
	1400 (1500)/680
	1600/720
	1600/720
	1600/730
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	–/75
	–/75
	–/75
	–/75
	

	Kofferrauminhalt nach VDA3
	l
	
	300
	300
	300
	

	Luftwiderstand
	cX x A
	
	0,35 x 1,98
	0,35 x 1,98
	0,35 x 1,98
	

	Motor
	
	
	
	
	
	

	Bauart/Anz. Zylinder/Ventile Zylinder/Ventile


	 
	Reihe/4/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	Reihe/6/4
	

	Motorsteuerung
	 
	Bosch ME9 / BMW
	MS43
	MS43
	MS43
	

	Hubraum
	cm³
	1995
	2 171
	2 494
	2 979
	

	Bohrung/Hub
	mm
	84,0/90,0
	80,0/72,0
	84,0/75,0
	84,0/89,6
	

	Verdichtung

Kraftstoff
	:1 
	10,2
	10,8 
	10,5 
	10,2 
	

	Kraftstoff4
	ROZ
	91–98
	87–98
	87–98
	87–98
	

	Leistung
	kW/PS
	105/143
	125/170
	141/192
	170/231
	

	bei Drehzahl
	min–1
	6 000
	6 100
	6 000
	5 900
	

	Drehmoment
	Nm
	200
	210
	245
	300
	

	bei Drehzahl
	min–1
	3 750
	3 500
	3 500
	3 500
	

	Elektrik
	
	
	
	
	2/4
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	80/Kofferraum
	80/Kofferraum
	80/Kofferraum
	80/Kofferraum
	

	Lichtmaschine
	A/W
	110/1540
	90/1260
	90/1260
	120/1680
	

	Fahrwerk
	
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	 
	Ein-Gelenk-Federbeinachse mit Vorlaufversatz; kleiner positiver Lenkrollradius;

	
	
	Querkraftausgleich; Bremsnickreduzierung

	Hinterradaufhängung
	
	Zentral-Lenker-Achse mit Längslenker und Doppelquerlenker

	
	
	Anfahr- und Bremsnickausgleich

	Bremsen vorn
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	300, belüftet
	300, belüftet
	325, belüftet bbelüftet, bbelüftetbelüftetbelüftet
	286, belüftet
	

	Bremsen hinten
	 
	Einkolben-Faustsattel-Scheibenbremsen

	Durchmesser
	mm
	294, belüftet
	294, belüftet
	            320, belüftet
	276, belüftet
	

	Fahrstabilitätssysteme
	 
	ABS, Traktionshilfe (ASC+T), radselektive elektronische Bremskraftverteilung (EBV, CBC), Fahrstabilitätssystem (DSC), elektronische Differentialsperre (ADB), Notbremserkennung (DBC)

	Lenkung


	 
	Zahnstangen-Servolenkung; 3,0 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag
	 

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,7
	13,7
	13,7
	13,7
	

	Getriebeart
	 
	SG5 (AG5) 
	SG5 (AG5)        
	SG5 (AG5)        
	SG6 (AG5)
	

	Getriebeübersetzung 
	I
	:1 
	4,23 (3,42))
	4,23 (3,67)
	4,23 (3,67)
	4,35 (3,67)

2,49 (2,00)

1,66 (1,41):1

1,24 (1,00):1


	 (0,74):1

-

3,85 (4,10):1



	
	II
	:1 
	2,52 (2,22)
	2,52 (2,00)
	2,52 (2,00)
	2,50 (2,00)
	

	                                  
	III
	:1 
	1,66 (1,60)
	1,66 (1,41)
	1,66 (1,41)
	1,66 (1,41)
	

	                                  
	IV
	:1 
	1,22 (1,00)
	1,22 (1,00)
	1,22 (1,00)
	1,23 (1,00)
	

	                                  
	V
	:1 
	1,00 (0,75)
	1,00 (0,74)
	1,00 (0,74)
	1,00 (0,74)
	

	                                  
	VI
	
	
	
	
	0,85 (-)
	

	                                   
	R
	:1 
	4,04 (3,03)
	4,04 (4,10)
	4,04 (4,10)
	3,04 (4,10)
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	3,38 (2,22)
	3,45 (3,38)
	3,23 (3,38)
	3,93 (3,38)
	

	Reifen 
	 
	1,66 (1,60)
	205/55 R 16 91 V
	205/55 R 16 91 V
	225/45 R 17 93 W
	

	Felgen 
	 
	1,22 (1,00)
	7 J x 16 Alu Leichtbau
	7 J x 16 Alu
	8 J x 17 Alu
	

	Fahrleistung
	
	
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	14,3 (14,7)
	12,3 (12,6)
	11,1(11,3)
	9,4 (9,6)
	

	Literleistung
	kW/l
	52,6
	57,6
	56,5
	57,1
	

	Beschleunigung  0–100 km/h
	s
	10,4 (11,3)
	9,1 (10,2)
	8,0 (9,1)
	6,9 (7,5)
	

	im 4. Gang         80–120 km/h
	s
	10,5 (–)
	9,7 (–)
	8,8 (–)
	7,4 (–)
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	206 (206)


	222 (219)
	234 (230)
	247 (240)
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	
	
	

	Städtisch
	l/100 km
	10,8 (11,6)
	12,8 (13,5)
	13,2 (13,9)
	13,4 (14,9)
	

	Außerstädtisch
	l/100 km
	6,1 (6,6)
	7,4 (7,7)
	7,5 (7,6)
	7,3 (7,5)
	

	Insgesamt
	l/100 km
	7,8 (8,4)
	9,4 (9,8)
	9,6 (9,9)
	9,6 (10,2)
	

	CO2 
	g/km
	190 (203)
	225 (236)
	230 (239)
	229 (244)
	

	Sonstiges
	
	
	
	
	
	

	Emissionseinstufung
	
	EU4
	EU4 
	EU4 
	EU4 
	

	Typklasseneinstufung
	KH/VK/TK UK 
	14/21/36
	14/22/37
	15/22/37
	15/22/37
	


Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.


Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.


2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.
3Bei zusammengefaltetem Verdeckkasten.


4Angaben zur Fahrleistung und Verbrauch beziehen sich auf ROZ 98.

8. Leistungs- und Drehmomentdiagramme.

9. Außen- und Innenabmessungen.















Werte in Klammern gelten für Automatik-Getriebe.


1Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeuges (DIN) plus 75 kg Fahrer und Gepäck.	


2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.	�3Angaben zu Leistung und Fahrleistungen beziehen sich auf ROZ 98.


























